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Musicmania Das zehnjährige Bestehen nahm die Musikhauptschule Neufelden zum Anlass, 
erstmals ein abendfüllendes Musical auf die Bühne zu bringen. An zwei Abenden begeisterten die 
Jugendlichen bereits das Publikum mit ihren Leistungen, zwei weitere Aufführungen folgen. >> Seite 6

15-Jähriger tot
BERG. Ein Lehrling starb bei 
einem Unfall auf der Lagerhaus-
Kreuzung.  >> Seite 2

Weltpremiere
OEPPING. Einen neuen Werk-
stoff stellt Röchling-Leripa auf der 
Wieselburger Messe vor. >> Seite 4

Storchen-Nachricht
HASLACH. Jener Jungstorch, der 
aus dem zerstörten Horst gerettet 
wurde, gedeiht prächtig. >> Seite 5

Nahwärme heizt ein
HOFKIRCHEN. 80 Unterschrif-
ten gibt es gegen eine geplante 
Biomasse-Anlage. >> Seite 20

Geldgeber und Hobby-Astronomen werden für den Bau einer hochmodernen 
Sternwarte in St. Johann noch gesucht.    >> Seite 3
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ROT-KREUZ-FEST

Klaus Klopf geehrt
ROHRBACH. Ganz offi ziell sind 
die Mitarbeiter des Roten Kreu-
zes am Sonntag in ihr umgebau-
tes und erweitertes Haus in der 
Bezirkshauptstadt eingezogen.

Bezirksstelle, Ortsstelle und 
Leitstelle � nden darin ihre alte 
neue Bleibe. Ortsstellenleiter 
Klaus Klopf betonte, hier hät-
ten die Mitarbeiter ihre Basis für 
Menschlichkeit, Freiwilligkeit 
und Herzlichkeit gefunden. Für 
seine unermüdliche Arbeit für 

das Rote Kreuz erhielt Klopf aus 
den Händen von RK-Präsident 
Leo Pallwein-Prettner die Golde-
ne Verdienstmedaille des Öster-
reichischen Roten Kreuzes. Dazu 
gratulierte sogar der anwesende 

Landeshauptmann Josef Pührin-
ger. Nach Rohrbach bleibt nur 
mehr die Ortsstelle Peilstein für 
einen Neubau übrig, dann haben 
alle Mitarbeiter im Bezirk zeitge-
mäße Unterkünfte. 

Die Musikkapelle Rohrbach empfi ng die Gäste bei der Eröffnung.        Foto: Hanner

Klaus Klopf (2. v. re.) wurde geehrt.

DRAMA

15-Jähriger starb auf der 
Lagerhaus-Kreuzung
BERG. Nur eine kurze Unauf-
merksamkeit kostete dem 15-jäh-
rigen David Hahn aus Berg bei 
Rohrbach das Leben. Er über-
sah beim Abbiegen mit seinem 
Moped auf der berüchtigten La-
gerhaus-Kreuzung ein Auto. 

Der Maschinenbau-Lehrling bog 
am Samstag gegen zehn Uhr 
von der alten Rohrbacher Bun-
desstraße in die B127 ein. Ein 
daherkommender 36-jähriger 
Autolenker aus Haslach konnte 
nicht mehr rechtzeitig bremsen. 
Schwer verletzt kam der Jugend-
liche auf dem Autodach des Has-
lachers zum Liegen. Die sofort 
alarmierten Einsatzkräfte konn-
ten den Jungen nicht mehr retten, 

er starb noch an der Unfallstelle.
Schon nach Crashes in diesem 
Frühjahr forderten der ÖAMTC 
und die Lagerhaus-Direktion eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 
dem Teilstück der B127. Und gerade 
nach diesem tödlichen Zusammen-
stoß wird der Ruf lauter denn je. 
Denn obwohl die Strecke relativ 

übersichtlich ist, passieren dort 
immer wieder Unfälle. Das hängt 
wohl damit zusammen, dass viel 
Geduld gefordert ist, um in den 
Stoßzeiten auf dieser Kreuzung 
in die B127 einbiegen zu kön-
nen. Knappe Situationen hat der 
eine oder andere Autofahrer dort 
schon erleben müssen. 

Die Feuerwehr Rohrbach musste die Unfallstelle räumen.      Foto: FF Rohrbach

„Tips“ jetzt noch attraktiver

Mehr Übersicht und besseres 
Design präsentieren wir Ihnen 
ab dieser Ausgabe. Damit stei-
gert „Tips“ den Komfortfaktor 
und wird noch leichter zu lesen.
„Die Zeitung wirkt im überar-
beiteten Layout deutlich werti-
ger als vorher. Eine gelungene 
Weiterentwicklung“, so Norbert 
Küpper, der Organisator des 
European Newspaper Award, 
zum neuen Layout der „Tips“. In 
vielen Schritten wurde „Tips“ 
in den letzten Jahren so enorm 
weiterentwickelt, dass wir seit 
zwei Jahren die meistgelesene 
Zeitung in Oberösterreich sind. 
Neben ständiger Inhaltserwei-
terung und Qualitätssteigerung 
haben wir dies auch der starken 
Regionalisierung zu verdanken. 
Mit 17 eigenständigen regio-
nalen Zeitungen schreiben wir 
überall genau das, was vor der 
eigenen Haustür passiert und 
sind so der mediale Nahversor-
ger. Während man das Weltge-
schehen ohnehin in Windeseile 
über Radio, TV und Internet er-
fährt, trifft dies auf die lokalen 
Ereignisse nicht zu. Denn diese 
Neuigkeiten erfährt man nicht 
bequem über Nachrichtenagen-
turen. In viel Kleinarbeit sor-
gen fast 200 Tips-Mitarbeiter in 
allen Bezirken Oberösterreichs 
sowie in Amstetten und Melk 
dafür, dass alles Interessante 
über Land und Leute, regionale 
Politik, Wirtschaft, Veranstal-
tungen, Sport und die verschie-
denen Bereiche des Lebens zu-
sammengetragen und zu etwa 
eintausend Seiten pro Woche 
geschrieben und gestaltet wird. 
Dafür bedanke ich mich bei 
meinem großartigen Team ge-
nauso wie bei Ihnen als Leser, 
von denen wir immer wieder 
großes Lob ernten dürfen. Wir 
freuen uns weiter über Ihre An-
regungen und Leserbriefe.

WORTSPENDE

Josef Gruber 
Chefredakteur          
j.gruber@tips.at 
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WETTBEWERB

Ulrichsberger Schüler 
sind Rad-Meister
ULRICHSBERG. Theoretisches 
Wissen und Geschick mussten 
junge Pedalritter beim Fahrrad-
Übungsprogramm des ÖAMTC 
„Wer ist Meister auf zwei Rä-
dern?“ beweisen. Am besten be-
haupteten sich die Schüler der 
Hauptschule Ulrichsberg: Das 
Mädchenteam Nicole Geiszler, 
Stefanie Gierlinger, Theresa 
Hain, Lena Stadlbauer und das 
Bubenteam mit Felix Autengru-
ber, Stefan Eggner, David Kristl 

und Florian Reischl standen auf 
dem Stockerl. Sie haben sich mit  
ihrem Sieg für das Landes� nale, 
das heute in Linz statt� ndet, qua-
li� ziert. 
„Wer ist Meister auf zwei Rä-
dern?“ ist ein Programm für 
mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr. Die 10- bis 12-Jährigen 
trainieren dabei wichtige Abläu-
fe wie Linksabbiegen, zielgenau-
es Abbremsen oder spurgetreues 
Fahren. 

Strahlende Sieger: die talentierten Pedalritter aus der Hauptschule Ulrichsberg 
mit Ehrengästen.

STERNDL SCHAUN...

Modernste Sternwarte Österreichs 
entsteht am Kalvarienberg St. Hans
ST. JOHANN. Einer der dun-
kelsten Flecken im Lande ist 
die Hansberg-Gemeinde. Aber 
nicht im negativen Sinne – denn 
weil dort so wenig Licht wie fast 
nirgends in Österreich in den 
Abendhimmel leuchtet, eignet 
sich die Gegend perfekt für ein 
Observatorium.

Von Petra Hanner

Die Idee, eine Sternwarte am Kalva-
rienberg zu bauen, stammt vom ört-
lichen Hobby-Astronomen Dietmar 
Hager. Gemeinsam mit einer Grup-
pe Interessierter, den „Freunden der 
Astronomie Oberes Mühlviertel“, 
wurde ein Konzept erarbeitet.
Es soll die modernste Sternwarte 
Österreichs, wenn nicht gar Europas 
entstehen. Dazu wird auch eine Ver-

knüpfung mit dem Ars Electronica 
Center in Linz errichtet, sodass der 
Hansinger Sternenhimmel künftig 
im AEC und im Internet sichtbar 
sein soll. Träger des Projektes ist die 
Linzer Astronomengemeinschaft. 

Herzstück der 4,5 Meter im Durch-
messer großen Kuppel wird ein 
42.500 Euro teures Teleskop sein. Ist 
es erst einmal fertig, sind im Obser-
vatorium auch Führungen geplant. 
Außerdem soll es jedem Interessier-

ten für Forschungszwecke zugäng-
lich sein. Als Gegenleistung dafür 
müssen ehrenamtliche Arbeiten wie 
Führungen oder Projekt-Beteiligun-
gen erbracht werden.

Sponsoren gesucht
Zurzeit hängt das Projekt aber noch 
an der Finanzierung fest. Denn die 
Kosten von mehr als 100.000 Euro 
sollen zwar zum Teil durch öffent-
liche Förderungen gedeckt werden, 
das Gros soll aber von Sponsoren 
getragen werden. „Erst wenn wir 
das Geld beisammenhaben, können 
wir auch mit dem Bau starten“, sagt 
Bgm. Albert Stürmer. 
Interessierte können sich am Ge-
meindeamt St. Johann unter ge-
meinde@stjohannamwimberg.at 
melden. 

Ferne Planeten wird man von St. Johann aus entdecken können.       Foto: Weihbold

UNWETTER

Viele Keller überfl utet
ROHRBACH. Die schweren Re-
genfälle in der Nacht auf Dienstag 
haben im Bezirk – hier vor allem 
in den Gemeinden Kleinzell, Neu-
felden und Altenfelden - für Chaos 
gesorgt. Die Feuerwehren mussten 
zahlreiche Keller auspumpen. In 
Altenfelden etwa � el das geplante 
Petersfeuer buchstäblich ins Was-

ser, stattdessen standen die Kame-
raden im Unwetter-Dauereinsatz.
Der Juni geht übrigens als einer der 
feuchtesten Monate in der jüngeren 
Geschichte Oberösterreichs ein. In 
manchen Orten ist dreimal so viel 
Regen gefallen wie sonst, im Salz-
kammergut stellenweise sogar fast 
400 Liter pro Quadratmeter. 
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ERFOLGSPROJEKT

Kunststoff & Mikroorganismen: 
Leripa trumpft mit Weltpremiere auf
OEPPING/ALTENFELDEN. Erst 
seit zwei Monaten arbeiten die 
Firma Röchling Leripa und 
Biobauer Willi Prechtl aus 
Oberfeuchtenbach zusammen. 
Trotz dieser kurzen Zeit haben 
sie einen Werkstoff zustande-
gebracht, der jetzt als Welt-
premiere auf der Wieselburger 
Messe präsentiert wird.

Von Martina Gahleitner

Das Oeppinger Kunststoff-Un-
ternehmen Röchling-Leripa ist 
eigentlich in der Papierindus-
trie zu Hause. Die Krise ließ sie 
schließlich Ausschau nach einem 
neuen Standbein halten und so 
kam man auf P� ugscharen aus 
Kunststoff. 

Kunststoff statt Stahl
Dazu Geschäftsführer Rüdi-
ger Keinberger: „Was klassisch 
mit Stahl passiert, lässt sich mit 
Kunststoff viel sanfter machen. 
Denn Kunststoff wirkt positiv 
auf den Boden ein.“ Die Ergeb-
nisse bei Probepflügungen auf 
Testfeldern sind äußerst vielver-
sprechend, „wir bekommen tol-

les Feedback von den Landma-
schinen-Produzenten“, freut sich 
Keinberger. Um dem Ganzen 
noch einen zusätzlichen Impuls 
zu geben, kommt Willi Prechtl 
ins Spiel. Und mit ihm Mikroor-
ganismen.

Turbo Mikroorganismus
Diese werden als Flüssigkeit in 
das Kunststoff-Granulat einge-
bracht, ehe dieses in Form ge-
bracht wird. „Die Mikroorganis-
men können durch Berührung 
dritte Medien aktivieren. Sie sind 

quasi ein Turbo, der gezündet 
wird“, bringt es der Leripa-Chef 
auf den Punkt.  
Näheres weiß Prechtl: „Hier 
wirkt ein spezieller Cocktail, der 
die im Boden vorhandene Akti-
vität gewaltig steigert. Die Erde 
wird lockerer, wasseraufnahme-
fähiger und damit steigen Boden-
fruchtbarkeit und Ertrag.“
Die Kooperationspartner haben 
ihren Werkstoff als Patent ange-
meldet, sie wollen damit Land-
maschinentechniker, aber auch 
Landwirte direkt ansprechen, 

Obwohl das Thema gerade für 
den Bio-Landbau interessant ist, 
sei das ultimative Ziel der kom-
plette Verzicht auf Kunstdünger.

Präsentation bei Messe
Um die Innovation bekannt zu 
machen, präsentieren Leripa und 
Prechtl den mit Mikroorganis-
men versehenen Kunststoff der-
zeit auf der Wieselburger Messe 
(1. bis 5. Juli). „Wir werden be-
weisen, dass die Technik funk-
tioniert“, so Keinberger. Mittels 
Mikroskop und Messgeräten 
können die Besucher beobachten, 
was passiert: Sowohl Erdreich, 
als auch Wasser wird durch die 
Mikroorganismen belebt und mit 
Sauerstoff angereichert. 
Die Messe ist für Röchling Le-
ripa auch Parameter, um fest-
zustellen, in welchen Bereichen 
größeres Interesse besteht. „Wir 
haben viele Ideen im Kopf, wo 
wir Stahl durch angereicherten 
Kunststoff ersetzen können“, sagt 
Rüdiger Keinberger, „momentan 
sind wir offener denn je. Diese 
Chance lassen wir uns sicher 
nicht entgehen.“ 

Praxistests haben gezeigt: Setzt man Kunststoff mit Mikroorganismen in der 
Landwirtschaft (hier Pfl ugscharen aus Mollblech) ein, steigert das die Boden-
fruchtbarkeit und den Ertrag. 

VERSUCH

Damit die Wüste wieder grün wird
ALTENFELDEN.  Der Ein-
satz von Mikroorganismen in 
Kunststoff, um Wasser und 
Boden zu beleben, ist eine Her-
ausforderung für den Landwirt 
Willi Prechtl (siehe oben ste-
henden Artikel). Er stellt das 
Material aber auch für andere, 
größere Zwecke zur Verfügung.

Mikroorganismen sollen nämlich 
dazu beitragen, dass die Wüste 
wieder grün wird. Hört sich ziem-

lich utopisch an, ist aber möglich. 
„In Ägypten und Dubai gibt es 

Versuchs� ächen, wo der Boden 
mit Mikroorganismen aktiviert 
und sofort eine Gräsermischung 
angebaut wurde“, informiert 
Prechtl, der für diese Testflä-
chen die nötigen Substanzen zur 
Verfügung gestellt hat. Die ver-
schiedenen Bakterien sollen den 
Boden aktivieren und jene Mi-
kroorganismen, die ohnehin im 
Erdreich sind, wieder beleben. 
Angeblich soll es in diesen Wüs-
ten-Randgebieten bereits erste 

Erfolge geben. Das Projekt läuft 
über eine Handelsagentur, die 
auch in anderen Ländern mit 
fachkundigen Leuten Versuche 
starten will. 

Viele Einsatzmöglichkeiten
Prechtl selbst und seine Fami-
lie setzen seit vielen Jahren auf 
Mikroorganismen: Sei es in der 
Landwirtschaft als Dünger-Er-
satz, zur Fütterung der Tiere oder 
zur Nahrungsergänzung. 

Unter dem Mikroskop sieht man, wie 
Mikroorganismen aktiv werden.
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GUTE NACHRICHT

Jungstorch Karli geht es gut
HASLACH. Vier Wochen nach 
dem verheerenden Sturm und 
der Rettungsaktion für die 
Jungstörche, gibt es schlechte, 
aber auch gute Nachrichten aus 
der Storchenstation in Burgen-
land.

Von Martina Gahleitner

Eva Grielhüsl steht in ständigem 
Kontakt mit den Experten in 
Parndorf, wohin die zwei Stor-
chenbabys nach ihrer Rettung 
gebracht wurden. Wie berichtet, 
wurde ihr Horst bei einem Sturm 
teilweise zerstört, ein Altvogel 
starb. 
„Leider hat nur der Stärkste über-
lebt. Der Schwächere der beiden 
ist nach einigen Tagen verendet“, 
bedauert die Tierschützerin, die 
sich besonders für die Rettung 
der Vogelbabys eingesetzt hat. 
Damit kommt sie aber zur guten 

Nachricht: Karli, so wurde der 
zweite Vogel getauft, frisst brav 
und ist schon ordentlich gewach-
sen. 
„Nach etwa einer Woche hat er 
einen gleich alten Gefährten be-
kommen, ebenfalls ein Sturm-

opfer aus Marchegg“, weiß Griel-
hüsl. 

Sachspenden erwünscht
Sie will jetzt die Leiterin des 
Tierheims, Tierärztin Claudia 
Herka unterstützen und ihr Sach-

spenden für die vielen Schütz-
linge bringen. „Gebraucht wird 
Tierfutter jeder Art für Hunde, 
Katzen, Kaninchen, neue oder 
alte, saubere Decken, Pölster, 
Handtücher oder Tierspielzeug“, 
fasst die engagierte Haslacherin 
zusammen. Wer sie bei der Ak-
tion unterstützen will, kann die 
Sachspenden (kein Bargeld) bis 
24. Juli nach Haslach (P� aster 
4) bringen. In etwa vier Wochen 
fährt Eva Grielhüsl dann ins Bur-
genland, um Karli zu besuchen.

Altvogel noch in Haslach
Auch vom Altvogel, der den 
Sturm überlebt hat, gibt es gute 
Nachrichten: Er ist noch immer 
in Haslach und bessert ständig 
am Nest aus. Vor wenigen Tagen 
wurde auch ein zweiter Storch 
gesichtet - vielleicht bahnt sich 
ja eine neue Beziehung an. 

Karli mit seinen Artgenossen: Das halb verhungerte Storchenbaby hat sich zu 
einem prächtigen Storchenkind entwickelt.

Filmstar Quincey v. Wiesmadern kommt ins Fernsehen: Der Rettungs-, Fährten- und Schutzhund aus Ulrichsberg hat 
Hansi Hinterseer auf seiner Reise vom Ursprung des Inns in Maloja bis zum Zusammenfl uss mit der Donau begleitet. Dabei 
kam ihm seine vielseitige Ausbildung beim Schäferhundverein in Rohrbach-Berg zugute. Was beide auf ihrer Reise erlebt 
haben und wem sie begegnet sind, kann man am 4. Juli um 20.15 Uhr auf ORF 2 sehen.

NEUWAHL

Neuer Vize
GÖTZENDORF. Kommandant- 
Stellvertreter Helmut Kobler von der 
Feuerwehr legte sein Amt aus Zeit-
gründen zurück. Er übernahm im 
Abschnittskommando von Rohrbach 
die Funktion des Oberamtswalters 
für Ausbildung und Bewerbe. Die 
Vollversammlung wählte Thomas 
Fellhofer zum neuen Stellvertreter. 



627. WOCHE 2009Land & Leute

AUFFÜHRUNG

Musicmania: Wie man ein 
Jubiläum gebührend feiert
NEUFELDEN. Casting-Shows 
sind das einzig Wahre, um 
Stars zu entdecken. In der Mu-
sikhauptschule ist das nicht 
anders: Dort verwandelt sich 
Aschenputtel dank Musicma-
nia zum gefeierten Star. 

Selbst die beiden Stiefschwestern 
Lizzy und Lucy können nichts 
dagegen machen, dass plötzlich 
ihr Aschenputtel im Rampenlicht 
steht. Obwohl diese zu Hause als 
Sängerin nicht ernst genommen 
wird und nicht einmal einen eige-
nen CD-Player hat! Aber schließ-
lich wäre es kein richtiges Mär-
chen, wenn es keinen heldenhaften 
Prinzen und kein Happy End gebe.
Ein Happy End gibt es auf jeden 
Fall für die rund 100 Schüler, 

die mit ihren Lehrern das ganze 
Schuljahr für die Aufführung des 
Musicals geprobt haben. Sie durf-
ten sich bei den ersten Vorführun-
gen den verdienten Künstlerlohn, 
nämlich viel Applaus abholen. 

Nur fürs Jubiläum
Ob auch nächstes Jahr wieder ein 
abendfüllendes Musical auf die 
Bühne gebracht wird? „Nein, das 
gab’s nur zum Jubiläum“, sagt Di-
rektor Heinrich Pusch und weist 
damit auf das 10-jährige Bestehen 
der Musikhauptschule Neufelden 
hin. Außerdem wird an der Schule 
seit 50 Jahren, initiiert vom Rohr-
bacher Hans Reisinger, Chorge-
sang unterrichtet. „Das Musical ist 
das Werk der ganzen Schule, jeder 
hat irgendetwas dazu beigetragen“, 
ist Pusch stolz auf seine Schüler. 
Im nächsten Jahr wird‘s aber - so 
wie seit 30 Jahren - wieder einen 

Musischen Abend geben.

Noch zwei Aufführungen
Wer die bisherigen Aufführungen 
von „Music in the air“ verpasst 
hat, hat am Donnerstag und Frei-
tag noch die Chance, das Musical 
zu sehen. Mit dem Besuch der 
Vorstellung kann man auch hel-
fen, die Schulkassa wieder auf-
zufüllen. Denn das Musical war 
nicht nur ein irrsinniger Zeit- und 
Organisationsaufwand, sondern 
verschlang auch viel Geld. Pusch: 
„So wie beim Theater freuen wir 
uns auch hier über den 1.000sten 
Besucher – erst dann machen wir 
Gewinn.“                              –m.g.-

Tolle Leistungen bringen die Solisten, Schauspieler, Tänzer und Chorsänger mit Unterstützung der Musical-Band auf die Bühne.

Auch die „Total Copies“ haben ihren großen Auftritt beim Gesangswettbewerb. 

TERMIN

2. Juli und 3. Juli, jeweils 19.30 Uhr
Mehrzweckhalle Neufelden
Kartenreservierung unter http://
schulen.eduhi.at/neufelden_mhs

Ein SMS für jede Lage, alle Tage (mehr 
Bilder auf www.tips.at) Fotos: Gahleitner
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KURZGESCHICHTEN

Literarische Begegnung mit Vampiren
ROHRBACH. Ganz schön bis-
sig zeigt sich die Autorin Karin 
Kehrer. Kein Wunder: Hat 
sie doch eine Kurzgeschichte 
über Vampire geschrieben, die 
in einer Neuerscheinung des 
Schreiblust-Verlages nachzule-
sen ist.

Es war eine mondhelle Nacht… 
So begannen die meisten der 540 
Geschichten, die im Dortmunder 
Schreiblust-Verlag auf den beiß-
wütigen Aufruf hin eingetrudelt 
sind. Karin Kehrers Werk ist 
eines von 33, das schließlich für 
die 320 Seiten starke Vampir-
Anthologie ausgewählt wurde. 
Gemeinsam mit den anderen 
Autoren beweist die Rohrbache-
rin, dass es immer noch neue Fa-
cetten an Vampiren zu entdecken 
gibt – und dass diese einfach 
nicht totzukriegen sind. 

Fantasy, Dark Fantasy und Hor-
ror haben es der Schriftstelle-
rin generell angetan. „Obwohl 

ich auch gelegentlich Aus� üge 
in andere Genres unternehme, 
schreibe ich am liebsten Roma-
ne und Kurzgeschichten in die-
sem Bereich“, sagt Kehrer. Sie ist 
fasziniert vom Spiel mit dem Un-
heimlichen und der Erschaffung 
neuer Welten. Zuhause allerdings 
lebt sie ganz idyllisch und normal 
– mit Mann, zwei Kindern und 
zwei Katzen. 

Auf Verlagssuche
Ihre Kurzgeschichten wurden 
bereits in einigen Zeitschriften 
und Anthologien veröffentlicht. 
Derzeit arbeitet sie an einem 
Fantasy-Roman um die Magie 
der Elemente, die Geschichte 
einer ungewöhnlichen Liebe. 
Für ihren Mystery-Roman „Jo-
nathan oder Wir sind nur Gast 
auf Erden“ sucht Karin Kehrer 
einen Verlag. 

Karin Kehrer ist eine von 33 Autoren, 
die Geschichten über Vampire zu Pa-
pier brachten.                    Foto: Kirschner

WICHTIGE INFOS

„Ganz schön bissig – Vampirge-
schichten“ ist das 13. Buch des 
Schreiblust-Verlages. 
ISBN: 978-3-9812228-2-1
Näheres zu Karin Kehrer auf 
www.karinkehrer.com

Beißwütige Geschichten 
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RÄUMLICHKEITEN

Platz für Spielgruppen
KLEINZELL. Die frei geworde-
ne Kleinwohnung in der Volks-
schule hat einen neuen Zweck: 
Die Räume wurden als Projekt 
des Familienaudits für die Spiel-
gruppen adaptiert. Die 30 Kin-
der, die in vier Gruppen von An-
drea Hölzl, Hannelore Kastner 
und Michaela Kießwetter-Ra-
netbauer betreut werden, treffen 
sich 14-tägig bzw. wöchentlich. 
Gemeinsam lernen sie die Welt 
spielerisch kennen, außerdem 
können Eltern Erfahrungen aus-
tauschen.  

Spielgruppen-Leiterin Andrea Hölzl be-
kommt von Bürgermeister Franz Hofer 
die Schlüssel für die neuen Räume.

TRAUMHAFT

Den Pani-Felsen ziert 
jetzt ein Gipfelkreuz
ST. MARTIN. Bergfex „Pani“ 
hatte einen Traum: Er hole vom 
Traunstein das Gipfelkreuz her-
unter und stelle seinen Naturfel-
sen bei seinem neuen Anwesen 
am Gaisberg auf. Doch für seine 
Freunde vom Alpenverein St. 
Martin war dies Anlass genug, 
diesen Traum zu verwirklichen. 

In der so genannten „Unruhnacht“ 
zu P� ngsten war es dann so weit 
und die Freunde montierten ein 
selbst gebautes Gipfelkreuz auf 
dem Felsen. Mittlerweile wurde 
das neue „Pani Hoamatkreuz“ 
schon von vielen Wanderern be-
sichtigt und zugleich ins Gipfel-
buch eingetragen. 

Die Kreuzsetzer Franz und Robert Ritzberger, Peter Pühringer, Karl Koller und 
Sepp Braun

WM-Einsatz Im Süden Rumäniens fi ndet ab heute bis 5. Juli die Welt-
meisterschaft der IRO Rettungshunde statt. Aus Österreich sind sechs Teams 
dabei, unter anderem der Rohrbacher Rudolf Klein vom Öst. Schäferhunde-
Verein. Ziel des Bewerbes ist es, das hohe Ausbildungsniveau zu halten, aber 
auch über den Zaun zu schauen, wie international gearbeitet wird.   Foto: IRO
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GUTE SACHE

7.000 Euro für Rotes 
Kreuz gesammelt
ROHRBACH. Im Golfpark Böh-
merwald in Ulrichsberg ging am 
13. Juni das erste Rot-Kreuz-
Charity-Golfturnier über die 
Bühne. Bei traumhaften Bedin-
gungen kamen sowohl die über 
100 Golfer, als auch die 1.000 
Rot-Kreuz-Mitarbeiter auf ihre 
Kosten, konnte doch für diese 
ein Reingewinn von 7.000 Euro 
lukriert werden. „Besonderer 

Dank gilt natürlich den zahlrei-
chen Sponsoren, die dieses gute 
Ergebnis überhaupt erst mög-
lich gemacht haben“, freut sich 
Bezirks-Rettungskommandant 
Johannes Raab, der selber mit-
gespielt hat. Die Sieger Stefanie 
Mathe aus Aigen und Erich Birn-
gruber aus St. Veit wurden von 
Bezirksstellen-Leiterin Wilbirg 
Mitterlehner beglückwünscht. 

Das Rote Kreuz Rohrbach freut sich über die großzügige Finanzspritze.     Foto: OÖRK

FAMILIENFEST

Wanderlust und 
Gemütlichkeit
PEILSTEIN. Bei traumhaft schö-
nem Wetter ging das ÖVP-Famili-
enfest über die Bühne. Eine sechs 
Kilometer lange Wanderung führ-
te am neu angelegten Biotop Hof-
wies vorbei nach Stierberg und 
weiter auf dem schattingen Weg 
durch das Hinterwaldl in die 
„Sausende Schlucht“. Nach einer 
kurzen Rast und Erfrischung 
ging es am Vogelstimmenweg 

wieder zurück nach Peilstein. Im 
Schulhof hatten dann die ÖAAB-
Mitarbeiter bereits al lerlei 
Schmankerln fürs Mittages-
sen vorbereitet. Die Bäuerinnen 
sorgten mit Mehlspeisen für den 
Nachtisch. Die Kinder konnten 
sich im Kriechdschungel, beim 
Torwandschießen oder an ande-
ren Geschicklichkeitsspielen so 
richtig austoben. 

Eine Wanderung stand am Beginn des Familienfestes in Peilstein.
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KLEINZELL. Rechtzeitig vor der 
erforderlichen Umleitung des 
Verkehrs von der Rohrbacher 
Bundesstraße über Kleinzell, 
wurde dort im Ortsgebiet für 
mehr Sicherheit gesorgt: Denn 
der Zebrastreifen bei der Ge-
meindehaus-Kreuzung ist fertig. 
Außerdem wurde ein Gehsteig 
an der Feuerwehrhaus-Nordseite 
errichtet. 

Mehr Sicherheit für Fußgänger

SICHERHEIT

Schutzweg ist 
fertig

KONZERTREIHE

Orgel-Sommer in der 
jubilierenden St. Anna-Kirche
NEUFELDEN. Die unverfälschte 
Einheit von Gotik und Barock 
macht die St. Anna-Kirche in 
Steinbruch für Musiker so in-
teressant. Und genau auf diese 
akustische und räumliche Situ-
ation wird auch heuer bei der 
Orgel-Konzertreihe Rücksicht 
genommen. 

Die Programmauswahl verspricht 
in Jahrzehnte alter Tradition Ab-
wechslung und Rücksichtnahme 
auf die Atmosphäre in der Kirche. 
„Orgel und Cembalo sind sowohl 
als Begleit- und als auch Soloin-
strumente wieder das Rückgrat der 
Konzerte“, informiert Gustav Au-
zinger, künstlerischer Leiter des 
Konzertsommers. Er weist auch 
auf das besondere Jahr für die 

Steinbruch-Kirche hin: „Heuer 
sind es sind genau 500 Jahre, dass 
der ‚Erst-Stain’, der Grundstein 
für diese Kirche gelegt worden 
ist.“ Er selbst feiert ebenfalls Jubi-
läum: Seit 40 Jahren ist Auzinger 
Organist an der St. Anna-Kirche. 

Start am Sonntag
Zum Auftakt der diesjährigen 
Konzerte, die den ganzen Juli über 
jeden Sonntag statt� nden, lässt er 
die 1727 von Josef Richter gebaute 
Orgel erklingen: Der international 
tätige Organist spielt am 5. Juli mit 
Lydia Vierlinger, die gefragte Sän-
gerin im Liedfach sowie auf dem 
Gebiet der Alten Musik ist.
Es folgen Aufführungen mit Ste-
fano Montanari (Barockvioline) 
und Maurizio Salerno (Cembalo 

und Orgel), am 12. Juli; Michael 
Oman (Block� öte) und Martina 
Schobersberger (Orgel und Cem-
balo) am 19. Juli; sowie Fernando 
Sanchez (Bajon und Barockfa-
gott) und Javier Artigas (Cemba-
lo und Orgel) am 26. Juli. Beginn 
ist jeweils um 16 Uhr. Am 26. Juli 
� ndet um 9.30 Uhr auch ein feier-
liches Hochamt statt.    -m.g.-

Alte Musik an der Orgel in Steinbruch

ANDENKEN

„Humer hat diese Kirche geliebt“
NEUFELDEN. Junge Musiker 
aus fünf Nationen traten beim 
Wettbewerb zu Ehren von Au-
gust Humer an. Am Donners-
tag wurden vier Preisträger in 
der St. Anna-Kirche in Stein-
bruch gekürt.

Mit dem Wettbewerb wollen die 
Initiatoren die Erinnerung an den 
2007 verstorbenen Organisten 
am Alten Dom Linz und Profes-
sor an der Linzer Anton Bruck-
ner-Universität lebendig halten. 
„Er hat diese Kirche geliebt und 
die Atmosphäre hier sehr genos-
sen“, sagte Mitorganisator Gus-
tav Auzinger über seinen Freund 
und Musikerkollegen, „August 
Humer brauchte Kunst wie Luft 
zum Leben.“ Ihm sei ein Au� e-
ben der Orgelkultur zu verdan-
ken. 

Gerade Oberösterreich sei reich 
an einer wertvollen Orgelland-
schaft, betonte Landeskulturdi-
rektor-Stv. Paul Stepanek. „Um 
das Bewusstsein für den Wert 
dieser Orgeln bei jungen Mu-
sikern zu schaffen, sind solche 

Wettbewerbe genau richtig.“ 
Vier Preise wurden bei dem in-
ternational ausgeschriebenen 
Bewerb, der in der Pfarrkirche 
Altenfelden und in der Stein-
bruch-Kirche ausgetragen wurde, 
vergeben. Wobei das Niveau ge-

nerell sehr hoch war: Einen zwei-
ten Platz und damit 2.500 Euro 
erhielten Eun Lee aus Korea 
sowie Oren Kirschenbaum aus 
Israel. Einen Dritten (1.500 Euro) 
bekamen der Italiener Stefano 
Barberino und Stefan Donner aus 
Österreich. Der erste Preis wurde 
nicht vergeben. 

Der Italiener Stefano Barberino spielte beim Preisträgerkonzert von J. J. Frober-
ger „Canzona in d-Moll“.

WK-Bezirksstellenobmann 
Klaus Grad überreichte einen 
zweiten Preis an Eun Lee aus 
Korea. Fotos: Gahleitner



11 27. WOCHE 2009 Land & Leute

VOEST-Brücke

LINZ

Bahn-
Brücke

NibelungenBrücke

Haupt-
bahnhof

ASt. Bahnhof

4. Linzer Donaubrücke
L = ca. 306 m

ASt. Donau Süd

ASt. Donau Nord

Tunnel Pöstlingberg
L = ca. 2.800 m

ASt.
Heilham Knoten

Linz Urfahr

Do
na

u

HASt. Waldeggstraße

Tunnel Freinberg
Gesamtlänge = 3.200 m

Donau

Unterflurtrasse

Westbrücke

ASt.
Union-
straße

A 26

B 126

A 7

A 7

A 26

B 125

A 26

in Betrieb

in Planung

Tunnel

Oberfläche
ASt. = Anschlussstelle

HASt. = Halbanschlussstelle

A 26 Linzer Autobahn
Knoten Linz / Hummelhof bis
ASt. Donau Nord

Länge: ca. 4,3 km
geplanter Baubeginn: 2010
geplante
Verkehrsfreigabe: 2016
Gesamtkosten: ca. EUR 526,9 Mio. netto

0 500 m 1 km

N

PR - GRAFIK: 04 - 2009

Oberös te r re ich

Vorchdorf

Wels/West

Knoten Wels

Linz
Knoten Linz

Knoten
A1/A25

Knoten
Voralpenkreuz

A1

A 8

A 7

A 9

A 25

Wels A 1

A 8

A 26

N

Einladung zur ASFINAG-Planungsausstellung
A 26 Linzer Autobahn - „Westring Linz“

  m Rahmen der Umweltverträglichkeitsprüfung zur A 26 Linzer Autobahn
  werden die Projektsunterlagen durch das BMVIT öffentlich aufgelegt. 
 

Informieren Sie sich begleitend dazu im Rahmen der ASFINAG-Planungs-
ausstellung über alle Details zu Einreichprojekt und Umweltverträglichkeits-
erklärung sowie über die nun laufende Umweltverträglichkeitsprüfung.

Stellen Sie Ihre Fragen im persönlichen Gespräch mit der ASFINAG-
Projektleitung und den zuständigen Fachplanern.

I

7. + 8. Juli 2009 von 16.00 – 20.00 Uhr
Landesdienstleistungszentrum (LDZ)
Haupteingang Bahnhofplatz 1, 4021 Linz

Weitere Informationen:
baumanagement@asfinag.at
www.asfinag.at
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GLÜCKSENGERL

Vorm Eisessen das Glück getroffen
BRAUNAU. „Was ist Ihre liebs-
te Wochenzeitung?“, fragte das 
Glücksengerl. „Die Tips!“, ant-
wortete Brigitte Lamprecht. 
Und  schon hatte sie Einkaufs-
gutscheine der „Fussl Modestra-
ße“ im Wert von 1.000 Euro ge-
wonnen. „Wenn ich zuhause bin, 
schaue ich immer in der „Tips“ 
nach: Was ist gerade los in Brau-
nau“, erklärt die glückliche Ge-
winnerin, was sie an der „Tips“ 
schätzt. Vom Glücksengerl über-
rascht wurde die Psychologin und 
Sonderschullehrerin aus Braunau 
nach dem Einkaufen am Stadt-
platz. „Ich wollte noch zum  Fri-
seur gehen - und vorher für Va-
lentin ein Eis kaufen“, sagte sie.  
Und die Braunauerin freute sich 
über den Gutschein der „Fussl 
Modestraße“: „Den können wir 
gut gebrauchen. Zum Anziehen 
braucht man doch immer was.“ 

„So viel hab ich ja noch nie gewonnen!“, freut sich Brigitte Lamprecht. Mit Sohn Valentin begegnete sie am Braunauer 
Stadtplatz dem „Glücksengerl“. Die„Tips“-Redakteure Peter Gamsjäger (li.) und Gerald Ecker gratulierten.



1227. WOCHE 2009Land & Leute

AUFGESPÜRT

Rettungshund Aaron 
fand Vermissten
HOFKIRCHEN/KOPFING. Einen 
vermissten Mann hat die feine 
Nase von Rettungshund Aaron 
in einem Sumpf aufgespürt.

Der 74-jährige Jäger aus Kop� ng 
war vergangene Woche seit den 
Abendstunden abgängig. Doch 
die Suche der Feuerwehr, des 
Roten Kreuzes und der Polizei 
war anfänglich vergeblich. Als 
Mitglieder der Österreichischen 
Rettungshunde-Brigade (ÖRHB) 
davon erfuhren, bot Landes-
Einsatzleiter Werner Aumayr 
der örtlichen Einsatzleitung an, 
ebenfalls Rettungshunde zur Un-
terstützung zu suchen. Tina Ro-

senberger aus Hofkirchen ist mit 
ihrem Hund Aaron Mitglied der  
ÖRHB-Staffel Rohrbach. Das 
unschlagbare Duo fand den ver-
wirrten Pensionisten nach kur-
zer Suche 100 Meter von einem 
Bachufer entfernt. Der Vermiss-
te war in dem sumpfigen Ge-
biet unter Büschen gelegen und 
durch sein grünes Jägergewand 
praktisch unsichtbar. Er hat sich 
aufgrund des vom Regen aufge-
weichten Bodens nicht mehr fort-
bewegen können, war stark un-
terkühlt, aber unverletzt. „Ohne 
Hundenase hätten wir ihn nie 
gefunden“, ist Tina Rosenberger 
zu Recht stolz auf ihren vierbei-
nigen Helden. 

Tina Rosenberger und ihr Rettungshund Aaron im Einsatz              Foto: ÖRHB

Treue Seit 50 Jahren macht 
Gerhard Beyer aus Atzmannsberg 
in Bayern mit seiner Familie Urlaub 
beim Kirchenwirt in Sarleinsbach. 
Dafür gab’s von Bgm. Roland 
Bramel und Roswitha Märzinger 
vom Tourismusverband einen 
Lebensblickeweg-Rucksack für den 
rüstigen 83-Jährigen.

MILCHTAG

Woher die Milch kommt
AIGEN/SCHLÄGL. Dass die 
Milch nicht aus dem Supermarkt 
kommt, machten die Bäuerinnen 
Traudi Wöss, Erika Gabriel und 
Michaela Wöss den Volksschü-

lern klar. Mit den Kindern nah-
men sie den Weg der Milch unter 
die Lupe, erklärten, wie gesund 
das Lebensmittel ist, und hatten 
auch einige Kostproben mit. 
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PARTNERSCHAFT

Sportlicher Kontakt: Schulen 
treffen sich seit 14 Jahren
AIGEN/SCHLÄGL. Sport ist das 
verbindende Glied zwischen 
sechs Schulen aus der 3-Län-
der-Region Deutschland, Ös-
terreich und Tschechien. Seit 
14 Jahren besteht die Partner-
schaft, die vor wenigen Tagen 
bei einem völkerverbindenden 
Sporttag erneuert wurde.

Dieses Mal wurden die Spie-
le nicht gegeneinander, son-
dern miteinander, in gemischten 
Mannschaften ausgetragen. So 
mussten sich die Jugendlichen aus 
Aigen/Schlägl, Krumau, Pracha-
tice, Neureichenau, Breitenberg 
und Hauzenberg mit ein bisschen 
Tschechisch, Deutsch und in Eng-
lisch verständigen, um sich als 

Mannschaft beim Fußball, Tisch-
tennis oder Volleyball behaupten 
zu können. Wobei ohnehin nicht 
der Sieg, sondern Teamgeist und 
gegenseitiger Respekt im Vorder-
grund des Turniers stand. 

Nächstes Jahr � ndet der Sporttag 
in Prachatice statt. Bei der Schul-
Partnerschaft stehen auch immer 
wieder kulturelle Veranstaltun-
gen, wie Lesungen oder Ausstel-
lungen auf dem Programm. 

Das siegreiche Fußballteam „Krumau“ mit Kapitän Robin Simasek und Ronald 
Kainberger aus Aigen/Schlägl.

Danke

Ich möchte mich nachträglich 
bei dem Herrn mit orangem 
Radfahrtrikot (Startnummer 
und Name nicht bekannt) be-
danken, der mir beim Granit-
marathon in Kleinzell geholfen 
hat, mein Bike von der steilen 
Böschung wieder auf die Renn-
strecke zu transportieren. Ohne 
diese Hilfe hätte ich wahr-
scheinlich nicht so eine gute 
Zeit geschafft. Ich bin übrigens 
dann noch Zweite (Gesamtrang 
bei 27 km) geworden. Danke!!

LESERBRIEF

von
Manuela Lindorfer
Schlägl

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: E-Mail redaktion-rohrbach@
tips.at oder per Post an „Tips“,
Gerberweg 6, 4150 Rohrbach
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AIGEN

PRÜFUNGEN: 
PETRA PERFAHL, 
Falkensteinstraße 5, hat 
die Ausbildung zur dipl. 
Behindertenpädagogin mit 
ausgezeichnetem Erfolg 

abgeschlossen  
HOCHZEITEN: 27.6. ANITA PFLEGER und 
THOMAS MOSER, Sonnenweg 5
JUBILÄEN: ELISABETH GRÜBL, 
Hauptstraße 10, 70 J.
MARIA REITER, Hauptstraße 19, 94 J.
ANNA GROISS, Hauptstraße 19, 93 J.
ERNA GEYER, Grünwald 5, 75 J.
MARGARETA WAGNER, Krumauerstraße 
41, 70 J.

ALTENFELDEN

GEBURTEN: JULIAN Neumüller, Wildpark-
straße 28 (Eltern: Sonja und Josef Neumüller)
JUBILÄEN: MARTHA OBERMÜLLER, 
Hörhag 3/2, 75 J.
LEONELLA WAX, Wildparkstraße 39/1, 75 J.
SIEGFRIED LEITNER, Fraunschlag 15, 65 J.

ARNREIT

JUBILÄEN: AUGUST BAUCHINGER, 
Stierberg 13, 75 J.

AUBERG

STERBEFÄLLE: 25.6. FRANZ KEPLINGER, 
Hollerberg 37, im 90. Lj.

BERG/ROHRBACH

GEBURTEN: LEONARD Keinberger, Fürling 
17/1 (Eltern: Helene und Ernst Keinberger)
HOCHZEITEN: MAG. VERONIKA PILSL 

und WERNER PRÜHER, Wimholz-Siedlung 
22
JUBILÄEN: 5.7. FRIEDA KITZMÜLLER, 
Gollner 14, 80 J.

STERBEFÄLLE: 
27.6. DAVID HAHN 
(HOPFNER), Neundling 
4, ist bei einem tragischen 
Verkehrsunfall im Alter von 
15 Jahren verstorben  

HASLACH/MÜHL

GEBURTEN: LENA Traxler, Hopfenfeld 9 
(Eltern: Elke und Manfred Traxler)
STERBEFÄLLE: MARIA KEPLINGER, 
Hochgärten 4 (83 J.)

HELFENBERG

JUBILÄEN: 18.6. MARIA KEPLINGER, 
Altenschlag 2, 75 J.
26.6. MARGARETA REICH, Schulstraße 
33, 80 J.
STERBEFÄLLE: 21.6. KONRAD STIMME-
DER, Berufsschullehrer, im 47. Lj.

HÖRBICH

JUBILÄEN: ALOIS EHRENGRUBER, 
Hörbich 5a, 70 J.
MARIA ALTENDORFER, Tannberg 11, 86 J.

KLEINZELL

PRÜFUNGEN: PETER 
BAUMANN, Kleinzell 14, 
maturierte an der HTL Linz 
Paul-Hahn-Straße (LiTec) 
für Maschineningenieur-
wesen mit gutem Erfolg
   

KIRCHBERG/DONAU

JUBILÄEN: 25.6. MARIA KEMPER, 
Ebersdorf 7, 80 J.

29.6. PETER HÖLLINGER, Wolkersdorf 3, 
91 J.
29.6. ALOISIA BOGNER, Kirchberg 44, 83 J.

NEUFELDEN

SPONSIONEN: 
IRMGARD FÜREDER, 
Obernberg 13, spondierte 
mit Auszeichnung an der 
IMC FH Krems University of 
applied Sciences zur Bache-
lor of Arts in Business

NIEDERKAPPEL

GEBURTEN: SIMON Wollendorfer, 
Niederkappel 15 (Eltern: Doris und Gerhard 
Wollendorfer)

NEUSTIFT

GEBURTEN: geboren wurde den Eltern 
Karina Bauer und Gottfried Kronawitter, 
Haitzendorf 2, ein FABIAN
JUBILÄEN: FRANZ PRAHER, Grub 6/2, 
75 J.
JOSEFINA KLÄR, Kager 5, 81 J.

LEMBACH

GEBURTEN: MAGDALENA Kehrer, 
Gartenstraße 24 (Eltern: Michaela und Josef 
Kehrer)
JUBILÄEN: IDA WITZERSDORFER, 
Lederergasse 11, 65 J.
MARIA GATTRINGER, Lederergasse 14, 
90 J.
STERBEFÄLLE: ALOIS PÜHRINGER, 
Lederergasse 14 (78 J.)

JOSEF MÜHLBERGER, Lederergasse 14 
(79 J.)
FRANZISKA HÖRLETZEDER, Lederergasse 
14 (101 J.)
LEOPOLD KEPLINGER, Lederergasse 14 
(78 J.)

NIEDERWALDKIRCHEN

EHEJUBILÄEN: 30-jähriges Ehejubiläum 
feierten MARIA UND ANTON BERGER, 
Allersdorf 14
JUBILÄEN: FRIEDRICH MARINGER, 
Steinbach 45, 65 J.
LEOPOLD FUCHS, Markt 24, 60 J.
JOSEF PÜHRINGER, Im Lumbach 7/1, 75 J.
SIEGFRIED SCHIRZ, Drautendorf 7/1, 70 J.

OBERKAPPEL

STERBEFÄLLE: JO-
HANN PEHERSTORFER, 
Grettenbach

30.5. HELGA HUBER, 
Pernerstorf, im 46. Lj.  

PFARRKIRCHEN

STERBEFÄLLE: 
CAROLA HOFMANN, 
Vatersreith 17, im 33. Lj. 

JUBILÄEN: MARIANNE SÜSS, Gret-
tenbach 24, 70 J.
MARIA SCHWARZBAUER, Grettenbach 

Neues

aus den 

Gemeinden

Aloisia Höretzeder aus Altenfelden, Hühnergeschrei 13/2, feierte kürzlich ihren 
90er. Neben Bgm. Franz Trautendorfer und SB-Obmann Karl Lauss gratulierten 
auch Pfarrer Clemens und die Obfrau der Frauenschaft, Hanni Lindorfer.

Seit 50 Jahren sind Maria und Franz Keplinger aus Piberstein 11, Gemeinde 
Ahorn, ein Ehepaar. Zur Goldenen Hochzeit gratulierten Vertreter der Gemeinde 
mit Bgm. Josef Hintenberger sowie die Altbauern Franz und Maria Keplinger.

Das 80. Lebensjahr vollendete kürzlich Angela Friedl aus Kollerschlag, Markt 32.  
Die Gemeinde mit Bgm. Franz Saxinger und Heinz Reischl sowie Seniorenbund-
Obmann Erich Würfl  und Pfarrer Konsistorialrat Laurenz Neumüller stellten sich 
mit Geschenken und den besten Glückwünschen ein.

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierten Anna und August Wolfmayr 
aus Niederwaldkirchen. Vertreter des 
Senioren- und Bauernbundes sowie 
der Frauenschaft gratulierten dem 
Jubelpaar.

Grund zu feiern gab es kürzlich in der 
Gemeinde St. Stefan/Walde: Pfarrer 
Kons.-Rat Johann Landerl, St. Stefan 
11, vollendete sein 90. Lebensjahr. 
Eine große Gratulantenschar stellte 
sich mit den besten Wünschen ein.
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2, 70 J.
MARIA KRENN, Wehrbach 7, 80 J.
JOSEF ORTNER, Weberschlag 9, 83 J.

PUTZLEINSDORF

GEBURTEN: geboren wurde den Eltern 
Michaela und Friedrich Stallberger, Stelzlmühle 
1, eine MARIE
geboren wurde den Eltern Herik Nadoiev 
und Edik Rizaiev, Ebrasdorf 5/10, eine 
OLJA

JUBILÄEN: LEOPOLD 
SCHLAGNITWEIT, 
Harrau 6, 85 J.

FRANZ KAISER, Neubau 
2, 80 J. 

STERBEFÄLLE: 23.6. 
LEOPOLD KEPLINGER, 
Kramsreith 3, im 79. Lj.

  

ROHRBACH

PRÜFUNGEN: CHRIS-
TOPH HAHN, Kimmerting 
51, maturierte an der HBLA 
für Forstwirtschaft mit sehr 
gutem Erfolg

ST. MARTIN/MKR.

PRÜFUNGEN: Viktoria 
Schöftner, Plöcking 5, hat 
die Lehrabschlussprüfung 
im Lehrberuf Einzelhandel 
Schwerpunkt Einrichtungs-
berater mit Auszeichnung 

bestanden  
GEBURTEN: geboren wurde den Eltern 
Andrea Keplinger und Jürgen Enzenhofer, Reith 
4, eine RONJA
HOCHZEITEN: Manuela Sen und Günter 
Raninger, Herzogsdorf

ST. PETER/WBG.

HOCHZEITEN: SUSANNE BERGER und 
RUDOLF BRÄUER, Iglbachstraße 10
13.6. ASTRID SCHRAMM und KARL 
SCHÜTZ, Dorf 27
JUBILÄEN: 25.6. MARIA KEPPLINGER, 
Dorf 26, 70 J.
26.6. ANNA HÖRSCHLÄGER, Kasten 3, 
86 J.
26.6. GERTRAUD KAPFER, Markt 4, 80 J.

ST. STEFAN/WALDE

GOLDENE HOCHZEITEN: ALOISIA und 
RICHARD KITZMÜLLER, Oberriedl 18   

SARLEINSBACH

EHEJUBILÄEN: Die Pfarre Sarleinsbach lud 
die Jubelpaare der Gemeinde zum Festgottes-
dienst und anschließender Feier.

(50/55 Jahre)

40 Ehejahre (oben)

25 Ehejahre (oben)

SCHLÄGL

JUBILÄEN: 28.6. ROSA EICHBAUER, 
Natschlag 25, 85 J.
29.6. WALTER LEF, Schachlingstraße 34, 
75 J.

30.6. HERMINE MITTERMAIER, 
Kerschbaum 8, 70 J.

ULRICHSBERG

GEBURTEN: geboren wurde den Eltern 
Simone und Wolfram Fiereder, Lichtenberg 37, 
eine ALINA

PRÜFUNGEN: MMAG. 
DIETMAR ÖLLER, BBA, 
Dietrichschlag 9, hat das 
Studium der Wirtschaftspä-
dagogik mit gutem Erfolg 
abgeschlossen

GOLDENE HOCHZEITEN: GUNILLA und 
FRANZ OBERMÜLLER, Hochfi chtstraße 1 
(Foto oben) 
HOCHZEITEN: JOHANNA WÖSS und 
ARNOLD STOCKER, Moosweg 3

STERBEFÄLLE: 20.6. 
ALOIS LÖFFLER, Markt 
14, im 84. Lj.

  

VORDERWEISSENBACH

JUBILÄEN: EWALD MATHÄ, Bernhard-
schlag 14, 65 J.
ERWIN GILLHOFER, Mitterbrunnwald 2, 
65 J. 

Ihr 50-jähriges Ehejubiläum feierten Berta und Hermann Gabriel aus Schopper, 
Gemeinde Nebelberg, im Kreis ihrer großen Familie. Nach der hl. Messe in der 
Bergkirche „Maria Trost“ wurde im Gasthaus Jagawirt noch gemütlich gefeiert.

Eine große Gratulantenschar stellte sich bei Heinrich Gattringer aus Nieder-
waldkirchen zur Feier seines 80. Lebensjahres ein. Neben der Gemeinde- und 
Pfarrvertretung überbrachte auch der Seniorenbund die besten Wünsche.

Ihr 80. Lebensjahr vollendete Rosa 
Obermüller aus Altenfelden, Vel-
denstraße 6/2. Hanni Hinterleitner, 
Vertreter von Pfarre, Gemeinde, Se-
niorenbund und Kriegsopferverband 
gratulierten der Jubilarin.

Goldene Hochzeit feierten Maria und 
Norbert Kneidinger aus der „Faux-
mühl“. Neben der großen Familie 
feierten auch Vertreter von Senioren-
bund, Pfarre sowie Gemeinde St. Peter 
und Helfenberg mit dem Ehepaar.

Schlag auf Schlag geht es heuer bei Fam. Löffl er aus Ulrichberg, Lichtenberg 
110. Nach dem Runden von Aurelia feierte nun Franz Löffl er seinen 85. Geburts-
tag. Neben der Familie stellten sich auch Pfarrer, Bürgermeister und Senioren-
bund bei einem „Schluck Heimat“ als Gratulanten ein.
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Da ist meine Gemeinde drin! 

Lebensräume

Wohnen mit echter Lebensqualität
sT. uLrICH/mKr. Oberöster-
reichs älteste Wohnungsgenos-
senschaft „Lebensräume“ fei-
erte im vergangenen März ihr 
100-jähriges Bestandsjubiläum. 
In St. Ulrich/Mkr. Nr. 96 wur-
den erstmalig im April 2003 
neun Mietwohnungen an die zu-
friedenen Mieter übergeben. Im 
zweiten Bauabschnitt entstehen 
derzeit in einem Niedrigenergie-
haus der Stufe drei weitere neun 
geförderte Mietwohnungen, die 
voraussichtlich Ende 2009 be-

zugsfertig sind. Vier verschiede-
ne Grundrisstypen in der Größe 
von 64, 90 und 102 m2 stehen zur 
Auswahl.

Qualität auf höchstem niveau
Energiesparen wird in der neuen 
Wohnanlage groß geschrieben: 
22 cm Vollwärmeschutz, kon-
trollierte Wohnraumlüftung und 
die hauseigene Solaranlage zur 
Unterstützung der Warmwasser-
aufbereitung bringen beste Ener-
gieeffizienz. Die umweltfreund-

liche Wärmeversorgung erfolgt 
über die Nahwärme St. Ulrich. 
Durch eine geräumige Liftanla-
ge sind die Wohnungen bequem 
und barrierefrei erreichbar. Alle 
Wohnungen haben eine Loggia, 
die erdgeschoßigen Wohnungen 
zusätzlich eine Terrasse. 
Die Finanzierung erfolgt bereits 
nach dem neuen Wohnbauförde-
rungsmodell, das sich durch die 
flachere Entwicklung der Rück-
zahlungsraten auszeichnet.

noch Wohnungen verfügbar
Auch Bürgermeister Alfred Al-
lerstorfer ist von den zahlreichen 
Vorteilen der Wohnanlage über-
zeugt und freut sich, bald neue 
Mieter in seiner Gemeinde be-
grüßen zu dürfen: „Die Wohn-
anlage liegt in sehr ruhiger Lage 
im Ortskern. Die Nähe zur Bun-
desstraße und der wunderbare 

Rundblick zeichnet St. Ulrich 
als Wohngemeinde aus. Also ein 
Platzerl für Menschen mit Weit-
blick.“ Für Schnellentschlossene 
sind derzeit noch Wohnungen 
verfügbar. <  Anzeige

So präsentiert sich die Südansicht der Wohnanlage in St. Ulrich/Mkr. 

St. Ulrichs Bgm. Alfred Allerstorfer.

näHere Infos

Lebensräume, Fr. Elisabeth Neumüller,  
0732/69 400-15, www.lebensraeume.at 
oder Gemeinde St. Ulrich, 
0 72 82/62 13

JUBILÄUMSFEST

Anlass zum Feiern: FF ist 
seit 100 Jahren im Einsatz
ST. ULRICH. „100 Jahre Frei-
willige Feuerwehr sind es wert, 
gefeiert zu werden“, sagt Kom-
mandant Josef Kapeller. Er 
und seine Mannschaft laden 
deshalb zum Jubiläumsfest am 
12. Juli.

Mit einem Gottesdienst, Fest-
akt und anschließendem Früh-
schoppen am Sportplatzgelände 
feiert die Feuerwehr das erste 
Jahrhundert. Die musikalische 
Umrahmung übernimmt die 
Trachtenmusikkapelle Nieder-
waldkirchen. Ab 14 Uhr zeigt die 
Feuerwehr Brand- und Löschvor-
führungen. 
Die Geschichte der FF St. Ulrich 
begann im Dezember 1909: Da-
mals wurden die ersten Funktio-

näre gewählt, 51 Männer stellten 
sich in den Dienst der Wehr. Die 
Erstausrüstung: eine vierrädrige 
Wagenspritze, die unter schwie-
rigen � nanziellen Bedingungen 
angeschafft wurde. So wurden 
auch die Erträge der Gemeinde-
Bierau� age des Jahres 1912 zur 

Finanzierung verwendet. 
Inzwischen ist die Ausrüstung 
viel moderner geworden, die 
Gerätschaften sind in dem 1988 
fertig gestellten Feuerwehrhaus 
untergebracht. Die Zahl der Mit-
glieder hat sich beinahe verdop-
pelt. 

Anlässlich des 100-jährigen Bestehens organisierte die FF St. Ulrich Anfang Juni 
den Abschnittsbewerb. Am 12. Juli folgt das Jubiläumsfest.
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LEBENSWERT

Wohnen und Wandern      
in St. Ulrich
ST. ULRICH. Zu einer attrakti-
ven Wohngemeinde hat sich die 
kleine Gemeinde in den vergan-
genen Jahren entwickelt.

Bürgermeister Alfred Allerstorfer 
kennt die Vorzüge seiner Heimat: 
„Der Ort liegt ruhig und idyllisch 
mit wunderbarer Aussicht und ist 
doch dank der Nähe zur B 127 gut 
erreichbar.“ Wirtschaftlich über-
wiegt in der Gemeinde die Land-
wirtschaft. Wobei der Hopfenan-
bau eine große Rolle spielt: Sechs 
Hopfenbauern liefern das grüne 
Gold als wichtige Grundlage für 
das Bier. 

Gemeinde erwandern
Dem Hopfen sind auch zwei Wan-
derwege gewidmet: der Große und 

der Kleine Hopfensteig mit zwölf 
bzw. fünf km Länge. Ausgangs-
punkt ist das Gasthaus Lang oder 
die Jausenstation Hopfenstub‘n in 
Pehersdorf. Dort lädt zudem das 
Hopfenmuseum ein, einen Ein-
blick in die Geschichte und Kultur 
der bäuerlichen Arbeit zu gewin-
nen. Der Natur auf der Spur ist der 
5,5 km lange Schallenberger-Weg 
mit neuen Stationen mit Naturbil-

dern der St. Ulricher Hobbyfoto-
grafen Alfred Loizenbauer sowie 
Cecile und Bernhard Fernando. 
Ausgangspunkt: Wirtshaus St. 
Ura. Ein beliebtes Aus� ugsziel ist 
auch der Barfußweg beim Gasthof 
Lang. Zur sportlichen Betätigung 
laden in St. Ulrich zwei Tennis-
plätze, drei Asphaltbahnen und 
ein Rasenspielplatz ein. 
             Anzeige   

Viele erholsame Wandermöglichkeiten warten in der Mühlviertler Gemeinde 
darauf, entdeckt zu werden.

ST. ULRICH. Seit August 1996 ist 
Alfred Allerstorfer Bürgermeister 
der 640-Seelen-Gemeinde. Vor 
allem in den letzten Jahren konnte 
in St. Ulrich viel erreicht werden. 
So wurde im Agenda 21-Prozess 
ein Zielpro� l- und Maßnahmen-
katalog für die Entwicklung der 
Gemeinde erstellt. Besonders 
am Herzen liegt Allerstorfer die 
Schaffung von Baugrund und 
Wohnungen für junge Familien. 
Und in diese Richtung wurde und 
wird auch viel unternommen. „Im 
Frühjahr 2010 wird das zweite 
Wohnhaus der Wohnungsgenos-
senschaft Lebensräume mit neun 
Wohnungen bezugsfertig sein“, 
nennt der Ortschef nur ein Bei-
spiel (Interessenten dafür können 
sich am Gemeindeamt melden).
Als nächstes großes Vorhaben ist 
der Neubau des Gemeindehauses 
geplant.              Anzeige

BILANZ

Für Gemeinde 
viel erreicht

GESCHICHTE

Kapelle ist Wahrzeichen 
ST. ULRICH. Nur mehr der go-
tische Chor, das Presbyterium, 
ist von der ehemaligen Kirche 
St. Ulrich, die zum Schloss der 
Schallenberger gehörte, erhal-
ten. Diese Kapelle ist heute das 
Wahrzeichen der Gemeinde, wö-
chentlich finden Gottesdienste 
statt. Vor zwei Jahren wurde der 
Vorplatz neu gestaltet.  Die Kapelle lädt zum Verweilen ein.
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Da ist meine Gemeinde drin! 

REIFEN KRENN

REIFEN KRENNREIFEN KRENN

4163 Klaffer
Tel. 07280 / 447
Fax. 07280 / 447-15

4120 Neufelden
Tel. 07282 / 7680

Fax. 07282 / 7680-4

REIFEN KRENNREIFEN KRENN

VISIONEN

Große Projekte verwirklicht 
aber viele noch in Planung
KLAFFER. Eine kleine Gemein-
de mit vielfältiger Infrastruk-
tur ist Klaffer. Nicht nur in der 
Vergangenheit sorgten Projekte 
für ein gutes Wohnklima, auch 
die künftigen Vorhaben der Ge-
meinde sollen dazu beitragen.

Wichtig ist für Klaffer der Abschluss 
der Kanalbau-Arbeiten heuer sowie 
die gute Nahversorgung mit Lebens-
mittelgeschäft, Arzt, Gastronomie 
und sogar einem betreubaren Woh-
nen. Auch die Räume im Amtshaus 
sind seit kurzem wieder voll besetzt 
– eine Friseurin und eine Masseurin 
bzw. Physiotherapeutin haben ihre 
Geschäfte dort eröffnet.

Neue Spielplätze gebaut
Für die Kleinsten wurden in den 
vergangenen Jahren Schule und 
Kindergarten saniert. Zudem wur-
den gleich zwei Kinderspielplätze 
im Vorjahr errichtet und heuer ein-
geweiht – einer beim Sportplatz und 
einer beim Badesee.
Besonders stolz ist Bürgermeister 
Johann Jungbauer (SP) darüber, 
dass nun alle leer stehenden Häu-
ser im Ort wieder Besitzer haben. 
„Wir haben einen Folder gemacht, 
in dem alle verfügbaren Häuser und 
Baugrundstücke zusammengefasst 
waren.“ Dies habe geholfen, die lee-
ren Häuser an den Mann zu bringen. 

Doch auch in Zukunft wird sich eini-
ges in der Gemeinde tun. Heuer noch 
wird der neue Fischerei-Lehrpfad er-
öffnet, der sogar für Rollstuhlfahrer 
geeignet ist. Er führt rund um den 
Urlsee. Der Fischereiverein hat sich 
hier besonders für die Gestaltung 
eingesetzt. Die Kosten von 100.000 
Euro werden zu 60 Prozent aus dem 
LEADER-Fördertopf gedeckt, den 
Rest zahlen verschiedene Ressorts 
des Landes OÖ.

Vision Kräutergemeinde
Eine große Vision begleitet den Ort 
schon seit Längerem: „Wir wollen 
eine Kräutergemeinde werden. Hier 
sollen in einem langsamen Prozess 
Kräuter angebaut, verarbeitet und 
vermarktet werden“, sagt Jungbauer. 
Landwirte aus der Region, die Inte-
resse am Kräuteranbau haben, wer-
den für das Projekt noch gesucht. 

Infos gibt‘s am Gemeindeamt, Tel. 
07288/7026.
Ein großes Zukunfts-Projekt ist auch 
das Areal „Hausl-Häusl“. Dieses 
kauft die Gemeinde und nach Ab-
bruch des noch bestehenden Hauses 
entstehen dort mehr als 6.000 m2 
Geschäfts-, Parkplatz- und Wohn� ä-
che. Auch der Bau des Feuerwehr-
hauses wird auf diesem Areal noch 
heuer in Angriff genommen und 
2010 fertig gestellt.       Anzeige

Der neue Spielplatz beim Badesee wurde bereits heuer eröffnet.      Foto: Mitgutsch

Der künftige Amtsleiter ruht sich 
(noch) in seinem neuen Liegestuhl 
aus. Foto: Mitgutsch

KLAFFER. Nach zwölf Jahren am 
„Chefsessel“ der Böhmerwald-
Gemeinde nimmt Johann Jung-
bauer (SP) nach der Bürgermeis-
terwahl im Herbst den Hut. „Ich 
bin seit 40 Jahren in der Partei 
und 25 Jahre in der Gemeinde-
politik tätig. Man soll dann auf-
hören, wenn man glaubt, dass es 
richtig ist“, sagt der 62-Jährige. 
Als potenzielle Nachfolger stel-
len sich Franz Oberpeilsteiner 
(SP) und Franz Wagner (VP) der 
Wahl.    Anzeige

Bgm. Johann Jungbauer    Foto: OÖN-Archiv

WECHSEL

Bürgermeister 
hört auf

GEBURTSTAG

„Runder“ 
am Amt
KLAFFER. Grund zum Feiern gab 
es letzte Woche in der Amtsstube, als 
Gemeindeamts-Mitarbeiter Günter 
Studener seinen 50er feierte. Das Ge-
schenk der Kollegen, eine Sonnenlie-
ge, kann er künftig wenig nützen. Er 
wird ab Herbst Amtsleiter. 
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PRÄSIDENTENWAHL

Stiftsforstmeister leitet 
österreichischen Forstverein
SCHLÄGL. Der österreichische 
Forstverein steht unter Mühl-
viertler Führung: Johannes Wohl-
macher, Forstmeister des Stiftes 
Schlägl, wurde zum neuen Prä-
sidenten gewählt. Damit steht der 

Chorherr dem Zusammenschluss 
aller wichtigen Forstbetriebe und 
Forstfachleute Österreichs vor. 
Oberösterreichs Agrar-Landesrat 
Josef Stockinger sieht in der Er-
nennung eine Bestätigung für 

die „vorbildliche und nachhaltige 
Forstkultur, die im Stift Schlägl 
traditionell umgesetzt wird. Die 
Wahl Wohlmachers in diese Füh-
rungsfunktion ist eine Auszeich-
nung für unser Bundesland.“  

Gratulation dem neuen Forstvereins-Präsidenten (v. l.): LR Josef Stockinger, Johannes Wohlmacher, LK-Präsident Hannes 
Herndl                Foto: Land OÖ/Anzengruber
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Firmenübernahme

Neuer Name, bewährte Qualität
ROHRBACH. Im Mai 1998 wurde 
im Pflegerhof Bauer moderne Hör-
technik von Walter Bauer und Karl 
Seidl gegründet. Im Jahr 2003 er-
folgte die Übersiedlung in das neu 
errichtete MDZ-Rohrbach, Stadt-
platz 17.
Jetzt, elf Jahre nach Gründung 
der Hörgeräte-Firma kommt es zu 
einem Generationswechsel: Der 
Sohn von Karl Seidl, Elmar Seidl, 

übernimmt nun die Geschäftsfüh-
rung der neuen Hörgeräte Seidl 
GmbH im MDZ-Rohrbach.
Das bewährte und beliebte Rohr-
bacher Hörgeräte-Team freut sich 
über eine Erweiterung und Moder-
nisierung der Hörgeräteabteilung.
Im Zuge der Öffnungszeit-Erwei-
terung konnte neues Personal aus 
der Region eingestellt werden. < 
                               Anzeige

Der Akustikmeister Elmar Seidl (li.) übernimmt die Geschäftsführung von 
seinem Vater Karl Seidl.

Das Team im Hörgerätestudio Seidl: Doris Weidinger (vorne), Christine Baum-
gartner (li.) und Christa Feldler (re.)

POLITIKUM

Geplante Nahwärme-Anlage heizt 
schon jetzt in Hofkirchen ein
HOFKIRCHEN. Die an sich gute 
Idee, ein Hackschnitzel-Heizwerk 
in der Marktgemeinde zu errich-
ten, schlägt hohe Wellen: Nach-
dem das Projekt im Gemeinderat 
nicht die nötige Mehrheit erlangt 
hat, wird darüber in einer öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung 
erneut abgestimmt.

Von Petra Hanner

Konkret geht es um ein Nahwärme-
Projekt, das mitten im Ort errichtet 
werden soll. In einem Rundschrei-
ben erklärt Bürgermeister Martin 
Raab (VP), dass in der ersten Aus-
baustufe eine Heizleistung von 350 
kW vorgesehen ist, in der 2. Aus-
baustufe 1.100 kW. So schreibt er: 
„Ich bin persönlich fest davon über-
zeugt, dass es am geplanten Stand-

ort nur zur Ausführung der ersten 
Ausbaustufe kommen wird.“ We-
sentlich mehr Bedarf an Nahwär-
me gebe es im westlichen Ortsteil 
und er vermute, dass dort über kurz 
oder lang eine zweite Biomasse-
Anlage errichtet werde. 

Unverständnis bei Anrainern
Doch warum trotzdem eine solche 
Anlage mitten im Ort gebaut wer-

den soll, verstehen viele Anrainer 
nicht. Es gibt eine Unterschrif-
tenliste mit mehr als 80 Gegnern. 
Einer von ihnen ist der Unterneh-
mer und direkte Nachbar des ge-
planten Standortes Hannes Nössl-
böck: „Bisher war immer von einer 
1.400-kW-Anlage die Rede und 
nicht von so einer kleinen. Unsere 
größte Sorge ist es, dass neben dem 
zu erwartenden Lärm und den aus-

gestoßenen Schadstoffen auch viel 
mehr Verkehr durch die nur einspu-
rige Schulstraße rollt. Wir sind ja 
nicht gegen ein Biomasse-Projekt, 
sondern gegen den unpassenden 
Standort im Ortszentrum.“
In einer öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung am Freitag mit Exper-
ten des Biomasseverbandes, der 
Landwirtschaftskammer, der EU-
REGIO und der EnergieAG will 
die Gemeinde offene Fragen klä-
ren und lädt dazu alle Interessierten 
ein. Anschließend soll noch einmal 
über das Projekt abgestimmt wer-
den. 

Noch einmal wird über das Hackschnitzel-Heizwerk abgestimmt.      Foto: Wodicka

SITZUNG

Fr., 3. Juli
20 Uhr
GH Froschauer, Hofkirchen
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Gut aufgehoben im Hort
ROHRBACH. Von der guten 
Qualität der Kinderbetreuungs-
angebote durch das Hilfswerk 
Rohrbach überzeugte sich 
ÖVP-Klubobmann Thomas 
Stelzer bei einem Bezirksbesuch. 
Neben einer Krabbelstube in 
Niederwaldkirchen betreibt das 
Hilfswerk sechs Kinderhorte. Um 
auf den steigenden Bedarf zu 
reagieren, werden in Schlägl und 
Altenfelden ab Herbst jeweils 
eine zweite Gruppe eingerichtet.

Neue Meister
ROHRBACH. Die Meisterprü-
fung hat Ernst Roland Langmaier 
aus Aigen (Metalltechnik für 
Metall- und Maschinenbau) 
erfolgreich abgeschlossen.

Prüfung bestanden
ROHRBACH. Bei der Befähi-
gungsprüfung waren Sandra 
Füreder aus St. Martin und der 
Rohrbacher Dietmar Rabeder 
erfolgreich. Die Unternehmer-
prüfung hat Barbara Auer aus 
Lembach mit Erfolg abgelegt.

Erstes Sonnwendfeuer
KIRCHBERG. Die junge 
Ortsgruppe der JVP setzte ein 
brandheißes Lebenszeichen: 
Erstmals organisierte das Team 
ein Sonnenwendfeuer, zu dem 
mehr als 200 Gäste kamen. 

Deutlich zugenommen
OÖ. Immer mehr Leute 
setzen auf Öffentlichen Verkehr: 
Zwischen 2002 und 2008 ist die 
Anzahl der verkauften Fahr-
karten im Oberösterreichischen 
Verkehrsverbund (OÖVV) um 
25 Prozent gestiegen. Im Jahr 
2008 wurde der Höchststand von 
knapp 11 Millionen verkauften 
Tickets erreicht.

KURZ & BÜNDIG POLITDEBATTE

Kein Wahlkampf in Schulen
ST. MARTIN. Die School‘s-Out-
Party in der Diskothek Empire 
wird zum Zankapfel zwischen 
ÖVP und SPÖ. Nicht die Ver-
anstaltung an sich, sondern die 
Tatsache, dass Jugendliche mit 
1.000 Euro zu der Veranstal-
tung gelockt werden sollen.

Zur Vorgeschichte: Die ÖVP ist 
einer der Sponsoren der Veran-
staltung „Schulfrei“, mit der am 
15. Juli das Schuljahr im Empire 
in St. Martin ausklingen soll. Für 
diese größte School’s-Out-Party 
Oberösterreichs stellt die Volks-
partei ein Preisgeld für Projekte in 
höheren Schulen zur Verfügung. 
Und daran stößt sich die SPÖ. 
„Alle Schuldirektoren wurden auf 
ÖVP-Briefpapier angeschrieben 
und aufgefordert, mit ihren Schü-
lern ins Empire zu kommen“, kri-
tisiert Sabine Breitenfellner, SP-
Jugendkandidatin im Mühlviertel 
und Gemeinderätin in St. Peter. 

Für die am stärksten vertretene 
Schule werden 1.000 Euro gebo-
ten, kommt auch der Direktor mit, 
gibt es zusätzlich 500 Euro. Die 
Jugend für käu� ich zu halten, sei 
ein starkes Stück, sagt Breitenfell-
ner, „für mich als Gemeindepoli-
tikerin wäre es unvorstellbar mit 
Schülern so umzugehen.“ 

Ohne Absprache verschickt
Die VP verteidigt sich. „Die Einla-
dungsbriefe wurden ohne Wissen 

der OÖVP mit dem Partei-Logo 
versehen vom Veranstalter ver-
schickt, in offensichtlicher Un-
wissenheit des politischen Wer-
beverbotes an Schulen“, klärt 
ÖVP-Landesgeschäf tsführer 
LAbg. Michael Strugl auf. So-
bald die Partei davon Kenntnis 
erhalten habe, wurde abgeklärt, 
dass „derartige Briefe nicht mehr 
verschickt werden. Wir bedauern 
diesen Fehler und halten die ge-
setzlichen Bestimmungen selbst-
verständlich ein.“

Keine Alk-Lockangebote
Die ÖVP hat die Unterstützung 
der School’s-Out-Party auch mit 
der Bedingung verknüpft, dass 
es keine Lockangebote für alko-
holische Getränke geben dürfe. 
„Es gibt deshalb eine Aktion, mit 
der alkoholfreie Getränke um nur 
einen Euro erhältlich sein wer-
den“, informiert Strugl, die ÖVP 
übernehme den Differenzbetrag 
zum regulären Preis. 

Keine Vorwahlzeit ohne Wahlwerbung
      Foto: Wassermann

START

Spatenstich 
erfolgt
ST. PETER. Eine Wohnanlage mit 
zehn betreubaren Wohnungen 
entsteht in St. Peter. Wohnbau-
Landesrat Hermann Kepplinger 
nahm gestern den Spatenstich 
vor. Die Gesamtbaukosten liegen 
bei rund 1,12 Millionen Euro und 
werden durch ein Förderdarlehen 
des Landes mitgetragen. 
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NeueröffNuNg

Traditionsunternehmen Scheschy 
seit 54 Jahren auf Erfolgskurs
NeufeLDeN. Was vor 54 Jah-
ren in einer Bienenhütte be-
gann, ist heute ein erfolgreiches 
Tischlerei-Unternehmen und 
ein wichtiger Arbeitgeber in 
der Region. Vor wenigen Tagen 
feierte die Tischlerei Scheschy 
die Eröffnung ihres neuen Be-
triebsgebäudes in Neufelden. 
Das Erfolgsrezept des Famili-
enunternehmens: Tradition und 
Innovation.

Die Tischlerei Scheschy hat sich 
als Spezialtischlerei für den Ge-
sundheits-, Senioren-, Pflege- 
und Krankenhausbereich einen 
Namen gemacht. Als Komplett-
anbieter ermöglicht das Unter-
nehmen innovative Lösungen aus 
einer Hand. Die Spezialisierung 
ergab sich eher zufällig: Ende der 
1950er Jahre gab das Kranken-
haus der Barmherzigen Schwes-
tern in Linz Johann Scheschy 
einen Probeauftrag für Möbel – 
und war mit der Arbeit des jun-
gen Tischlers so zufrieden, dass es 
Stammkunde wurde. Andere Ge-
sundheitseinrichtungen aus dem 
In- und Ausland folgten. Scheschy 
bietet aber auch maßgeschneider-
te Lösungen für privates Wohnen. 

erfolg durch Teamwork
Gerhard, der Sohn des immer 
noch im Betrieb aktiven Johann 
Scheschy, führt heute gemeinsam 
mit seiner Frau Waltraud das er-
folgreiche Familienunternehmen 

und setzt dabei auf bewährte Qua-
lität, Know-how und Innovation. 
Für das Ehepaar Scheschy sind 
die MitarbeiterInnen das größte 
Kapital des Unternehmens. Des-
halb wird großer Wert auf ein 
angenehmes, familiäres Arbeits-
klima gelegt – und es lohnt sich: 
Das aus knapp 80 Personen be-
stehende Team ist hochmotiviert 

und hochqualifiziert und trägt die 
Ziele der Geschäftsführung kon-
sequent mit. 

Innovative Produktion
Der Name Scheschy steht für Tra-
dition und Innovation. Das neue, 
ca. 6.500 m2 große Betriebsgebäu-
de ermöglicht eine noch schnelle-
re, effizientere und kostengünsti-
gere Produktion – was wiederum 
den Kunden zugutekommt. Zahl-
reiche Gäste feierten mit Familie 
Scheschy am 19. Juni die Eröff-
nung und stießen auf eine erfolg-
reiche Zukunft an. <  
            Anzeige

Bei der Eröffnung des neuen Betriebsgebäudes konnte sich Wirtschaftsminister Dr. Reinhold Mitterlehner (2. v.l.) von der 
Motivation der Scheschy-MitarbeiterInnen überzeugen. Firmenchef Gerhard Scheschy (l.) ist stolz auf sein Team.

Waltraud und Gerhard Scheschy

Den Erfolg unseres 
Unternehmens verdanken wir 
vor allem unserem motivierten 

Team.
WalTraUD UnD GErharD SchESchy

ZahLeN & fakTeN

* 1955 von Johann 
    Scheschy gegründet

* Ende der 1950er Jahre
   erste größere Aufträge

* 1983 Eintritt von Sohn Gerhard 
   in den Betrieb

* 1994 Eröffnung der 
   Zweigstelle in Linz

* 2009 Eröffnung des 
   neuen Betriebsgebäudes

- Ca. 80 MitarbeiterInnen

Am 19. Juni 2009 wurde das neue Scheschy-Betriebsgebäude (r.) in Neufelden feierlich eröffnet. V. l. WKOÖ-Präsident Dr. Rudolf Trauner mit Moderatorin Sigrid 
Brandstätter, Bezirkshauptfrau Dr. Wilbirg Mitterlehner mit Pfarrer Adalbert Haudum, MitarbeiterInnen der Firma Scheschy. 
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BetrieBserweiterung

Tag der offenen Tür bei 
Biohort und Ascendor
neufelden. Am 4. Juli eröff-
nen die Biohort Gartengeräte 
GmbH und deren Schwesterfir-
ma Ascendor GmbH ihren Er-
weiterungsbau in Pürnstein und 
bieten interessierten Besuchern 
einen Blick hinter die Kulissen.

Die Firma Biohort ist seit 1998 in 
Neufelden sesshaft und verarbei-
tet jährlich 1200 Tonnen veredel-
tes Stahlblech zu hochwertigen 
Stauraumlösungen für den Frei-
zeit-Gartenbereich. Durch zwei-
stellige Umsatzzuwächse in den 
letzten Jahren reichte die vorhan-
dene Produktions- und Bürofläche 
nicht mehr aus. Mit der Gründung 
der Schwesterfirma Ascendor 
Lifttechnik GmbH vor zwei Jah-

ren wurde der Platz noch knapper.
Im Juli 2008 haben die Bauarbei-
ten des 4000 m² großen Erweite-
rungsbaues neben dem bestehen-
den Hallenkomplex begonnen und 
kürzlich fertig gestellt. 
Die beiden Firmen laden am 4. Juli 
von 10 bis 16 Uhr zur Eröffnung 
des Neubaues mit Tag der offenen 
Tür ein. Beim Festakt um 12:30 
Uhr wird Pfarrer KonsR Adalbert 
Haudum die neuen Betriebsstät-
ten weihen. Als Ehrengäste darf 

Dr. Josef Priglinger Landeshaupt-
mann Dr. Josef Pühringer und 
Bundesminister Dr. Reinhold 
Mitterlehner begrüßen.
Musikalisch umrahmt wird die 
Veranstaltung  von der Markt-
musikkapelle Neufelden. Für das 
leibliche Woh ist gesorgt und für 
die kleinen Gäste gibt es eine 
Hüpfburg und Ponyreiten. Wei-
tere Informationen gibt es unter 
www.biohort.at und www. ascen-
dor.at. <                Anzeige

Die 60 Mitarbeiter von Biohort und Ascendor freuen sich auf Ihren Besuch.

SommerSchluSSverkauf

Neundlinger macht 
Platz für neue Schuhe
ST. VEIT. Im Schuhhaus Neundlin-
ger steigt ab 2. Juli der große Som-
merschlussverkauf. Mehr als 4.000 
Paar Schuhe warten zu stark redu-
zierten Preisen auf neue Besitzer. 
Alle Schuharten – von Sandalen 
über Slings bis hin zu Sportschu-
hen – aber auch Handtaschen gibt‘s 
zu sensationellen Preisen. Wer in 
den ersten Tagen kommt, kann aus 

einer großen Auswahl schöpfen. 
„Nützen Sie die Gelegenheit – für 
den kommenden schönen Sommer 
kann man günstige Sommerschuhe 
für Damen, Herren und Kinder gut 
gebrauchen“, lädt Franz Neundlin-
ger ein. Kontakt: Tel. 07217/6014, 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 8 bis 
12 und 14.30 bis 18 Uhr, Sa.: 8 bis 
12 Uhr. <                   Anzeige

Franz Neundlinger hat jetzt in seinem Geschäft viele günstige Schuhe parat.

ROHRBACH. Gerade in schwie-
rigen Zeiten kommen tolle 
Ideen plötzlich ins Stocken. 
Die Gründe sind vielfältig und 
reichen von besonders schwer 
zu erschließenden Märkten bis 
hin zu Finanzierungslücken. 
Was nun?
Bei der Initiative ideenREICH in 
OÖ schließen Innovationsexper-
ten gemeinsam mit den Interes-
sierten marktspezi� sche, techni-
sche und � nanzielle (Wissens-)
Lücken. In einem 90-minütigen 
Gespräch am 1. Juli kann man 
direkt im eigenen Betrieb von 
den Erfahrungen der Experten 
pro� tieren. 
Unternehmer, die an einer Bera-
tung im eigenen Haus Interesse 
haben, können sich bei Simone 
Reininger unter Tel. 05-90909-
3541 oder sc.innovat ion@
wkooe.at anmelden. 

IDEENREICH

Mit Innovation 
zum Erfolg
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präsentation

Topic Expo eröffnet neuen Schauraum 
mit Internorm-Ausstellungsecke
st. Martin. Zwei starke Mar-
ken unter einem Dach: Von 
2. bis 4. Juli präsentiert Topic 
Expo im schönsten Schauraum 
Österreichs Topic-Haustüren 
und Internorm-Fenster.

Die Internorm-Ausstellungsecke 
mit den neuesten Innovationen 
des österreichischen Marktfüh-
rers in Sachen Fenster ist jetzt 
neu im Topic Expo-Schauraum 
in St. Martin und soll den Kun-
den die modernen, innovativen 
und hochqualitativen Produkte 
aus österreichischer Produktion 
näher bringen.

tolle eröffnungstage
An den Eröffnungstagen von 2. 
bis 4. Juli gibt es ein großes Ge-

winnspiel mit vielen wertvollen 
Gewinnen wie Wertgutschei-
ne und einer Ballonfahrt. Die 
Kunden können in St. Martin im 
Mühlkreis auch die Internorm-
Förderaktion nutzen. 
Näheres dazu werden die fach-

kundigen Fenster- und Türen-
berater von Topic Expo und In-
ternorm jedem interessierten 
Kunden gerne detailiert erläutern. 
Genießen Sie einfach die schöns-
te Internorm-Ausstellungsecke 
Österreichs und informieren Sie 

sich über die Top-Produkte im 
Fenster- und Türenbereich. Mit 
Topic-Haustüren und Internorm-
Fenster geben Sie Ihrem Zuhause 
einen Flair von Qualität, Sicher-
heit und Schönheit! <    

 Anzeige

Im neuen Schauraum finden sich Topic-Haustüren und Internorm-Fenster unter einem Dach.
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OBSORGESTREIT

„Kindeswohl“ aus Sicht
der Kinder
Der Streit zwischen Eltern ist 
eine große Belastung für alle 
Beteiligten. Wenn es dann noch 
zu einer Scheidung kommt und 
der Obsorgestreit beginnt, lei-
den besonders die Kinder.

„Kinder leiden durch die Tren-
nung ihrer Eltern vor allem an 
Verlustängsten und am Loya-
litätskon� ikt. Viele der Kinder 
wollen sich nach einer Eheschei-
dung nicht zwischen den Eltern 
entscheiden, wollen aber ihre 
Väter nicht verlieren. Oft ent-
scheidet ein Gutachter, bei wem 
sie bleiben sollen. Kinder wollen 
und sollen einfach aus dem Kon-
flikt herausgehalten werden“, 
weiß die Linzerin Margreth 
Tews, Mediatorin, Lebens- und 
Sozialberaterin und Rechtsver-
treterin der „Pöstlingberg-Kin-
der“.

Bei einer Scheidung wird in ers-
ter Linie der Mutter die alleini-
ge Obsorge der Kinder zugespro-
chen. Auch wenn man sich auf 
eine gemeinsame Obsorge einigt, 
bleibt der Hauptaufenthalt meis-
tens bei der Mutter. Doch oft 
endet auch das in einem Macht-
kampf und die Kinder werden 
emotional unter Druck gesetzt. 
„Als Elternteil muss man seine 
eigenen Interessen hintanstel-
len und die Kinder in den Vor-
dergrund rücken. Ich habe von 
Kindern schon Aussagen gehört 
wie ,Es geht der Mama nicht um 
mich. Sie will einfach immer nur 
Recht behalten. Niemand hört 

mir zu, die Mama schimpft und 
weint und das halt ich nicht aus.‘ 
oder ,Ich will den Papa sehen, 
aber das geht nicht. Die Mama 
setzt mich unter Druck!‘ “, er-
zählt Tews aus der Praxis und 
weiter, „selbst wenn die Mut-
ter beispielsweise wegen eines 
Psychiatrieaufenthalts ausfällt 
und der Vater die Obsorge will, 
wird das Kind sofort auf einen 
Krisenp� egeplatz gesteckt und 
der Vater wird ferngehalten. Da 
drängt sich die Frage auf, wieso 
den Kindern so etwas angetan 
wird? Warum stellen erziehungs-
fähige Väter für das Jugendamt 
keine wertvolle Ressource dar?“ 
„Die österreichische Gesellschaft 
ist allgemein noch nicht so weit, 
die Wichtigkeit auch des Vaters 
für die Kinder zu akzeptieren. 
„Vätervereine sind eine schmale 
Gratwanderung. Viele sind sehr 
engagiert und wollen für alle 
Kinder etwas bewegen; Wenige 
sind höchst auffällig und beschä-
digen das eigentliche Anliegen.“

Ehen mit Kindern deutlich zu-
rückgegangen
Eine Studie von Statistik Austria 
zeigt, dass die Ehen mit Kindern 
deutlich zurückgegangen sind, 
die Lebensgemeinschaften fast 
auf das Fünffache in den vergan-

gen 25 Jahren angestiegen sind. 
Während es vor 20 Jahren noch 
1.121.000 Ehepaare mit Kindern 
gab, ist die Zahl auf 985.000 zu-
rückgegangen. Im Gegensatz 
dazu stieg die Zahl der Lebens-
gemeinschaften mit Kindern von 
25.000 auf 144.000 an. Auch die 
Anzahl der alleinerziehenden 
Väter im Land ist in den letzten 

20 Jahren um gut 14.000 ange-
stiegen. 

Brenn-

punkt
OÖ

Ich weigere mich zu glauben, 
dass alle österreichischen 

Väter nur aus Alkoholikern, 
Schlägern und schlechten 

Menschen bestehen. 

MARGRETH TEWS

ELTERN-STATISTIK

Ehepaare mit Kindern:
1988: 1.121.000
1998: 1.071.000
2008: 985.000

Lebensgemeinschaften mit Kindern:
1988: 25.000
1998: 83.000
2008: 144.000

Alleinerziehende Mütter:
1988: 234.000
1998: 241.000
2008: 251.000

Alleinerziehende Väter:
1988: 31.000
1998: 34.000
2008: 45.000

Quelle: Statistik Austria
Erstellt am: 19. 5. 2009

Lebens- und Sozialberaterin Margreth Tews. www.konfl ikthilfe.at

Die Leidtragenden bei einer Scheidung sind meistens die Kinder. Foto:vowe
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NiedrigeNergie-WohNaNlage

Lebensräume auf der Sonnenseite
ST. STeFaN/Walde. Am Areal 
der früheren Gemeinde baut die 
Linzer Wohnungsgenossenschaft 
„Lebensräume“ – ein modernes 
Wohnbau-Unternehmen mit 
mehr als 100 Jahren Erfahrung 
–  in zwei Bauetappen insgesamt 
13 hochwertige Mietwohnungen 
mit wunderbarer Aussicht ins 
herrliche Mühlviertel. Die ers-
ten sieben Wohnungen sind be-
reits in Bau und mit Jahresende 

2009 bezugsfertig. Vier verschie-
dene Grundrisse in den Größen 
von 32, 78, 81 und 106 m2 lassen 
keine Wünsche offen.
Auch der Energiespargedan-
ke kommt nicht zu kurz: 16 cm 
Vollwärmeschutz, kontrollier-
te Wohnraumlüftung und die 
hauseigene Solaranlage zur 
Unterstützung der Warmwas-
seraufbereitung bringen beste 
Energieeffizienz. Die umwelt-

freundliche Wärmeversorgung 
erfolgt über die Nahwärme St. 
Stefan. Alle Wohnungen sind mit 
dem Lift bequem und barrierefrei 
erreichbar und warten mit groß-
zügigen Freiflächen (Loggien/
Terrassen/Balkone) auf.
Die Finanzierung erfolgt bereits 
nach dem neuen Wohnbauförde-
rungsmodell, das sich durch die 
flachere Entwicklung der Rück-
zahlungsraten auszeichnet.

Noch Wohnungen verfügbar
Auch Bürgermeister Franz An-
zinger ist von den Vorteilen der 
Wohnanlage überzeugt und freut 
sich, bald neue Mieter in seiner 
Gemeinde begrüßen zu dürfen: 
„Wohnen in St. Stefan bedeutet 
hohe Lebensqualität im ländli-
chen Raum. Genießen Sie die 
Ruhelage, ohne auf Infrastruktur 
und das rege Vereinsleben im Ort 

zu verzichten. Es lohnt sich also, 
in unserer Gemeinde zu leben. 
Ich freue mich auf Ihre Anmel-
dung!“ Für Schnellentschlosse-
ne sind derzeit noch Wohnungen 
verfügbar. <  Anzeige

Mit Ende 2009 sind die ersten sieben Wohnungen bezugsfertig. 

St. Stefans Bgm. Franz Anzinger.

Nähere iNFoS

Lebensräume, Fr. Elisabeth 
Neumüller,  0732/69 400-15
www.lebensraeume.at
oder beim Gemeindeamt 
St. Stefan/W.,  0  72 16/707 10-0

HASLACH. Mit der Überrei-
chung der Ehrennadel würdigte 
die Gemeinde Haslach das Wir-
ken von Josef „Joschi“ Jüngling. 
Er machte sich besonders für 
den Heimatverein und den Mu-
sikverein als langjähriger Ob-
mann verdient. Außerdem hat 
er als Direktor der Textilschule 
Haslach umfangreiche Moderni-
sierungen durchgeführt und sich 
maßgeblich an der Entwicklung 
der Museumslandschaft in der 
Gemeinde beteiligt. 

Josef Jüngling (mit Bezirkshauptfrau 
Wilbirg Mitterlehner) ist neuer Ehren-
nadelträger von Haslach.

WÜRDIGUNG

Ehrennadel 
überreicht

O-Metall

Ideen in Metall zu Top-Preisen
Ried.  O-Metall ist national und 
international bekannt als Anbie-
ter von isolierten und nicht iso-
lierten Trapezblechen, Metall-
dachpfannen, Lichtplatten und 
vielem mehr für Dach und Wand 
mit hoher Qualität zum günstigs-
ten Preis. Nach dem Motto „der 
Kunde zuerst“ und aufgrund 
zahlreicher Nachfragen bietet 
O-Metall der Kundschaft die-
ses Jahr auch die Möglichkeit, 

während der Sommerurlaubszeit 
ihre Projekte für Heim, Land-
wirtschaft und Industrie zu rea-
lisieren. Der Kunde kann somit 
erstmals während der Monate 
Juli bis August anfragen, bestel-
len und sogar im Lager in Ried 
im Traunkreis abholen oder aber 
nach Hause beliefert werden. 
Weitere Infos: www.o-metall.
com oder per E-Mail an info@ 
o-metall.com. <             Anzeige

... oder Dacheindeckung

Ideal für Werkstatt, Garage ...  
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Naturschutz

Fest der Natur im Linzer Volksgarten
LINz. „Österreichs größtes Fest 
der Natur“ findet am 11. Juli 
von 10 bis 22 Uhr im Volksgar-
ten statt. Die Oö. Akademie für 
Umwelt und Natur, die Natur-
schutzabteilung und Bio-Austria 
OÖ laden dazu herzlich ein.

„Heuer findet das Fest der Natur 
bereits zum sechsten Mal statt 
und wird wieder mit vielen Über-
raschungen aufwarten“, freut sich 
Naturschutzreferent Erich Haider. 
Wer sich über die umfangreichen 
Naturschutzangebote des Lan-
des Oberösterreich informieren 
möchte, hat beim Fest der Natur 
die beste Gelegenheit. Insgesamt 
sind rund 40 Aussteller aus ver-
schiedenen Bereichen vertreten.

zahlreiche angebote
Wie jedes Jahr bieten die Bio-
bauern von BIO AUSTRIA den 

Besuchern eine Fülle an köstli-
chen Biospeisen. Direkt am Fest 
verspeisen kann man knuspri-
ge Bio-Grillhendl, Grillwürs-
te, saftige Koteletts, Bio-Burger 
und den beliebten Stierhaxn. Die 
vielen süßen Bauernspezialitäten 
wie gebackene Mäuse, Pofesen 
und vieles mehr passen zum duf-
tenden Bio-Kaffee. Erfrischen-
de Biosäfte, Bio-Bier und Wein 
runden das kulinarische Angebot 

ab. Die Naturbackstube Honeder 
bietet nicht nur frisches Bio-Brot 
und -Gebäck, sondern für die 
Kinder auch wieder das beliebte 
Weckerlbacken. Ergänzt wird das 
Angebot an Speisen von Fest- 
wirt Dollhäubl, Gasthaus Ziegel-
stadel.

unterhaltungsprogramm
Wer sich gerne sportlich betätigen 
möchte kann sich beim Bauerngolf 

austoben. Der Sieger beim Bau-
erngolf am Fest der Natur fährt 
als Bauerngolf-Landesmeister OÖ 
zum Bundeswettbewerb! Zudem 
wartet ein spannendes Kinder-
programm mit Biberbaustelle, 
Spechtbaumklettern, Maulwurf 
Felix sowie Haifisch, Muschel 
& Co auf die jungen und älteren 
Gäste. Beim Gewinnspiel werden 
eine Woche Urlaub am Biobauern-
hof im Wert von 1.000 Euro, ein 
Gutschein für ein Nationalpark-
wochenende im Wert von 500 
Euro und Gutscheine der Bäcke-
rei Honeder im Wert von 500 Euro 
sowie zahlreiche weitere wertvolle 
Preise verlost.< Anzeige

LH-Stv. Erich Haider: „Besuchen Sie Österreichs größtes Naturfest“

hINweIs

Details zum Fest der Natur:
www.festdernatur.at und Oö.  
Akademie für Umwelt und Natur, 
Tel. 0732 / 7720 - 14402

ERFOLGREICH

Malerei unter Top-Ten
ST. JOHANN. Über seinen Platz 
unter den Top-Ten bei der Pe-
gasus-Verleihung der OÖNach-
richten durfte sich Malermeis-
ter Fritz Schaubmaier freuen. 
Er ist einer der renommierten 
Unternehmer am Betriebsbau-
gebiet in St. Johann. Dort wird 
jetzt wieder f leißig gebaut. 
Nachdem die Tischlerei Han-
ner in den vergangenen Jahren 
dort Fuß gefasst hat, baut nun 

Manfred Pammer einen neuen 
Standort für den Verkauf von 
Fußböden auf.
Gebaut wird aber auch in der ört-
lichen Volksschule: In der ersten 
Etappe wird heuer der Turnsaal 
neu gebaut. Im nächsten Jahr 
werden dann die Kindergarten-
Räume in den jetzigen Turnsaal 
übersiedelt. Die dritte Etappe 
bildet die Sanierung der Schule. 
Gesamtkosten: 2,5 Mio. Euro. 

Bürgermeister Albert Stürmer (re.) gratulierte Schaubmaier zum Pegasus-Top-Platz.

VORTRAG

Sicherheit im Haus – 
Sicherheit außer Haus
ROHRBACH. Die ÖVP-Frauen 
des Bezirkes veranstalten am 
8. Juli, 19 Uhr, im Centro einen 
Vortrag zum Thema „Sicherheit 
im Haus – Sicherheit außer Haus“. 
Maria Deischinger vom Landes-
kriminalamt OÖ. referiert.  ÖVP-Frauen-Leiterin Elisabeth Höfl er
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GENUSSLAND-INITIATIVE

Heimat ins Einkaufswagerl
OÖ/SARLEINSBACH. Um mehr 
Oberösterreich in die Einkaufs-
regale zu bekommen, startet 
das Genussland eine neue Ini-
tiative. Dazu fand vergangene 
Woche erstmals eine Genuss-
land-Produzentenmesse statt.

Lebensmittel-Einzelhändler und 
Kau� eute sind dort mit 70 Pro-
duzenten und Direktvermarktern 
von regionalen Produkten in 22 
Warenkategorien zusammenge-
troffen. Ziel war es, Kontakte 
zu knüpfen und Kooperationen 
abzuschließen, damit künftig in 
den Geschäften mehr heimische, 
qualitätsgeprüfte Waren angebo-
ten werden. 
Die Genussland-Initiative be-
inhaltet auch direkte Verkaufs-
Unterstützung: mit Holzregalen, 
Verkaufsdisplays, Verkostungs-
theken zur einheitlichen Ver-

marktung. Die bisherigen Reak-
tionen sind einhellig sehr positiv. 

Für Einzelhändler wichtig
Auch der Sarleinsbacher Un-
ternehmer Johannes Jetschgo, 
Gremialobmann des oö. Lebens-
mittelhandels, unterstützt die 
Maßnahmen gerne: „Regionales 
Angebot ist nicht nur ein ganz 

wesentliches Einkaufskriteri-
um für die Konsumenten. Sie ist 
genauso wichtig als Unterschei-
dungsmerkmal für selbständige 
Einzelhändler gegenüber den oft 
uniformen Filialisten.“ Einzel-
händler müssten unter anderem 
Regionalität bieten, um künftig 
am Markt bestehen zu können, 
so Jetschgo. 

Wollen mehr Regionalität im Einzelhandel (v. l.): Gremialobmann Johannes Jetsch-
go, LR Josef Stockinger, Genussland-Marketing-Geschäftsführer Josef Lehner. 

LINZ/HASLACH. Ab Okto-
ber plant die Haslacher body 
& health academy im Medizi-
nischen Ausbildungszentrum am 
AKH Linz den ersten Intensiv-
Wochenlehrgang zum Medizi-
nischen Masseur nach MMHm-
Gesetz. Ein Jahr lang werden 
montags bis freitags ganztags 
oder als Abendlehrgang die Qua-
li� kationen vermittelt. Zusätzlich 
wird aber auch weiterhin die be-
rufsbegleitende Form in Haslach 
angeboten. Infos und Anmel-
dung unter Tel. 07289/71999 oder 
www.bodytrainer.at. 

Neuer Lehrgang am Linzer AKH

AUSBILDUNG

Medizinischer 
Masseur
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ULRICHSBERG AKTIV

Marktplatz wird zur Show-Bühne
ULRICHSBERG. Unterhaltung 
für jung und alt verspricht der 
„Ulrichsberg Aktiv“-Abend am 
3. Juli. Bis 22 Uhr sorgen die 
Unternehmer der Gemeinde für 
kurzweilige Shows und interes-
sante Stationen.

Mit einem Flohmarkt ab 15 Uhr 
beginnt das bunte Treiben, ehe ab 
17 Uhr das Programm mit Bum-
melbetrieb los geht. Die Ulrichs-
berger Betriebe laden alle Inte-
ressierten ein, einfach vorbei zu 
kommen und mit zu machen.

Tolle Preise warten
So kommen die Besucher zum 
Beispiel bei der so genannten 
„Gaudi-Rally“ voll auf ihre Kos-
ten. An den verschiedenen Statio-
nen warten außerdem tolle Preise 
auf die Besucher. Und obendrein 

kann man durch das Sammeln 
von Firmenstempeln einen Ein-
tritt ins Vitalbad Böhmerwald 
abholen. 

In den Geschäften locken einma-
lige Sonderangebote, die man na-
türlich nutzen sollte. 

Anzeige

Lustiges Tret-goKart-Fahren steht am Rathausplatz auf dem Programm.

TERMIN

Fr., 3. Juli, 15 Uhr
Marktplatz Ulrichsberg

fl ohmarkt
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FILIALE ULRICHSBERG
Walter Rührnößl
Michaela Schwarz

CafeKonditorei
Haselsteiner

BUNTES PROGRAMM

Das alles wartet auf die Besucher
ULRICHSBERG. Beim Ulrichs-
berg Aktiv Abend am 3. Juli ist 
das Programm für die Besucher 
so bunt wie der Sommer. 

Die Ulrichsberger Betriebe haben 
für die Besucher viele Stationen 
in und vor ihren Geschäften auf-
gebaut. 
So wartet vor dem Hotel Böh-
merwaldhof Kistenstapeln. Wer 
schon immer mit einem Seg-
Way die Gegend erkunden woll-
te, kann dies ebenfalls an dem 
Abend mit Unterstützung der 
Firma Neuburger tun.

Für jeden Geschmack etwas
Das Stiefel-Weitwerfen bei Schu-
he Zimmerbauer verspricht be-
sonderes Vergnügen. Vor dem Ul-
richsberger Hof ist ein PonyCircle 
aufgebaut. „Fang das Licht“ heißt 

es wiederum bei Red Zac Gabri-
el und einen Kindermal-Bewerb 
gestaltet Hairstyle Andrea eben-
so wie Zöpfe� echten und Tisch-
kegeln. Uhren Schmuck Ortner 
lockt mit SpeedStacking und mit 

einem Gewinn von 25 Euro die 
Besucher an . Die Firma Rad und 
Nabe baut einen Elektro-Rad-
Testparcours auf. Live beim Ba-
cken kann man den Mitarbeitern 
der Bäckerei Müller zusehen.

Zur Unterhaltung sind am gan-
zen Marktplatz auch Artisten und 
Events zu sehen. 
So präsentiert Werner Pürmayr 
vom Romantik Resort in A� esl 
seine beiden heißen Schlitten, 
den KTM-X-BoW und den Audi 
R8. Auf Wunsch kann man in 
den beiden Geschossen sogar am 
Beifahrersitz Platz nehmen und 
eine Runde drehen.

Feuer-Vorführung
Für gute Unterhaltung sorgen 
die lustigen Hinterbergerund die 
FeuerShow der Gruppe Funken-
� ug wird auch die Stimmung der 
Zuschauer einheizen. Am Rat-
hausplatz gibt‘s ein Tret-goKart-
Rennen. Die Feuerwehr-Bezirks-
drehleiter gastiert ebenfalls bei 
dem Spektaktel. Für das leibli-
che Wohl der Besucher sorgen 
die Gastwirte.         Anzeige

Mit einer Feuershow unterhält die Gruppe Funkenfl ug beim Fest in Ulrichsberg.

-20% 
auf lagernde Waren

Baggerungen
Urmann Erdbau

0664 4457466
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BOTANICA

Bad Schallerbach mit Botanica in aller 
Munde: Eine Gartenschau zum Staunen

Der „Kopf des Riesen“ taucht mystisch aus der Erde auf und begeistert alle 
Besucher.                                                                                             Foto: Butler

BAD SCHALLERBACH. Die OÖ. 
Landesgartenschau Botanica in 
Bad Schallerbach ist anders als 
alle bisherigen. Sie besticht durch 
ein großartiges gärtnerisches 
Gesamtkonzept, das in das rie-
sige Parkgelände des Eurother-
menResorts optimal eingebettet 
wurde, wobei man immer wie-
der von ungewöhnlichen Ideen 
überrascht wird. Ob es der Kopf 
des Riesen ist, der moosbewach-
sen mit struppiger Gräserfrisur 
scheints aus den Tiefen der Erde 
auftaucht, oder eine der zahlrei-
chen anderen Erdskulpturen. 

Geheimtipp Meditationsgarten
Ein Geheimtipp ist der in Trop-
fenform gestaltete Meditations-
garten. Schattig in einer riesigen 
Weidenkuppel sitzend wird man 
von Klanginstallationen in Dol-
by-Surround-Technik mit Was-
serrauschen, Tierstimmen und 
Vogelgezwitscher umkreist. Ein 

idealer Platz zum Ab schalten. 
Originell sind die von Hobby-
Gartlern gestalteten „OÖ Bezirks-
gärten“ oder die gewaltige Gelän-
depyramide mit eindrucksvollem 
Blick über das Gartenschauge-
lände. Mustergärten oö. Garten-
gestalter bieten ebenso wertvolle 
Anregungen für den eigenen Gar-
ten wie die themenbezogenen Be-

reiche „Rosengarten“ der Wiener 
Stadtgärten, „Naschgarten“ des 
Siedlerverbandes, „Gemüselust-
garten“ der Eferdinger Gemüse-
bauern oder etwa der ungewöhn-
liche „Gräsergarten.
Auf dem 2,5 km langen Rund-
weg begegnet man auch tollen 
Kinderattraktionen, wie einem 
Kinderbauernhof, Irrgarten, Er-

lebnisspielplätzen und „Grasi“ – 
dem mit 25 Metern Höhe größ-
ten Gartenzwerg der Welt mit 
Rutschen und Kletterberg. Dies 
hat sich binnen kürzester Zeit 
herumgesprochen, sodass die Bo-
tanica von Familien mit Kindern 
regelrecht gestürmt wird. Übri-
gens: Mit der OÖ. Familienkarte 
haben Kinder in Begleitung Er-
wachsener freien Eintritt!
Botanica 2009 von 23. April bis 
11. Oktober 2009 OÖ. Landes-
gartenschau Bad Schallerbach, 
täglich geöffnet von 9 bis 19 Uhr, 
alle Infos unter www.botanica.at, 
Tel. 07249/42 165, of� ce@bota-
nica.at. 

In Linz fährt man auf die Botanica ab...  Die in- und ausländischen 
Gäste der Kulturhauptstadt Linz 09 werden durch ein Botanica-Schaubeet 
am Hauptplatz und auffallend gestaltete Straßenbahnwerbung zum Besuch 
der Landesgartenschau in Bad Schallerbach animiert.             Foto: Maringer 

BOTANICA

Sonderschau: Ein 
Sommernachtstraum!
Im Mittelpunkt der neuen Son-
derschau in der Botanica-Blu-
menhalle steht die Königin der 
Blumen, die Rose. Unter dem 
Titel „Ein Sommernachtstraum – 
Meister� oristen im Farbrausch“ 
präsentiert Meister� orist Harald 
Lehner aus Wels ein kreatives 
Feuerwerk rund um die Som-
merblumen. Angelehnt an das 
gleichnamige Stück von Wil-
liam Shakespeare setzt Lehner 
das Thema mystisch und roman-
tisch um: mit einem Blumenbett, 
einem Füllhorn mit sommer-
lichen Blumen, einem Feldal-
tar und vielen weiteren Überra-

schungen. Vernissage ist am 
Mittwoch, 1. Juli um 17 Uhr, zu 
bewundern ist dieser � oristische 
Leckerbissen bis 12. Juli. 

Die aktuelle Sonderschau in der 
Botanica-Blumenhalle verspricht eine 
fl oristische Augenweide.  

MUSIKFEST

Am Sonntag, 5. Juli veranstaltet die 
Marktkapelle Bad Schallerbach ihr 
Sommerfest im Atrium-Hof mit ei-
nem unterhaltsamen Frühschoppen 
ab 10:30 Uhr. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 



33 27. WOCHE 2009 Botanica - Anzeige

Botanica

„Tips“ präsentiert das Bezirksfest Perg
BaD ScHaLLERBacH. Die 
Vielfalt seines Ausflugsange-
botes präsentiert der Bezirk 
Perg auf dem Gelände der OÖ. 
Landesgartenschau Botanica 
in Bad Schallerbach am Sams-
tag, 4. und Sonntag, 5. Juli. 
An beiden Tagen erwartet die 
Besucher ein kurzweiliges Pro-
gramm.

Man hat die Möglichkeit ge-
meinsam mit dem Keltendorf 
Mitterkirchen Schmuck kelti-
schen Ursprungs zu basteln. Am 
Glücksrad drehen darf man bei 
den Mühlviertler Kinderspie-
len (MÜKIS), welche auch mit 
einem Minizug vertreten sind. 
Das abwechslungsreiche Kul-
turangebot im Bezirk Perg prä-
sentiert unter anderem auch 
Katharina Baumfried, Orga-
nisatorin der kleinsten See-
festspiele Österreichs und des 
Grenzfluss-Worldjazz-Festivals. 
Sie präsentiert am Samstag um 
11:30 Uhr die „Moritat Fritz“ in 
sieben Bildern auf der Bühne 
beim Gartenrestaurant. „Musi-
kerschmied“ Benno Mitterleh-
ner und Gerhard Pilz („Bütz“) 
unterhalten die Besucher mit 
Musik und G‘schichtn aus dem 
Bezirk. Weiters informiert der 
Bezirk Perg auch über seine un-
zähligen Naturerlebnisse: Von 
der Ebene des Machlandes hin-
ein ins Mühlviertler Hügelland, 
von der längsten Donau-Au Mit-
teleuropas zu den Granit-Find-
lingen in den Naturpark Mühl-
viertel. 
Mit den Themen Rad fahren, 
Wandern, Natur, Kultur und 
Feste feiern stellen unter ande-
ren die Gemeinden Perg, Naarn, 
Mitterkirchen, Windhaag bei 

Perg und Grein ihre Ausflugs-
ziele vor. Mit dabei sind auch 
Georg Clam Martinic, der den 
neuen Strindbergweg zur Burg 
Clam präsentiert, und das Na-
turinformationszentrum Saxen. 
Die natürliche Vielfalt des Na-
turparks Mühlviertel zeigen die 
Tourismusverbände Rechberg 
und St. Thomas.

Festzug und  
Bezirks-Frühschoppen
Der Höhepunkt des Bezirksfes-
tes ist am Sonntag, 5. Juli, ab 
10:30 Uhr der Einmarsch des 
Festzuges mit anschließendem 
Frühschoppen.  Musikalisch an-
geführt wird dieser Festzug vom 

Europaplatz in das Gartenschau-
gelände vom Musikverein Stadt-
kapelle Perg. Den unterhalt-
samen Bezirks-Frühschoppen 
im gemütlichen Gartenrestau-
rant gestaltet die Blaskapelle 
Windhaag. Abgerundet wird 
das Sonntagsprogramm von der 
Volkstanzgruppe Naarn und 
dem Chor Windhaag Cantat.  

Die Bezirkskapelle Windhaag spielt am Sonntag zum Perger Frühschoppen auf.

Botanica-
VERanStaLtungStippS

Blumensonderschau „Ein Sommer-
nachtstraum – Meisterfloristen im 
Farbrausch“, tägl. bis 12.7., Vernis-
sage am Mi. 1.7. um 17 Uhr;
Mi. 1.07.: 
Musikschul-Schlusskonzert der LMS 
Bad Schallerbach, 16 Uhr, Atrium;
Do. 2.07.:
Zünftige Stimmungsmusik und flot-
te Schlagerhits mit Luis Alpin, 14:30 
- 17 Uhr, ORF Bühne; Kabarett mit 
Alfred Dorfer, 19:30 Uhr, Atrium;
Fr. 3.07.: 
Vortrag „Der Sonnengarten“, 13:30 
& 14:30 Uhr, Blumenhalle; Vortrag 
„Blühende Bäume und Sträucher“, 
15:30 & 16:30 Uhr; Blumenhalle;
Sa. 4.07.:
Bezirkspräsentation Perg, 10 - 18 
Uhr, Eferdinger Gemüselust präsen-
tiert „Knödelgeheimnisse“, SA + 
SO Genussland Kocharena; Kinder-
Kräuterwerkstatt mit Kinderbuch-
autorin Leonore Geißelbrecht, 
13 - 17 Uhr, Kinderbauernhof; 
Vortrag „Der Garten und meine 
Gesundheit“, 13:30 & 14:30 Uhr, 
Naschgarten OÖ. Siedlerverband; 
Jeden Samstag freie Gartenschau-
Führung mit GardenGuide, Treff-
punkt 14 Uhr Eingang; Konzert des 
Kurorchesters Bad Schallerbach, 
15:30 Uhr, Atrium; 
So. 5.07.:
Bezirksfrühschoppen Perg, 11 
- 13 Uhr, ORF Bühne; Kampfsport-
Workshop für Kinder, 11 - 13 Uhr, 
Kinderbauernhof; Vorführung 
„Sensenmähen und Dengeln“, 13 - 
17 Uhr, beim Irrgarten; Workshop 
„Topfpflanzen glamourös verwan-
deln“, 13:30 & 15 Uhr, Blumenhalle; 
Figurentheater „Rosa träumt vom 
Fliegen“, 14 Uhr, Kinderbauernhof; 
Musikfest der Marktkapelle Bad 
Schallerbach 10 - 17 Uhr, Atrium;
ÖBB Mahlzeit / Botanica Ticket
Mit der Bahn aus ganz Oberöster-
reich zur Landesgartenschau Bo-
tanica nach Bad Schallerbach oder 
zur Landesausstellung Mahlzeit 
nach Schlierbach zum Sonderpreis: 
Bahnfahrt inkl. Eintritt um nur 16 €.
Gültig in Nahverkehrszügen von 
allen Bahnhöfen und Haltestellen 
in Oberösterreich.
Nähere Infos: oeberoesterreich.
oebb.at

Am Donnerstag, 2. Juli, kommen 
in Bad Schallerbach Kabarettlieb-
haber auf ihre Kosten: Im Veran-
staltungszentrum Atrium balan-
ciert ab 19:30 Uhr Alfred Dorfer 
zwischen Satire, Theater und 
schräger Philosophie. Ist es noch 
Kabarett oder schon Theater? Die 
Frage erübrigt sich. Es ist Alfred 
Dorfer. Karten im Vorverkauf 
beim Tourismusbüro Vitalwelt 
in Bad Schallerbach, Promenade 
2 oder an der Abendkasse. Infos 
unter: www.musiksommerbad-
schallerbach.at

Alfred Dorfer                 Foto: Peter Rigaud  

KaBaREtt

Alfred Dorfer

Die Hobbygärtner Martha Schatz 
und Ludwig Molnar aus Luftenberg 
gestalteten einen idyllischen kleinen 
„Bauerngarten mit Teich“, der sich als 
Bezirksgarten Perg zu einem beliebten 
Fotomotiv der Botanica-Besucher 
entwickelt hat. 

näcHStE BEziRKSFEStE

11.-12.07. Ried im Innkreis
18.-19.07. Rohrbach
25.-26.07. Gmunden
01.-02.08. Schärding
29.-30.08. Urfahr-Umgebung
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AUSGESETZT

Findeltier, was nun?
Ausgebüchst oder ausgesetzt: 
Viele Menschen fühlen sich un-
sicher und hil� os, wenn sie ein 
offenbar herrenloses Tier � nden. 
Doch was tun? Wenn Sie am 
Tier selbst keine Plakette oder 
sonstige Hinweise darauf � nden, 
wem es gehören könnte, dann 
haben Sie nach dem Gesetz eine 
„Fundsache“ entdeckt. Deshalb 
müssen Sie dies beim nächsten 

Tierheim, bei der Polizei oder 
einer Ordnungsbehörde melden. 
Scheint das Tier verletzt zu sein, 
sollte jedoch ihr erster Gang zum 
Tierarzt führen – die Kosten für 
eine Behandlung trägt jedoch der 
Finder: Allerdings kann der Tier-
arzt überprüfen, ob das Fundtier  
(geht bei Hunden und Katzen) 
einen Mikrochip trägt und so den 
Besitzer aus� ndig machen. 

Vor allem jetzt in der Urlaubszeit werden viele Haustiere, wie diese kleinen 
Kätzchen, einfach lieblos ausgesetzt.                Foto: vowe

HITZETIPPS

Pferdepfl ege im Sommer
Die Sommerzeit ist im Prinzip ja 
eine schöne Zeit, wäre da nicht 
die Sommerhitze, die nicht nur 
Menschen, sondern auch den 
edlen Rössern mal zu schaffen 
macht. So wie wir im Sommer 
eine erfrischende Abkühlung im 
Pool oder im See lieben, sollten 
Pferdehalter auch ihren edlen 
Rössern hin und wieder eine Pfer-
dedusche gönnen. Hat man eine 
Pferdeschwemme zur Verfügung, 
sollte diese in der Sommerzeit 
auch regelmäßig genutzt werden 
- immerhin macht Schwimmen 
den Pferden sogar Spaß! Für all 
jene, die keinen Pool fürs Pferd 
besitzen, gibt es auch einfachere 
Möglichkeiten, um dem Vierbei-
ner eine Erfrischung zu bieten: 
Einfach mit einem Schlauch das 
Pferd abspritzen - am besten be-
ginnen Sie damit bei den Pferde-
beinen und arbeiten sich langsam 

in Richtung Pferderücken. 
Im Sommer bieten sich 
zur Pferdewäsche neben 
pflegenden Pferdesham-
poos vor  allem jene 
mit Insektenschutz-
Zusatz an - das befreit 
Ih ren L i e b l i n g 
z u -

mindest für kurze Zeit von 
den nervenden Plagegeistern.

Immerhin sind Fliegen, 
Mücken und besonders 

Pferdebremsen sehr 
nervig. Verwenden 
Sie daher regelmäßig 
spezielle Fliegen-

sprays oder Insekten-
abwehrsticks vor 
und nach dem 
Reit en .  Auch 
F l i e g e n h ä u b -
chen schützen 
die Ohren vor 
lästigen Insek-
ten. Mischen Sie 
Knoblauchpulver 
ins Pferdemüsli - 
über den Schweiß 
sondern die Rös-
ser den Geruch 
ab, den Insekten 

nicht mögen. 
Tipp: Im Sommer wegen der Hitze am besten zeitig in 
der Früh oder erst spät am Abend reiten gehen. F: Vowe

VERMEIDBAR

Hitzschlag bei Tieren
Jedes Jahr verenden zahlreiche 
Tiere an Überhitzung in ge-
parkten Autos. Zudem sind auch 
Meerschweinchen in Außenhal-
tung durch zu hohe sommerliche 
Temperaturen gefährdet. 
Eine Überhitzung des Körpers 
führt zu einer großen Herz-
Kreislauf-Belastung und kann im 
schlimmsten Fall sowohl beim 
Menschen als auch beim Tier 
zum Tode führen. Der Mensch 
kühlt sich durch Schwitzen ab, 
doch dieser Ausgleich steht ei-
nigen Tieren nur eingeschränkt 
oder gar nicht zur Verfügung. 
So können Hunde und Katzen 
nur an den Pfoten schwitzen; 
sie kühlen sich durch Hecheln 
ab. Doch Aufgepasst: Ein star-
kes Hecheln in der Hitze ist oft 
schon ein Warnsignal. Den Vier-
beinern sollten dann unbedingt 
genügend Schatten und Wasser 
zur Verfügung gestellt werden. 

Vögel, denen es zu heiß wird, öff-
nen ihre Schnäbel weit und atmen 
laut. Auch bei Meerschweinchen 
und Kaninchen wird bei zu gro-
ßer Hitze die Maulatmung sicht-
bar. Wenn die kleinen Lieblinge 
folgende Symptome wie eine 
rote, vergrößerte Zunge, kleb-
rigen Speichel, Erbrechen, Zu-
sammenbruch, Krämpfe oder 
Teilnahmslosigkeit zeigen, dann 
sollte man so schnell wie mög-
lich den Tierarzt aufsuchen und 
für Abkühlung sorgen. 

Meerschweinchen und Kaninchen ver-
tragen keine große Hitze.  F: Wassermann
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SOMMERSCHLUSS-VERKAUF

Altendorferfeld 2
4152 Sarleinsbach
Tel. 07283/20530
www.jetschgo.at

MARKENQUALITÄT JETZT 
ZU SENSATIONSPREISEN.
CECIL, LEBEK, KENNY‘S, 
PIONIER, LERROS, 
BLEND JEANS
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SOMMERSCHLUSS-VERKAUF
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Le
be
n SPENDABEL

Soziales Engagement zählt 
bei Goldhauben-Frauen viel
ROHRBACH. Die unglaubliche 
Summe von 21.200 Euro haben 
die Mitglieder der Goldhauben- 
und Kopftuchgruppen des Be-
zirkes im Vorjahr an Spenden-
gelder gesammelt.

Mit dem gesammelten Geld hel-
fen die Frauen Menschen, die un-
verschuldet in Not geraten sind, 
unterstützen aber auch karitative 
Organisationen. Zudem wird das 
Geld für die Restaurierung von 
Kleindenkmälern und kirchliche 
Angelegenheiten aufgewendet.

Erste Bezirks-Maiandacht
Heuer haben die Goldhauben-
gruppen des Bezirkes Rohrbach 
erstmals eine Bezirks-Maiandacht 

in der Stiftskirche Schlägl abge-
halten. Abt Martin Felhofer per-
sönlich zelebrierte die Andacht, 
der Kinderchor der Volksschule 
unter Inge Pascher hat die Mai-
andacht gestaltet. Das Ave Maria 

der Solistin Tanja Höfer war der 
Höhepunkt der Feier. Anschlie-
ßend gab‘s im Stiftshof ein gemüt-
liches Beisammensein. Der Erlös 
dieser Veranstaltung � ießt in den 
Nothilfe-Fonds des Bezirkes. 

In der Stiftskirche Schlägl ging die erste Goldhauben-Maiandacht über die Bühne.
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WIDDER
21. März bis 20. April

Locker, leicht und luftig geht es in 
Ihren Gesprächen zu. Manches sollten 
Sie vielleicht schriftlich festhalten, 
um es nicht zu vergessen. Wichtig 
ist auch, dass Sie den Überblick 
behalten.

stEInbock
22. Dez. bis 20. Jänner

Holen Sie Ihre Träume vom Himmel. 
Dazu sollten Sie wissen, was Ihre
Träume sind, denn nur dann können 
Sie sie sichtbar machen. Auf jeden Fall 
geht es um langfristige Angelegen-
heiten. 07.: Kraft-Tanktag.

kREbs
22. Juni bis 22. Juli

Romantik macht sich breit. Sie 
bestimmen, wie weit sie sich 
tatsächlich ausdehnen darf. Genießen 
Sie ruhig in vollen Zügen die prallen 
Seiten des Lebens. Es kommen immer 
wieder auch andere Zeiten.

WAAGE
24. Sept. bis 23. Oktober

Sie kommen schnell zum Ziel, denn 
Sie haben einfach die besseren 
Argumente. Nutzen Sie die Chance, 
Weiterbildungsmaßnahmen jeder Art 
zu besuchen. Neues Wissen nehmen 
Sie jetzt leicht auf.

stIER
21. April bis 20. Mai

Sagen Sie „nein“, wenn es nötig ist. 
Sie sollten sich manchen Personen und 
Sachen gegenüber klar abgrenzen. 
Sicher erzeugt das Widerstand, doch 
Sie sollten Ihre Ziele verfolgen und 
nicht die anderer.

WAssERmAnn
21. Jänner bis 19. Februar

Reibung erzeugt Wärme. So reiben 
Sie sich vielleicht auch jetzt mehr an 
Ihrem Partner als sonst. Das lässt 
schon einmal Ihr Gemüt hoch kochen, 
vor allem dann, wenn es gegen Ihre 
Werte geht. Suchen Sie das Gespräch.

LÖWE
23. Juli bis 23. August

Wertvoll und wichtig – wer oder was 
erhält jetzt dieses Prädikat von Ihnen? 
Vielleicht sollten Sie die ein oder 
andere Person oder Sache in einem 
anderen Licht sehen und sich davon 
lösen.

skoRpIon
24. Oktober bis 22. Nov.

Machen Sie es sich bequem, zumindest 
zeitweise. Damit Sie herausfinden, 
wohin Sie Ihr Lebensschiff lenken 
wollen, brauchen Sie Ruhe. Nehmen 
Sie sich diese Ruhe z. B. am 02./03. an 
Ihren Kraft-Tanktagen.

ZWILLInG
21. Mai bis 21. Juni

Eine sehr subjektive Sicht der Dinge 
erschwert es Ihnen, Ihren Alltag in den 
Griff zu bekommen. Lieber denken Sie 
an die Zukunft. Aber die zurückge-
schobenen Dinge tauchen immer 
wieder auf und verlangen ihr Recht.

fIschE
20. Februar bis 20. März

Machen Sie sich nützlich. Sie werden 
sehen, wie bereichernd das für Ihr 
eigenes Fortkommen ist. Allerdings 
sollten Sie sich nicht in sinnlose 
Gespräche hineinziehen lassen. Gehen 
Sie Ihren Weg.

JUnGfRAU
24. August bis 23. Sept.

Unterstützung vom Partner ist Ihnen 
sicher. Auch sonst fühlen Sie sich 
geborgen und aufgehoben mit dem, 
was Sie sich langfristig vorgenommen 
haben. Nur kleine Missverständnisse 
könnten Ihre Freude etwas trüben.

schütZE
23. Nov. bis 21. Dezember

Gespräche kompromissbereit führen. 
Sicher haben Sie Ihre Sicht der Dinge, 
doch andere haben eine abweichende, 
die Sie achten sollten. Vom 04. bis 06. 
haben Sie Gelegenheit, Ihre Batterien 
wieder aufzuladen.

Horoskop für die Woche vom 1. bis 7. Juli 2009

Mi, 1. Juli z

bis 06.20 Uhr Waage
Blatttag – Wassertag
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

GünstiG: Heilkräuter sammeln; Pflanzen 
gießen und düngen; Rasen mähen oder 
bearbeiten; umsetzen; umtopfen; besonders 
stachelige Pflanzen pflegen; Schnecken 
bekämpfen; Wasserinstallationsarbeiten; 
Blattgemüse säen und ernten; Garten-
zäune setzen; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen
UnGünstiG: Wohnungsputz

Do, 2. Juli z

Blatttag – Wassertag
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

GünstiG: Heilkräuter sammeln; Pflanzen 
gießen und düngen; Rasen mähen oder 
bearbeiten; umsetzen; umtopfen; besonders 
stachelige Pflanzen pflegen; Schnecken 
bekämpfen; Wasserinstallationsarbeiten; 

Blattgemüse säen und ernten; Garten-
zäune setzen; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen
UnGünstiG: Wohnungsputz

FR, 3. Juli z

ab 16.15 Uhr Schütze
Blatttag – Wassertag
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane
GünstiG: Heilkräuter sammeln; Pflanzen 
gießen und düngen; Rasen mähen oder 
bearbeiten; umsetzen; umtopfen; besonders 
stachelige Pflanzen pflegen; Schnecken 
bekämpfen; Wasserinstallationsarbeiten; 
Blattgemüse säen und ernten; Garten-
zäune setzen; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen
UnGünstiG: Wohnungsputz

sa, 4. Juli z

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln

GünstiG: Kräuter sammeln; Früchte 
ernten, einlagern oder konservieren;  

Heu machen; Fruchtpflanzen, Fruchtge- 
müse und Kräuter setzen; Brot backen;  
Butter rühren; Wohnung lüften; 
Nagelpflege
UnGünstiG: Kompostarbeiten

so, 5. Juli z

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln

GünstiG: Kräuter sammeln; Früchte 
ernten, einlagern oder konservieren; Heu 
machen; Fruchtpflanzen, Fruchtgemüse und 
Kräuter setzen; Brot backen; Butter rühren; 
Wohnung lüften; Nagelpflege
UnGünstiG: Kompostarbeiten

Mo, 6. Juli z

bis 04.10 Uhr Schütze 
Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

GünstiG: ernten und einlagern; Dünger 
ausbringen; Brot und Kuchen backen; 
Hautpflege, Nagel- und Fußpflege; 
Projektplanung und Geldgeschäfte

Di, 7. Juli 

11.25 Uhr
Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

GünstiG: Quellen suchen; Heilkräuter 
(Wurzeln) sammeln (nachts); Unkraut 
jäten; Jauche wirkt bei Steinbockmond; 
Klauenpflege bei Haustieren; Heilsalben 
herstellen; heilende Bäder 
UnGünstiG: Operationen, Zahnbehand-
lungen; Impfungen; chemische Reinigung, 
Gehölze schneiden

Mi, 8. Juli 

ab 17.00 Wassermann
Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

GünstiG: Unkraut jäten; Schädlinge 
bekämpfen; ernten und einlagern; 
Wurzelgemüse säen oder setzen;  
Hausputz erledigen; Malerarbeiten; 
Körperhaare entfernen; Fußpflege;  
Ordnung schaffen
UnGünstiG: einfrieren von Obst

Mondkalender von Siegrid Hirsch / www.freya.at
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SommergenuSS

„Die Fülle des Lebens 
schmecken“
Unter dem Motto „Die Fülle des 
Lebens schmecken“ verwöhnen 
zwischen 4. und 26. Juli Öster-
reichs SommerGenuss-Wirte ihre 
Gäste mit regionalen Spezialitä-
ten und Schmankerln aus den 113 
Genuss Regionen Österreichs. 
Nach dem überaus erfolgreichen 
FrühlingsGenuss folgt nun der 
SommerGenuss, mit dem die von 
der GRM GenussRegionen Mar-

keting ins Leben gerufenen Ge-
nussWochen fortgesetzt werden. 
Unter der Schirmherrschaft von 
Landwirtschaftsminister Niki 
Berlakovich beteiligen sich inzwi-
schen 437 Genuss Wirte in ganz 
Österreich am SommerGenuss. 
Diese sind ein wesentlicher Teil 
der Initiative GENUSS REGION 
ÖSTERREICH, die die regionalen 
Spezialitäten der 
Regionen beson-
ders in den Blick-
punkt rückt.<
 Anzeige

Unter Landwirtschaftsminister  
Niki Berlakovich beteiligen sich inzwi-
schen 437 Wirte am SommerGenuss. 

Alle SommerGenuss-Wirte sind auf 
www.genusswochen.at zu finden.   

Fotos: BMLFUW/Newman 
 

EINSATZ

Tschernobyl-Omi 
unterstützt Kinderdorf
NIEDERWALDKIRCHEN. Jeden 
ersten Samstag im Monat steht 
Dorli Rammerstorfer, bekannt 
als Tschernobyl-Omi, an ihrem 
Stand beim Flohmarkt der Familie 
Zinnöcker in St. Martin. Sie ver-
kauft gesammeltes Geschirr und 
Gebrauchsgegenstände und unter-
stützt damit ein Caritas-Projekt, 
nämlich das Kinderdorf für behin-
derte Kinder in Gomel in Weiß-
russland. Rammerstorfer nimmt 
dafür gerne viel Arbeit auf sich, 
säubert die gesammelten Sachen, 

transportiert sie zum Flohmarkt 
und gestaltet das Standl liebevoll. 
Es lohnt sich: Im Juni erwirt-
schaftete die rührige Niederwald-
kirchnerin 175 Euro – dafür kann 
die Caritas 32 m2 Fliesen für das 
Kinderdorf kaufen. Die nächste 
Gelegenheit, Dorli Rammerstor-
fer interessante Gegenstände ab-
zukaufen, gibt es am Samstag, 
4. Juli. Dann � ndet von 7 bis 13 
Uhr wieder der Flohmarkt bei der 
Familie Zinnöcker an der B 127 
statt. 

Dorli Rammerstorfer verkauft Flohmarkt-Sachen für hilfsbedürftige Kinder.
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Die Auflösung finden Sie im Kleinanzeigenteil.

KULTURAUSTAUSCH

Afrika mitten in der 
Bezirkshauptstadt
ROHRBACH. Eine Prise Afrika 
gefällig? Dieses Motto führte 
die Gäste der Volkshilfe in der 
Arbeiterkammer durch einen 
Abend der Begegnung.

Ein nachdenklich stimmender 
Einstieg, szenisch dargestellt von 
der Jugendgruppe Schönau, führ-
te die Besucher in das Thema Af-
rika ein. Besonders belebt wurde 
der Abend mit den im Bezirk le-
benden afrikanischen Asylwer-
bern, die aus verschiedensten 
Ländern des schwarzen Konti-
nents stammen. 
Der Geschichtenerzähler Patrick 

Addai aus Ghana, der schon fast 
20 Jahre in Oberösterreich lebt, 
begeisterte die Zuhörer mit seinen 
Erzählungen über die Bräuche sei-
nes Landes. Viele Details seiner 
Darstellungen erinnerten an die 
eigene kulturelle Geschichte.
Erdige Trommelrhythmen, be-
gleitet von begeistertem Klat-
schen, brachten dann Bewegung 
in den Saal. Viele Besucher tanz-
ten dazu auf der Bühne.
Nach dem of� ziellen Teil wurde 
der Gaumen der Besucher noch 
besonders verwöhnt – natürlich 
mit selbst zubereiteten afrikani-
schen Gerichten der hier leben-
den Afrikanerinnen. 

Die Volkshilfe lud afrikanische Asylwerber zu einem Afrika-Abend in die AK ein.

SPENDE

740 Euro für Pfarre
SARLEINSBACH. Der Tag der 
Kameradschaft der Feuerwehren 
Sarleinsbach, Sprinzenstein, des 
Kameradschaftsbundes und der 
Goldhaubengruppe Sarleinsbach 

war eine Benefiz-Veranstaltung 
für die Renovierung der Kirche. 
Insgesamt kamen 1.240 Euro zu-
sammen, die an Pfarrer Lindorfer 
übergeben wurden. 
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REZEPT-Tips

Blitz-Kirsch-Gugelhupf

Zutaten: 3 Eier, 1/4 l Obers, 250 g 
Kristallzucker, 1 Pkg. Vanillezu-
cker, 250 g glattes Mehl, 1/2 Pkg. 
Backpulver, 3 EL Nutella, 30 dag 
Kirschen, Butter und Mehl.
Zubereitung: Eier trennen. Obers 
halbfest schlagen, Zucker und 
Vanillezucker einrühren. Dotter 
und Nutella langsam einrühren. 
Schnee schlagen und mit Mehl und 
Backpulver unter die Masse ziehen. 
Eine Gugelhupfform einfetten und 
mit Mehl ausstreuen. Masse ein-
füllen und mit entkernten Kirschen 
belegen. Ca. 1 Stunde bei 180 °C 
backen. Mit Staubzucker bestreut 
servieren.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Anna Jagsch-Schöfber-
ger, Eichenweg 1, 4283 Bad Zell. 
Sie erhält dafür 20 Euro Honorar.

Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, 
Dirnbergerstraße 1, 4320 Perg

„TIPS“-TELEFONHOTLINE

Experten beantworten alle Fragen 
zum Thema „Sonne ohne Reue“
LINZ/OÖ. „Tips“ veranstaltet 
am Donnerstag, den 2. Juli, 
gemeinsam mit der Krebshil-
fe OÖ eine Telefonsprechstun-
de. Experten beantworten eine 
Stunde lang alle Fragen rund 
um das Thema Hautkrebs.

Eine der Hauptursachen für die 
Entstehung von Hautkrebs ist der 
falsche Umgang mit der Sonne. 
Es steht außer Zweifel, dass Be-
wegung im Freien für Gesundheit 
und Wohlbe� nden wichtig ist. Es 
muss aber auf den richtigen Son-
nenschutz geachtet werden. Das 
Bewusstein für richtigen Sonnen-
schutz ist vor allem beim Baden 
oft schon gegeben. Leider aber 
nicht bei sportlichen Aktivitäten 
im Freien - egal ob Volleyball, 

Golf, Tennis oder Laufen. Gerade 
in diesem Bereich ist die Schaf-
fung eines richtigen Vorsorgebe-
wusstseins notwendig.

Die Haut vergisst nichts
Die Haut eines Kindes ist um ein 
Vielfaches schutzbedürftiger als 
die von Erwachsenen. Intensivere 
Sonnenbäder und ganz besonders 
Sonnenbrände vergisst die Haut 
nicht. Mit jedem Sonnenbrand 
steigt die Gefahr, später einmal 
an Hautkrebs zu erkranken. Ge-
rade bei Babys und Kindern sind 
wichtige Regeln zu beachten.

Telefonhotline
Am „Tips“-Telefon am Donners-
tag, den 2. Juli, stehen die Ex-
perten Georg Klein vom Kran-

kenhaus der Elisabethinen und 
Werner Saxinger vom Klinikum 
Wels für alle Fragen zum Thema 
„Sonne ohne Reue“ den „Tips“-
Lesern zur Verfügung.

TELEFONHOTLINE

Donnerstag 2. Juli, von 13 bis 14 Uhr 
unter Tel. 0732/ 78 95 - 300 bzw. 
Tel. 0732/ 78 95 - 657

Werner Saxinger, Klinikum WelsGeorg Klein, Spital der Elisabethinen

KREATIVWETTBEWERB

Junge Künstler gesucht
Mein Blick auf Linz 09: So lau-
tet das Thema des Kreativwett-
bewerbs „Young at Art Edition 
09“ für Kinder und Jugendliche 
von acht bis 18 Jahren.

Mitmachen können Jugendli-
che, die ihre Kreativität und 
Energie der Öffentlichkeit 
gerne präsentieren möchten. 
Eingereicht werden können 
Werke aus fast allen Bereichen 
der bildenden Kunst: von der 
Malerei über die Fotogra� e bis 
zu Computerarbeiten. Die An-
zahl der Werke ist unbegrenzt. 
Die Einreichfrist endet am 
12. Oktober. 
Am besten gibt man die Arbei-
ten in einer Mappe, die mit den 
persönlichen Daten beschriftet 
ist, bei der Landesgalerie Linz 
ab, oder sendet sie an folgende 
Adresse: Landesgalerie Linz, 

Museumsstraße 14, 4010 Linz, 
Kennwort „Young at Art“. Kon-
taktperson: Claudia Kiesen-
hofer, Tel. 0 732/77 44 82-54 
(vormittags), E-Mail c. kiesen-
hofer@landesmuseum.at.
Die prämierten Arbeiten werden 
in einer Ausstellung prämiert. 

„Young at Art“ ist ein Projekt 
von „Tips“, Life Radio und den 
OÖ Landesmuseen. Unterstützt 
wird die Aktion von der Fahr-
schule Citydriver, Druckerei 
Flyerexpress, Star Movie, 4you 
Card, Landesschulrat für OÖ 
und der Stiftung Talente.

Beim Wettbewerb können kreative Jugendliche bis 18 Jahre teilnehmen.
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Prächtige Schlösser. Die Grüne Insel ist reich an imposanten Herrenhäu-
sern und Schlössern. Eines davon ist das Bantry House (Foto), das  im Südwesten 
Irlands liegt. Das Schloss ist nicht nur von außen eine Augenweide. Es beherbergt 
auch eine große Sammlung an Kostbarkeiten aus aller Welt.              Foto: M. Aichinger

IRLAND

Reisen auf der immergrünen Insel
„Letztes Jahr � el der Sommer auf 
einen Montag“, scherzt ein Ire bei 
einem Glas Guinness im Pub, dem 
einzigen gemütlichen Ort Irlands, 
wenn es gnadenlos regnet. Und 
das geschieht auch beinahe jeden 
Tag. „Nicht gerade ein geeignetes 
Reisewetter“, meinen viele. Doch 
so schnell es zu regnen begonnen 
hat, so schnell blitzt auch die Sonne 

wieder hervor und lässt die Grüne 
Insel in ihrer vollen Pracht erstrah-
len. Nicht nur der Wechsel von 
Regen und Sonne oder Schatten 
und Licht sind typisch für Irland. 
Die Insel kann mit vielen spannen-
den Gegensätzen aufwarten. 
So bunt und rasant das Leben in der 
sympathischen Hauptstadt Dublin 
ist, so ruhig und gemächlich geht 

es in den kleinen Dörfern zu. Wer 
schroffe Klippen und Hügelketten 
mag, sollte sich eher an der Küste 
bewegen. Das Landesinnere besteht 
aus einer nahezu � achen Ebene, die 
vom Shannon, Irlands längstem 
Fluss, durchquert wird. Dort sind 
auch viele Schlösser und Burgen zu 

� nden, die meist besichtigt werden 
können. Von den allerorts vorhan-
denen Mauern sollte man sich nicht 
abschrecken lassen. Die Menschen 
dahinter sind erstaunlich offen und 
immer bereit, den Weg zum nächs-
ten Pub oder Bed & Breakfast zu 
beschreiben. Es muss nicht immer Regen sein: traumhaft schöne Landschaft im Südwesten

Der 120 Meter hohe „Spire“ (Spitze) ist ein Wahrzeichen Dublins. Fotos: Aichinger

KÜHLSCHRANK-MANN

Kurioser Reiseführer
Einen Reiseführer der etwas ande-
ren Art halten Irland-Reisende mit 
Tony Hawks skurrilem Tatsachen-
Roman „Mit dem Kühlschrank 
durch Irland“ in Händen. 
Mit einem schweren Schädel wacht 
Tony nach einer durchzechten 
Nacht auf. Er kann sich nur noch 
dunkel an die letzten Stunden er-
innern. Doch dann fällt ihm ein, 
dass er eine Wette verloren hat. Er 
hat sich verpflichtet, binnen vier 
Wochen die Küste Irlands entlang 
zu trampen – in Begleitung eines 
Kühlschrankes. Als Tony startet, ist 
ihm mulmig zu Mute. Doch er hat 
nicht mit dem Charme seines Reise-
gefährten gerechnet, der die Herzen 
der Bevölkerung im Flug erobert. 
Die Route, für die sich Hawks ent-
schieden hat, kann auch Anregung 
für eine Reiseplanung sein – mit 
oder ohne Kühlschrank. Einfach 
köstlich ist die Lektüre dieses kuri-
osen Reise-Romans auf jeden Fall.

Tony Hawks ist ein britischer 
Schauspieler und Comedian. Seine 
Reise-Erlebnisse auf der Grünen 
Insel brachten ihm einen Eintrag 
ins Guinness-Buch der Rekorde. 

Tony Hawks: Mit dem Kühlschrank 
durch Irland. Verlag: Goldmann, ISBN: 
978-3-442-44641-4, Preis: EUR 8,80.



41 27. WOCHE 2009 Medienseite

KINOTIPP DER WOCHE

Im Reich der Dinos
Die kälteerprobten Helden aus 
den weltweiten Kino-Hits „Ice 
Age“ und „Ice Age 2 – jetzt 
taut‘s“ sind wieder zurück. Scrat 
versucht immer noch, die ewig 
unerreichbare Nuss zu ergattern, 
Manny und Ellie erwarten die 
Geburt ihres Mini-Mammuts und 
Diego, der Säbelzahn-Tiger, hat 
Angst zu verweichlichen. Als das 
unverbesserliche Faultier Sid bei 
dem Versuch, mit stibitzten Dino-

Eiern seine eigene Ersatzfamilie 
zu gründen, in Schwierigkeiten 
gerät, sind die Freunde jedoch 
zur Stelle. Dabei stoßen sie auf 
eine geheimnisvolle Dschun-
gelwelt mit gefährlichen Dino-
sauriern und haben wieder jede 
Menge aufregende Abenteuer zu 
bestehen. 

Bei den Mammuts stellt sich bald Nachwuchs ein.  Foto: (c) Star Movie

KINOSTART

„Ice Age 3“ ab 1.7.2009

BUCH-Tips

Österreich. Entdecken. 
Erleben. Erinnern.

Österreich: Das ist Europa hoch 
konzentriert, ein kleines Land, das 
mit großartigen Landschaften und 
Naturwundern aufwarten kann, 
gleichzeitig aber auch Kristallisa-
tionspunkt einer jahrtausendelan-
gen kulturellen Entwicklung ist. 

Die Begegnung mit Österreich 
wird in Gerhard Trumlers und 
Johannes Sachslehners Buch zur 
faszinierenden Wanderung durch 
die Zeiten: von altersgrauen Bur-
gen bis zu stolzen Klosterpalästen, 
von düsteren Wehrkirchen bis zu 
den Prunkbauten des Historismus. 
„Österreich ist ein Land, in dem 
sich die Schicksalslinien der Völker 
kreuzten, Boden blutiger Ausein-
andersetzungen und fruchtbarer 
Koexistenz. Ein Land der Erinne-
rungen und Reminiszenzen an 
versunkene Größe, aber auch 
ein Hort der Hoffnung und des 
Aufschwungs. Kein „Reich“ mehr 
und keine „Insel der Seligen“, aber 
eine sichere Welt, in der man sich 
zu Hause fühlen kann“, betont 
Sachslehner. 

Das Buch teilt sich in die Kapitel 
„Ein Land mit Sinn“, „Das Wer-
den von Land und Landschaft“, 
„Schatzkammer Europas“, „My-
then und Erinnerungen“, „Ein 
Land zum Wohlfühlen“ sowie 
„Österreichs Weg durch die 
Zeiten“. Gerhard Trumler hat die 
schönsten Ansichten des Landes in 
eindrucksvolle Bilder verwandelt, 
Johannes Sachslehner erzählt dazu 
die Geschichten.

Die Alpenrepublik von 
ihrer schönsten Seite
von Michaela Aichinger 

G. Trumler, J. Sachslehner:
Österreich
Verlag: Pichler, 112 Seiten
ISBN: 978-3-85431-484-4
Preis: EUR 19,95

COMPUTERTIPP

Desktop-
Notizzettel
Oft braucht man keine umständ-
liche Textverarbeitung sondern 
nur einen schnellen Desktop-
Notizzettel um einen Gedanken 
oder eine Internetadresse aufzu-
schreiben. 
Egal in welchem Programm 
man sich be� ndet, mit Quickno-
te muss man nur einen kleinen 
Streifen am Bildschirmrand mit 
der Maus berühren oder eine ein-
stellbare Tastenkombination drü-
cken und schon kann man seine 
Notizen ablegen und in Katego-
rien organisieren oder sogar klei-
ne Skizzen zeichnen. Jedoch hat 
Quicknote noch viel mehr Funk-
tionen als es auf den ersten Blick 
erscheint! 
Eine Stärke ist die mächtige Er-
innerungsfunktion, die jemanden 
zu gegebener Zeit an seine Noti-

zen oder Termine erinnert, Pro-
gramme ausführt oder sogar den 
Computer automatisch herunter-
fahren kann. Nähere Infos und 
den Download � ndet man unter 
www.quicknote.de.

Medien

Seite

PC-TIPS?

Senden auch Sie so wie Klaus Mayr 
Ihren PC-Tipp an r.waldbauer@
tips.at.
Bei Veröffentlichung kassieren Sie 
20 Euro als Prämie.

Medien

Seite

Hauptfenster von Quicknote.

CD-Tips

A-ha - Foot Of The 
Mountain

Auch das neue Studioalbum von 
A-ha weckt immer noch den 
Geist der Achtziger, jener Ära, in 
welcher viele das legendäre „Take 
On Me“ auf den Lippen hatten. 
Fünf Jahre nach dem tollen Long-
player „Analogue“ bringen Morten 
Harket, Pal Waaktaar-Savoy und 
Magne Furuholmen Nachschub: 
„Foot Of The Mountain“. Die Fans 
bejubeln das neue Werk bereits in 
allerhöchsten Tönen. Durchwegs 
nachvollziehbar, denn wenn 
Morten mit seiner noch immer 
kristallklaren Stimme loslegt, gibt‘s 
Gänsehautalarm. 

Nur zehn Songs veröffentlichen die 
Norweger auf dem Album, Geiz, 
welcher sicher nicht geil ist, dafür 
bekommt man ein tolles Booklet 
mit feinem Artwork. Die Musik 
von A-ha hat schon immer einen 
hohen Wiedererkennungswert, so 
auch hier. Der Titelsong „Foot Of 
The Mountain“ ist eine typische 
Radiosingle mit guter Melodie, 
auch „Riding The Crest“ hätte das 
Zeug zum Hit, fast könnte der aus 
der Feder von Billy Idol stammen, 
der Punk lässt grüßen.
A-ha mit sehr viel Elektronik 
klingt auch mal interessant: 
Track 1 „Bandstand“ ist sehr 
lässig, aber sicher nicht typisch für 
diese CD. Alles in allem ein sehr 
empfehlenswertes Album, nicht 
nur für den ausgewiesenen Fan.

Geist der Achtziger
von Josef Alexander 
Winklmayr

Josef Alexander Winklmayr
Mo.-Fr. von 13-15 Uhr

auf

Hörproben dieses Albums auf 
www.liferadio.at
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FAUSTBALL

Unliebsame Überraschungen für  
Topfavoriten auf Staatsmeistertitel
ARNREIT. Mit saftigen Über-
raschungen gewürzt waren die 
Finalturniere der Faustball-
Bundesligen von Damen und 
Herren in Arnreit.

von REINHARD SPITZER

Zur besonders bitteren Angele-
genheit wurde die Heimveran-
staltung für Damen-Titelvertei-
diger Sportunion Arnreit. Die 
Topfavoritinnen, Serienmeister 
und ungeschlagenen Grund-
durchgangssiegerinnen mussten 
gegen Liganeuling FBC Askö 
Urfahr eine bittere 3:4-End-
spielniederlage einstecken. Was 
vor eigenem Publikum natürlich 
doppelt schmerzte. Abgezeichnet 
hatte sich die Überraschung be-
reits im Meister-Play-off. Auch 

dort musste sich Arnreit den Ur-
fahranerinnen in sieben Sätzen 
geschlagen geben.
Die Bronzemedaille ging an Vi-
zemeister Zwettl/Rodl, der das 
Halbfinalduell mit Urfahr klar 
mit 1:4 verlor.

Sensation Nummer zwei
Ebenfalls völlig unerwartet zu 
Gold spielten sich Union Schick 
Freistadts Herren. Angetrieben 
vom überragenden Brasilo-Le-
gionär Jean Andrioli wurde in 
der Vorschlussrunde Titelver-
teidiger FBC Askö Urfahr in 
sechs Durchgängen vom Rasen 
geschossen. Im Endspiel gegen 
Weltpokalsieger Grieskirchen/
Pötting gab‘s gar einen souverä-
nen 4:1-Erfolg. Zum ersten Staatsmeistertitel spielten sich die Urfahraner Damen.         Foto: Bene

LEICHTATHLETIK

Prosecco für Haudegen
OBERKAPPEL. An alte Zeiten 
sollten sich Teilnehmer am 
Zwei-Länder-Lauf in Oberkap-
pel zwischen 1973 und 1982 er-
innern. Und am besten zur 20. 
Aufl age des Traditionsbewerbes 
am Sonntag wiederkommen.

von REINHARD SPITZER

„Die Läufer von damals bekom-
men zur Feier des Tages ein Glas 
Prosecco“, bestätigen die Organi-
satoren aus den Reihen der Sport-
union. „Kein Startgeld zahlt, wer 
Urkunde oder Medaille des ers-
ten Staffelbewerbes mitbringt.

Gaudilauf macht Anfang
Angeboten werden den Athle-
ten aller Altersklassen Lauf-
strecken zwischen 313 und 5500 
Meter. Den Anfang machen die 
Kinderläufe, die ab 14 Uhr am 
Oberkappler Marktplatz gestar-

tet werden. Der Hauptlauf geht 
ab 15.30 Uhr über die Bühne. Zu 
kurz neben dem Kampf gegen 
die Uhr soll auch der Spaß nicht 
kommen. Vor allem beim „Gau-
dilauf“, der unmittelbar vor dem 
Hauptrennen gestartet wird. Bei 
diesem stellen Musiker verschie-

dener Kapellen der Region ihre 
athletischen Künste unter Be-
weis. Ein Schmankerl gibt‘s auch 
für Fußballer, die beim Hauptlauf 
seperat gewertet werden.
Nähere Informationen und An-
meldungen im Internet unter 
www.zweilaenderlauf.com.

Seinen 20. Geburtstag feiert am Sonntag der Zwei-Länder-Lauf.                Foto: SU
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TRIATHLON

Junge Platzhirsche
KLAFFER/HOCHFICHT. Nur für 
Athleten der Geburtsjahrgän-
ge 1992 bis 2003 ist der vierte 
„Powerkids Crosstriathlon“ der 
Skiunion Böhmerwald-Haderer 
rund um den Badesee Klaffer am 
Sonntag gedacht. In seine erste 
Runde geht der Bewerb, der auch 
als Rohrbacher Bezirksmeister-
schaft gewertet wird, mit einer 
kurzen Schwimmstrecke um 10 

Uhr. Anschließend geht‘s auf 
dem Mountainbike rund um die 
Klafferseen, der abschließende 
Lauf wird auf dem Campingplatz 
absolviert. „Wir erwarten bis zu 
100 Teilnehmer“, ist OK-Chef 
Horst Filz optimistisch.
Nähere Infos und Anmeldungen 
unter www.schiunion.com (E-
Mail: kasper@ulrichsberg.ooe.
gv.at, Fax: 07288-7031-33). 

Mit dem Mountainbike wird rund um die Klafferseen gefahren.                 Foto: Filz

SCHWIMMEN

Vergoldete Pinguine
ROHRBACH. Zum zweiten Mal 
in Folge eine Goldmedaille beim 
Landesbewerb zum oberösterrei-
chischen „Pinguin Cup“ sicher-
ten sich die Nachwuchsschwim-
mer der Volksschule Rohrbach. 
„Der Grundstein dafür wurde 
mit dem Sieg beim Bezirks� nale 
im Haslacher Hallenbad gelegt“, 
erinnert sich Erika Keinberger, 

Lehrerin der Klasse 3a. „Da-
mals hat die gesamte Klassen-
gemeinschaft unsere Athleten 
lautstark angefeuert.“ Die Erfol-
ge der Jung� sche bleiben auch 
der Rohrbacher Wirtschaft nicht 
verborgen. Als Belohnung gab‘s 
von Toyota Wögerbauer und der 
Raiffeisenbank „erima“-T-Shirts 
für alle Schüler. 

Die Rohrbacher 3a mit Klassenlehrerin und Sponsorenvertretern               Foto: VS

MX MASTERS 

Mit „Tips“ als VIP auf Österreichs 
größtes Motocross-Event
RIED/INNKREIS. „Tips“ prä-
sentiert mit dem ADAC MX 
Masters Österreichs größtes 
Motocross-Event und verlost 
1x2 VIP-Tickets im Gesamt-
wert von 300 Euro.

Am 11. und 12. Juli 2009 ist 
die Motocross-Spitzenserie 
bei ihrem einzigen Österreich-
Termin zu Gast in Mehrnbach 
bei Ried/Innkreis. Organisiert 
wird das Rennen vom HSV-
Ried, Sektion Motocross. Neben 
den internationalen Größen der 
Motocross-Szene geben auch 
heimische Lokalmatadore auf 
einer der anspruchsvollsten Mo-
tocross-Strecken Europas ihr 
Bestes. „Tips“ verlost für das 
Motocross-Spektakel 1x2 VIP-

Tickets im Internet auf www.
tips.at. Die Tickets im Gesamt-
wert von 300 Euro erlauben den 

Zutritt zum VIP-Bereich direkt 
an der Start-/Zielgeraden und be-
inhalten das MX-Masters Menü, 

Getränke sowie die Möglichkeit 
zum exklusiven Meet-and-Greet 
mit den Fahrern.  
Mit dem Reinerlös der VIP-Ti-
ckets unterstützt der HSV-Ried 
die Charity-Aktion „Wings for 
Life“. Weitere Infos und die 
Möglichkeit zur Bestellung der 
VIP-Tickets zum Einzelpreis von 
150 Euro gibt es im Internet auf 
www. hsv-ried.at  

Bei den MX Masters in Ried/Innkreis präsentiert sich die Meisterklasse des 
Motocross-Sports.                                                                         Foto: KTM/R. Archer

Nützen Sie Ihre Chance unter

www.tips.at
bis 05.07.09 / 24 Uhr

INTERNET
GEWINNSPIEL
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JUDO

Wenn ein Polizist Salsa tanzt - Renè 
Schaubmayr landete weichen Feger
MÜHLVIERTEL. Zum sportli-
chen Kriminalfall wurde das 
Auswärtsduell der Mühlviertler 
Judokas mit Wattens. Der Sieg 
wurde erst im letzten Kampf 
fi xiert.

von REINHARD SPITZER

Beim Stand von 6:6 standen 
sich der Tiroler „Ranglerkönig“ 
Simon Schweinberger und für die 
Mühlviertler Legionär Dominik 
Gerzer gegenüber. Der zuletzt oft 
gescholtene Deutsche schickte 
sein Gegenüber mit einem don-
nernden Beinwurf auf die Matte. 
„Dominik hat unglaublich clever 
gekämpft“, gab selbst Cheftrainer 
Pepi Reiter Bauchweh vor dem 
entscheidenden Duell zu. „Nicht 
zuletzt aufgrund seiner Jugend 

passt er bestens in unser Mann-
schaftsgefüge.“

Butterweicher Beinfeger
Wie man einen Sieg über einen 
Tanzlehrer zelebriert, demons-
trierte Renè Schaubmayr. Nach-
dem der Polizist den Wattener 
Fitness- und Tanzcoach Florian 
Frischmann mit einem butterwei-
chen Beinfeger auf alle viere be-
fördert hatte, legte der Sohn eines 
Tanzlehrerpaares einige gekonn-
te Salsa-Schritte hin. In seinem 
ersten Kampf hatte Frischmann 
noch Nationalteam-Ass Albert 
Fercher ein Unentschieden ab-
getrotzt.
In der Tabelle ist UJZ Mühlvier-
tel als Zweiter punktegleich mit 
Leader Flachgau. Der Deutsche Dominik Gerzer jubelt, sein Gegner ist geschlagen.           Foto: Fidler

NIEDERWALDKIRCHEN. Auf-
grund der schlechten Witterung 
im Siebenmeterschießen ent-
schieden werden mussten die Fi-
nalspiele beim traditionellen Pe-
ter-Hofer-Gedenkturnier. Bei den 
Damen siegte „NWK 1“ vor „St. 
Peter Girls“ und „Stiegl Girls“. 
Den Herrenbewerb entschieden 
St. Martins „Sturmfreunde Stil-
ler“ für sich. Nächster Höhepunkt 
ist die Beachvolleyball-Bezirks-
meisterschaft. Anmeldungen 
bei Sasacha Peherstorfer unter 
Tel. 0664-454 49 07. 

Auch zu Fall kamen so manche.  (Pirkes)

FUSSBALL

Ball in Ruhe

FUSSBALL

Zwei Mädels mussten ran
HOFKIRCHEN/MÜHLKREIS. 
Eine gelungene Premiere feierte 
der Hofkirchner Fußball-Orts-
cup. Ins Leben gerufen wurde 
er anlässlich der Gründung 
des Clubs mit dem klingenden 
Namen „1. FC Schwoazmetoi“.

von REINHARD SPITZER

Die vorerst 15 Mitglieder or-
ganisierten, dass es eine helle 
Freude war. Auch wenn ein Ver-
einszweck vorerst nicht kundge-
tan wurde. Bei phasenweise wi-
drigsten Witterungsbedingungen 
kämpften sechs Mannschaften - 
in jeder waren zwei Damen zwin-
gend vorgeschrieben - um den 
Turniersieg. Den sich am Ende 
das Team „El Toro“ vor „Ü-30“ 
nicht nehmen ließ. „Der Ortscup 
soll zur Dauereinrichtung wer-
den“, ließen die Veranstalter ver-
lauten.  Pro Mannschaft waren zwei kickende Amazonen vorgeschrieben.          Foto: Pirkes
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LEICHTATHLETIK

Ein Ziel im Dreiländereck
KOLLERSCHLAG/WEGSCHEID/
OBERPLAN. Bis zu 300 Athle-
ten werden zum fünften „Drei 
Länder Crosstriathlon“ Mitte 
August erwartet. Gesportelt 
wird in Deutschland, Tsche-
chien und Österreich.

von REINHARD SPITZER

Wenn am 16. August um 12 
Uhr in Oberplan (Horni Plana) 
der Startschuss fällt, stehen den 
Teilnehmern 800 Meter Schwim-
men durch den Moldaustausee 
bevor. Die 44,5 Kilometer lange 
Mountainbikestrecke auf tsche-
chischer Seite zum Grenzüber-
gang Schöneben, von dort geht 
es quer durch den Böhmerwald 
nach Schwarzenberg. Von zwei 
Rädern auf zwei Beine wird nach 
Überschreiten der österreichisch-
deutschen Grenze im bayerischen 
Ort Wegscheid umgesattelt. Flot-

ten Fußes zu bewältigen bis zur 
Zielankunft in Kollerschlag sind 
7000 Meter.

Ortschef als Übersetzer
„Diese Veranstaltung im Dreilän-
dereck hat eine völkerverbinden-
de Bedeutung“, befürchtet Kol-
lerschlags Bürgermeister Franz 
Saxinger keine Sprachprobleme. 
„Der Oberplaner Ortschef Jiri 
Hulka spricht sehr gut Deutsch 
und übernimmt die Dolmetscher-
funktion.“
Den Einzeltitel holte sich 2008 
Peter Mosny (Bratislava). Gold in 
der Mannschaftswertung ging an 
das „Team Schlägl“ mit Schwim-
mer Freddy Luftensteiner (Trag-
wein), Radler Josef Stadlbau-
er (Julbach) und Läufer Franz 
Springer (Rohrbach).
Infos und Anmeldungen unter 
www.3l-crosstriathlon.com. 

Auch heuer zum Favoritenkreis zählt 
Rohrbachs Franz Springer.  Foto: SU

JULBACH. Nach sechswöchiger 
Rennpause nur den tschechi-
schen Topfavoriten Petr Cirkl 
und Lukas Horak (beide Team 
Hrinkow Bikes Steyr) über die 
160-Kilometer-Distanz geschla-
gen geben musste sich Josef 
Stadlbauer beim ersten „Mühl-
viertler Kernland-Radmarathon“ 
in Freistadt. „Noch immer habe 
ich schwer mit einer Knie- und 
Rippenprellung zu kämpfen“, 
landete der Julbacher vor vierein-
halb Wochen bei einem Rennen 
in den Niederlanden unsanft am 
Asphalt. 
Dass es diesmal dennoch so gut 
lief, überrascht Stadlbauer, der 
in 4:28:10 Stunden überlegen 
die Alterklasse 1 gewann, selbst. 
„Schließlich war die Länge der 
Strecke bei 2100 Höhenmeter 
keine Kleinigkeit.“ 

RADSPORT

Topleistung 
nach Pause

ABSCHIED

Nach 20 Jahren ist für Ex-Tormann 
endgültig Schluss mit dem Pfeifen
KLAFFER AM HOCHFICHT. Un-
vergessen wird Schiedsrichter 
Wilhelm Neumüller der Auf-
tritt der LASK-Bundesligaki-
cker in Freistadt bleiben. Aus 
Altersgründen trat der 53-Jäh-
rige mit diesem Spiel endgültig 
von der Fußballbühne ab.

von REINHARD SPITZER

Bevor Neumüller als Unpartei-
ischer im Alter von 33 Jahren los-
legte, hütete er 15 Jahre lang das 
Fußballtor bei Sportunion Nie-
derwaldkirchen. „Aus heutiger 
Sicht hätte ich mich schon früher 
für eine Karriere als Schiedsrich-
ter entscheiden sollen“, stellt der 
technische Angestellte aus Klaf-
fer ein wenig wehmütig fest und 
erinnert sich an seine Glanzta-

ten. „Als einziger Schiedsrichter 
Oberösterreichs erhielt ich wäh-
rend meiner Einsätze in der Re-
gionalliga eine ganze Saison lang 
immer die Bestnote.“

Erika machte es möglich
Eine hervorragende Leistung 
lieferte Neumüller, bestens un-
terstützt von seinen Assistenten 
Josef Hauer aus Putzleinsdorf 
und Erwin Auer (Leonding), 
auch beim 4:0-Sieg der Schwarz-
Weißen durch Tore von Chris-
tian Mayrleb (2), Lukas Kragl 
und Roman Wallner gegen den 
Freistädter Landesligisten ab. 
Ohne im Anschluss seine neben 
ihm sitzende Liebste zu verges-
sen. „Erika hat mich in meinem 
Hobby immer unterstützt.“ Die LASK-Stars tanzten nach der Pfeife von Wilhelm Neumüller.             Foto: Meier
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FUSSBALLCAMPS

Keine faden Ferien
OBERÖSTERREICH. Der Förde-
rung des Jugendsports dienen die 
„Topcamps“ des OÖ-Fußballver-
bandes. „Was Thomas Voglsam 
in den letzten Jahren aufgebaut 
hat, wollen wir weiterentwickeln 
und verbessern“, sagt Markus 
Adenbeck, Geschäftsführer der 
Agentur „Active Sports“, die 
erstmals die Organisation der 
„Topcamps“ übernommen hat. 
Zur Auswahl stehen Kindern und 

Jugendlichen zwischen acht und 
16 Jahren Camps in St. Oswald/
Freistadt (13. - 17. 7.), Oberhofen 
(in Kooperation mit „Spaß am 
Ball“, 20. - 24. 7.), Lenzing, Os-
termiething (jeweils 27. - 31. 7.), 
St. Florian (3. - 7. 8.), Neuhofen/
Innkreis (10. - 14. 8.), Garsten (17. 
- 21. 8.), Windischgarsten (24. - 
28. 8.) und Neustift/Mühlkreis 
(31. 8. - 4. 9.). Infos und Anmel-
dungen unter www.ofv.at

Jede Menge Spaß erwartet die Jungkicker bei den neun Topcamps.        Foto: OÖFV

FAHRTURNIER

WM-Ticket gelöst
ALTENFELDEN. Den Heimvor-
teil nutzte Susanne Leibetseder 
beim internationalen Golden 
Wheel-Fahrturnier. 

Mit ihrem Zweispänner wurde 
sie beste Österreicherin und qua-
li� zierte sich mit dem 6. Platz in 
der Gesamtwertung für die Welt-
meisterschaft in Kecskemet in 
Ungarn. Das Kegelfahren gewann 
Leibetseder mit der schnellsten 
Null-Fehler-Fahrt.
Insgesamt traten Fahrer aus 20 
Nationen mit rund 100 Gespan-
nen am Turnierplatz in Altenfel-
den an. Die Sieger: Tomas Eriks-
son (Schweden), Vierspänner; 
Reinhard Burggraf (Deutsch-
land), Zweispänner; Bartlomiej 
Kwiatek (Polen), Einspänner; 
Bei den Ponys gewannen Johann 
Weitlaner (Italien), Zweispänner, 
und Erich Pürstinger (Österreich), 
Einspänner. Alle Ergebnisse auf 
www.reitverein-altenfelden.at. 

Susanne Leibetseder wurde mit ihrem 
6. Platz beste Österreicherin.
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Alfa Romeo wird 100
Alfa Romeo startet am 24. Juni 
in das 100. Jahr seiner Unter-
nehmensgeschichte. An diesem 
Tag vor exakt 99 Jahren wurde 
die legendäre Traditionsmar-
ke von Geschäftsleuten unter 
dem Namen Società „Anonima 
Lombarda Fabbrica Automo-
bili“ – kurz: A.L.F.A. – aus der 
Taufe gehoben. Mit wegweisen-
der Technik, faszinierender Dy-
namik und Design eroberten die 
viel bewunderten Modelle aus 

Mailand die Herzen der Autofah-
rer. Und daran hat sich bis heute 
nichts geändert. Alfa Romeo, 
das ist zudem atemberaubender 
Sport: Keine andere Marke etwa 
gewann häu� ger die sagenumwo-
bene Mille Miglia. Auch die le-
gendäre Targa Florio dominierte 
die Mailänder Marke eindrucks-
voll. Auf allen Rennstrecken der 
Welt setzte sich Alfa Romeo in 
den letzten 99 Jahren erfolgreich 
in Szene.

Die Geburtsstunde der Traditionsmarke schlug 1910 in Mailand. Werksfoto

SPORTBACK

Elegant wie ein Coupe -
praktisch wie ein Avant
Die Marke mit den vier Ringen 
fährt mit einem neuen Fahrzeug-
konzept vor. Der Audi A5 Sport-
back verbindet verschiedene 
Fahrzeugwelten. Nach Coupe und 
Cabriolet ist der Sportback das 
dritte Mitglied der A5-Modellfa-
milie und begründet gleichzeitig 
ein neues Segment.
Kraftvolle TFSI-, FSI- und TDI-
Motoren bietet der A5 Sportback. 
Die beiden Benziner, der 2.0 TFSI 
quattro mit 155 kW/ 211 PS und 
der 3,2 Liter-V6 mt 195 kW/ 265 
PS und quattro-Antrieb sind mit 
dem Audi valvelift system ausge-
stattet. Diese Ventilhub steuerung 
ermöglicht mehr Leistung und 
Drehmoment bei geringem Kraft-
stoffverbrauch. Gleich zu Be-
ginn stehen der 2.0 TDI 125 kW/

170 PS, der 140 kW/190 PS star-
ke 2.7 TDI und der allradgetriebe-

ne Dreiliter-V6 TDI mit 176 kW/
240 PS zur Auswahl.

Der neue Sportback ist ab September bei den Händlern erhältlich. Werksfoto

QASHQAI

Geräumiger denn je
Der Siebensitzer Nissan baut 
auf der tschechischen Basis des 
kompakten Qashqai auf. Der 
Radstand ist nun um 135 Mil-
limeter verlängert, die Karos-
serie hat 210 Millimeter dazu 
bekommen und auch die Dach-
linie wurde parallel dazu ange-
hoben. Dieses Wachstum bietet 
mehr Platz für weitere Passagie-
re und gleichzeitig auch mehr 
Freiraum. Im Vergleich zur 

Fünfsitzer-Version des Nissan 
Qashqai stieg auch das Volu-
men des Kofferraumes um 140 
Liter auf rund 550 Liter an. Zu 
den markantesten Ausstattungs-
unterschieden zählt das große 
Panorama-Glasdach mit elektri-
scher Sonnenblende, ist in allen 
Qashqai+2 Varianten serienmä-
ßig. Präsentiert wird der Nissan 
in drei Versionen: Visia, Acenta 
und Tekna.

Mehr Platz und Beinfreiheit bietet der Nissan Qashqai+2. Werksfoto
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Dach- und Wandprofile
isoliert u. nicht isoliert

Metalldachpfannen
Trapezbleche + Lichtplatten

Carporteindeckungen
kompl. Zubehörprogr.

Stets SONDERPOSTEN auf 
www.o-metall.com
Ein Blick auf unsere
Website lohnt sich!

Trapezblech ab 1,49 €/m2*,
Metalldachpfanne ab 3,95

€/m2* (*zzgl. MwSt)
Fordern Sie gleich Ihren kosten-

losen KATALOG an!

4551 Ried/Traunkr., Am Steg 15
Tel.: 07588 30 850-20 Fax: 30896
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80er
wünschen dir Katrin, 

Sandra, Stefanie und 

deine Urenkel 

Nadja und Marcel!!!  

                                zu deinem 

18. Geburtstag, 
viel Erfolg & Gesundheit und 
viel Glück für die Führerschein-

prüfung. Und was ich dir sagen 

möchte ist, dass ich dich sehr lieb hab. 

Deine Schwester Silke und deine Nichte und 

                             Taufkind Magdalena!

                                zu deinem 
Hallo Verena!

                                zu deinem                                 zu deinem 

18. Geburtstag,eburtstag,e

Hallo VHallo Veerena!
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Lieber Christoph!
Herzliche Gratulation

zur mit sehr gutem Erfolg 

bestandenen Matura 

in der HBLA für 

Forstwirtschaft. 

Deine Familie   

Alles Gute zum 

Geburtstag

Bleib wie du bist - 

wir haben dich 
sehr, sehr lieb!!

wünschen dir Tamara, 

Isabella und Tom.

Liebe Sandra

Gratulation 
zur bestandenen 

Prüfung mit 
ausgezeichnetem erfolg zur 

einzelhandelskauffrau 

schwerpunkt einrichtungsberatung. 

Mama, Papa, stefan, katrin und Oma

Kaum zu glauben aber wahr, 

unsere Ingrid ist 40 Jahr. 

Drum wollen wir es hier mal sagen, 

es ist toll, dass wir dich haben. 

Immer da wenn wir dich brauchen, 

selten Zeit um zu verschnaufen. 

Wenn wir es auch nicht 
immer sagen, wir wissen 

was wir an dir haben. 
Wir wünschen dir für alle Zeit: 

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 

Das Network 21 Team

Mama + Papa und Markus

LIEBE PETRA! 

Zum mit 
AUSGEZEICHNETEM 

ERFOLG bestandenen 

DIPLOM (DBP) 

gratulieren wir dir herzlichst! 

GRATULATIONGRATULATION

Du bist ein toller Trainer!!! 

Ein großes 

Dankeschön an Herrn 

FRANZ MAGAUER. 

DEINE LIEBEN!!

alles Gute!alles Gute!alles Gute!alles Gute!alles Gute!
BLEIB SO WIE DU BIST 

UND VOR ALLEM GESUND.

alles Gute!ZUM 80. GEBURTSTAG

alles Gute!

DEINE LIEBEN!!

UND VOR ALLEM GESUND.

DANKE FÜR DIE SCHÖNE FEIER! 

Günstig Urlauben Almhaus
für Selbstversorger, in Heiligen-
blut am Großglockner in 1700
Seehöhe. für 9 Personen, nur
wochenweise zu vermieten.
0664-4341999
Meister-Medium 0660-
1558800
Natur- und Kunststein, Reini-
gung, Schutzimprägnierung,
Aufpolieren von Böden, Terras-
sensanierung. 0664-5454200,
www. stone-care-at

NEU! Permanent Make up
Startangebot Juli, August und
September um € 150,-
Telefonische Terminvereinba-
rung unter 0699-17986001

Ehrliches gefühlvolles Karten-
legen. 0900-900975 (1,81/min)
Gratis Kartenlegen
0664/7641321
Hellseherin
  0900-510106 (2,17/min)
Wahrsagerin 01-26762021

Kartenlegen hellsichtig
0900-400893 (1,81/min)

Ökopellets im 15 kg-Sack
zum besten Preis.  0664-
1437416

Citybike Cheyenne 28", TX
500, Rahmenhöhe 48, 27-
Gang, Deore Bestückung, Kom-
bilenker, wenig gefahren.
 07281-8388 (abends ab
19 Uhr)

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe!
0699-10111525.

Baumabtragung und -Fällung.
Jeder Standort. 0676-9787991

Benötigen Sie Hilfe bei der Su-
che nach neuen, effektiven
Standorten, nach Produkten
und Partnerfirmen, Mitarbei-
tern, Immobilien, Filialgründun-
gen, Begleitung bei Gerichtsver-
handlungen und bei allen Äm-
tern, Realisierung von Marke-
ting-Konzepten, Coaching
und vieles mehr in der
Slowakei sowie Tschechi-
en, dann kontaktieren Sie uns:
Firma Goldmann 0732-
243244, 0664-6585610, Enga-
gierter Einsatz, großartige Er-
gebnisse, beidseitge Zufrieden-
heit!

Ballonfahrten Die Geschenk-
idee 0800-201318 gebühren-
frei anrufen. www.ballonfah
ren.com

Bereit für eine neue Erfahrung?
Gutscheine unter:
WWW.HOCHSEIL.AT

Geschenkidee Original-Zei-
tungen von jedem Tag, Weine
von jedem Geburtsjahr 1890-
2003  01-7180800
www.historia.at

Nichtraucher und Schlank
durch Hypnose, www.hypno-
wrede.at, 0699-11258995

www.samadhi-lotus.at
Oase des Einsseins
Berührung, die berührt!
Martina Kieweg, Linz
0650/65 63 123

Marken-Rollläden und
Marken-Markisen zum
halben Preis! (Modellände-
rung)
Info: 0664/3408937.

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

Trockenbau u. Spachtelungen,
0676-7937021

Verkaufe nagelneue Acryl
Brausetasse 90x90 cm, halb-
rund, hellgrau, Euro 20,-. Wei-
ters eine AEG Heckenschere
350 W, Schwert 170 cm sowie
eine 50 m langes Stahlseil
Durchmesser 14 mm, Euro 30,-
.  07289-72231 od. 0650-
4341005

An Single Männer die selbst
keine Zeit für die Partnersuche
haben: Damen suchen ehrliche
Partnerschaft/Freundschaft.
0664-4167500 Gratis Info
Anita,  57jährige, attraktive
Verkäuferin, reisefreudig und
unternehmungslustig, warmher-
zig, sehnt sich nach Geborgen-
heit! Kontakt Vermittlung
0676-7014808
Bernhard,  49, sportlicher,
sympathischer Lehrer, niveau-
voll, ist auf der Suche nach der
Frau fürs Leben! Kontakt Ver-
mittlung 0699-11006760
Ein Leben lang soll es gut ge-
hen, wünscht sich Jana, 37-
jährige, temperamentvolle Pfle-
gehelferin mit liebenswertem
Charakter! Kontakt Vermitt-
lung
0664-1811340
Gratiskatalog von Damen und
Herren von 20-90 Jahren, die
ernsthaft einen Partner suchen.
0800 800 222 (gebührenfrei),
www.partnerinstitut-vera.at
Karriere ist schön, aber sicher
nicht alles im Leben! Kurt, 25,
großzügiger, charmanter Unter-
nehmer, spontan, romantisch,
würde lieber zu zweit leben!
Kontakt Vermittlung 0664-
4444878
Kontakt Vermittlung
0800-201444 gebührenfrei,
und Sie sind schon bald glück-
lich verliebt.
Wir sind auch im Internet unter
www.wunschpartner.at -
der Klick ins Glück!
Krankenschwester, 37 Jah-
re, (Landwirtstochter) mit positi-
ver Ausstrahlung, lasse keine
Wünsche offen in einer Partner-
schaft. Bin absolut niveauvoll,
finde mich in allen Lebenslagen
zurecht, liebe Sport und Kultur.
Wünsche mir einen charismati-
schen Mann (auch Obstbauer/
Landwirt) für gemeinsames
Glück. Harmony Partners 0664-
4167500 Margit
Männer aufgepasst! Sportliche,
attraktive, schlanke, niveauvol-
le, charmante und aufgeschlos-
sene Damen! Nur ein Traum?
Wir machen Träume wahr! Kon-
takt Vermittlung, gebührenfrei
0800-201444
Suchen Sie einen christli-
chen Ehepartner? Gratis-In-
foversand:   05572-372830,
www.cpdienst.com
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>> Landwirtschaft

>> Schwimmbad/Sauna

MARKTPLATZ

>> Heirat

>> Mobiltelefon

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung in den Tips

Ihre Gratiszeitung in ganz
Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.

Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

…Baden der besonderen Art,
dank GOLDMANN

ÜBERLAUF-POOLS…
8 x 3,4 x 1,3 m

Profi-Pool komplett
inkl. Technik + Schacht

€ 13.800,--

Nähere Infos
und Aktionen

www.goldmann-wellness.at
0732 / 243 244

Deine Eltern, 

Harald und Thomas

Liebe Barbara! 

Zur MATURA mit 

Auszeichnung 

Deine Eltern, Deine Eltern, 

Harald und ThomasHarald und Thomas

Auszeichnung

Oma und Franz

Als lustigen Burschen 

dich jeder kennt, 

Gratulation zur Matura 

mit Auszeichnung und 

zu deiner Musik-Band.

Anna Heinzl ist 85 Jahr
Auf viele Jahre blickst du zurück

auf manche Sorgen, manches Glück.

Man muss es einmal deutlich sagen:

Hast viel geschafft in all den Jahren!

Drum wolln wir heut für alles Danke sagen, 

es ist schön, dass wir dich haben.

Bist immer da, wenn man dich braucht und 

jung geblieben bist du auch!

Alles Gute und besonders Gesundheit, 

das wünschen dir deine 5 Kinder, Schwieger-

kinder, Enkelkinder und Urenkelin Carolin &

besonders dein Mann Loisl!

Lieber Dominik!
ALLes Gute zur mit 

gutem erfolg 

abgeschlossenen 

Lehrabschlussprüfung als 

Bäcker wünscht dir 
deine Familie + Goli

von Marta, Andreas, 

Geschwister und Eltern

Lieber Reinhard

ALLEs GutE  zum 

30. Geburtstag 
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Ps. Bleib wie du bist

Happy 
     Birthday 

       zum 30er
Happy 
     
       zum       zum

wünschen dir Goggi, Greti, 

Meggi, Christian, Maria, Erich, 

Hans, Jasmin, Iris und Nikola!

Hurra!!Hurra!!Hurra!!Hurra!!Hurra!!Hurra!!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!Hurra!!Hurra!!Hurra!!
Endlich ist A

ndré 9!Hurra!!Hurra!!Hurra!!
Endlich ist A

ndré 9!Hurra!!Hurra!!Hurra!!
Endlich ist A

ndré 9!Hurra!!Hurra!!Hurra!!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!
Endlich ist A

ndré 9!

Lieber André!

wünschen dir Mama und 

Papa, Oma, Opa, Gedi, Severin und Viki

Endlich ist A
ndré 9!

Endlich ist A
ndré 9!

Endlich ist A
ndré 9!

Endlich ist A
ndré 9!

Endlich ist A
ndré 9!

Endlich ist A
ndré 9!

Lieber André!

wünschen dir Mama und 

Papa, Oma, Opa, Gedi, Severin und Viki
9

LUST AUF KUSCHELN U.
ZÄRTLICHKEIT?
Elke, 32 J. schlank, humorvoll
u. natürlich. Ich mag viele schö-
ne Dinge, wie z. B. ins Kino ge-
hen, bei Kerzenschein ku-
scheln, mit Dir in der Badewan-
ne plantschen, Rad fahren, ge-
meinsam Freunde treffen, mit
Dir lachen, mich mit Dir strei-
ten u. versöhnen - einfach wie-
der Lieben. Also auf was war-
test Du noch. Melde Dich bei:
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet: http://
www.jetset.at
Nachts kommt die Einsamkeit.
Sylvia 45/168, Sozialpädago-
gin, Unternehmers-Witwe
(Tischlerei). Bin Kontaktfreudig,
sensibel, einfühlsam. Liebe Tie-
re, Natur, die ländliche Gegend
und die Berge. Gehe jagen,
spiele Golf und verreise gern.
Suche charismatischen Mann!
Harmony Partners 0664-
4167500
Single Damen aufgepasst! Vie-
le einsame Herzen zwischen 23
udn 65 warten sehnsüchtig!
Ein Anruf genügt um die Ein-
samkeit zu verbannen! Kontakt
Vermittlung, gebührenfrei
0800-201444

WER SAGT ZU MIR "ICH
LIEBE DICH"?
Anja, 44 J. eine Frau zum Lieb-
haben, tolle schlanke Figur, na-
türliches Wesen u. trotzdem
einsam. Durch diese kleine An-
zeige erhoffe ich mir die Ein-
trittskarte zum großen Glück.
Ich bin romantisch, mag Sport,
ein gemütliches Zuhause, ko-
che gerne u. träume von einer
Zukunft vielleicht mit Dir, einen
Mann, für den Treue, Ehrlich-
keit u. über alles Reden kön-
nen das Wichtigste in einer Be-
ziehung ist.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet: http://
www.jetset.at

WO FINDE ICH DICH?
Maria, 25 J. ein hübscher Wir-
belwind zum verlieben. Nur
wer nimmt mich abends in den
Arm wenn ich nach Hause kom-
me? Wer freut sich, wenn ich
uns ein Abendessen zaubere?
Ich möchte Dir jeden Tag sa-
gen, wie sehr ich Dich Liebe,
Du bist ehrlich u. treu, hast das
Herz auf dem richtigen Fleck u.
suchst kein Abenteuer, dann
solltest Du Dich schnell melden.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet: http://
www.jetset.at

Heizöltank-Entsorgung-Reini-
gung/Kesseldemontagen,
www.tanktechnik.info,
0699-10028018.

Suche Küchenherd Windhager
od. Lohberger mit Warmwasser-
anschluss.  0664-3645680

Kaminsanierung Pammer, Tra-
berg, gratis Kaminanalyse.
07218-31500, 0664-1839795

EILKREDITE
problemlos
www.jedermannfinanz.at
07242/211444 bis 22 Uhr

Verkaufe 15er Steyr, Starter,
Mähwerk und Hydraulik restau-
riert, Euro 2.000,-, 190 Steyr
36 PS mit Frontlader.
 07282-7143

Verkaufe Halle 25x13m, 20
Jahre alt, zum Selbstabbau,
Bockstreben-Zimmer, Dach-
stuhl 1A-Zustand. Wellternit-
dach, 15.000,-. Abzugeben ab
Ende Sept. (Rainbach).
 0664-4395051

Verkaufe trächtige Kalbin
Fleckvieh, 2 junge Ziegen,
weibl.  07231-2368

Meterdrehbank 2.196,-.
Getriebefräse 1.190,-.
Digitalanzeigen 599,-.
Hamaskatalog: 0699-
11562273

PHONEBOX
IHR HANDYPARTNER
ROHRBACH
100e Handys - Ankauf, Ver-
kauf, Tausch, Reparaturen aller
Marken, Freischalten, Zubehör
 A1 - 3 - Telering - ONE - T-Mo-
bile; Erstanmeldungen, Ver-
tragsverlängerungen
Rohrbach Tel.: 07289-40958,
Linzerstraße 1
Linz-Urfahr Tel: 0732-945500,
Haupstraße 59
www.phonebox.cc

Verkaufe kl. Fräse (digitale
Anzeige), Ersatzteile von Mo-
dellhubschrauber (Marke
Graupner), Unistar 60 Modell-
auto Casson 1:5 Monster.
 0650-8638112

Sie planen demnächst eine
Hochzeit, eine Kirchenmes-
se oder eine Vernissage zu
veranstalten und suchen nach
einer
musikalischen Beglei-
tung? Bei uns sind Sie genau
richtig! (keine Tanzmusik!)
  0650-
5018264 oder Ka_Bia@
gmx.at

Verkaufe Yamaha Keyboard
PSR-640, sehr guter Zustand.
 0664-2054717

Neuwertiger AEG-Stand-
herd, mit Ceranfeld, Preis
nach Vereinbarung.  07289-
71048 (abends zwischen 18
und 20 Uhr)

33-jähriger Landwirt sucht
Partnerin.  0664-9569066
Ich suche liebe Frau ab ca. 55
Jahre. Bin Landwirt, 70 Jahre,
ehem. OKA-Arbeiter, Bez. Rohr-
bach.  07284-8269
Partnerglück vermittelt unse-
re
Senioren 0664-2507253
Single-Freizeitpartnerbörse To-
gether. Lerne andere Singles
von 30-70+ aus deiner Umge-
bung kennen. 0660-5511893

Feuchte Mauer - Schimmelbe-
fall
0664-3558169
www.veinal.at

GMI INFRAROTKABINEN
Messe Wieselburg Halle 11
0676-7867331
www.gmi.cc
TOPANGEBOT!
Pool 6x3 m mit Überdachung
um € 9780,-
www.goldmann-wellness.at
Tel.: 0732-243244
Verkaufe und verschweiße
günstig Schwimmbadfolien,
Pool, Teich, Gartenbau.
0664-5763474, www.ptgb.at

Lehner KG 0650-225 2225
Schwimmbäder
Schwimmbadüberdachungen
www.poolcover.at

Lehner KG 0650-225 2225
Schwimmbäder
Schwimmbadüberdachungen
www.poolcover.at



>> Tiere

>> Unterricht

>> Schwimmbad/Sauna

>> TV/HiFi/'Video
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Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Gerberweg 6, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490-11

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEIN

 RINGSCHALTUNG (Für alle 17 Ausgaben)
Achtung! Bei Kontakt-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WORTANZEIGE
  auf Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
  Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Bitte in BLOCKSCHRIFTEN und vollständig ausfüllen! 

Gewünschte Rubrik

Name
Straße
PLZ/Ort
Tel.

Unterschrift
 Geld liegt bei
 BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                  BLZ

 Woche/n lang (von MI bis DI)
ALLE

WORTANZEIGEN 

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail: wortanzeigen-rohrbach@tips.at
 oder Fax: 07289 / 5021 möglich)

 AUSGABEN DER TIPS 
 Linz
 Wels
 Steyr
 Eferding/Grieskirchen
 Ried
 Schärding
 Braunau
 Vöcklabruck
 Gmunden
 Rohrbach („Bezirksmagazin“)
 Urfahr/U. („Bezirksmagazin“)
 Freistadt
 Perg
 Enns
 Amstetten
 Kirchdorf
 Melk (14-tägig)

 PREISVERZEICHNIS
Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 NORMALDRUCK € 5

 FETTDRUCK € 10

 FOTO Aufpreis € 10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FOTO-GLÜCKWÜNSCHE € 20
 Originalfoto im Farbdruck

 CHIFFRÉ-ANZEIGEN € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

REDAKTION ROHRBACH
Gerberweg 6, 4150 Rohrbach
Tel.: 07289 / 44 90
Fax: 07289 / 50 21
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
ISDN: 07289 / 44 90-73

Redaktion: Martina Gahleitner,
Petra Hanner
Kundenberatung: Franz Stadler

Für unverlangt eingesandte Unterlagen 
wird keine Haftung übernommen. 
Die Redaktion behält sich zudem eine 
Veröffentlichung bzw. die sinngemäße 
Kürzung von Beiträgen vor.

Medieninhaber und Herausgeber:
TIPS Zeitungs GmbH & Co KG,
Promenade 23, 4010 Linz
Tel.: 0732 / 78 95-290

Erscheinungsweise:
wöchentlich, Postamt 4010 Linz
Geschäftsführer und
Chefredakteur: Josef Gruber
Geschäftsleitung Verkauf:
Thomas Frühwirth, 0732 / 7895-476
Anzeigenleitung Lokalverkauf:
Thomas Frühwirth, 0732 / 7895-476
Anzeigenleitung Key-Account:
Dipl.-Bw. Michael Hemmelmayr, MBA, 
0732 / 7895-683
Druck: OÖN Druckzentrum
GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Rohrbach 21.593
Gesamte Aufl age der 17 Ausgaben:
687.809

Mitglied im

Verband der Regionalmedien Österreichs

Impressum

Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiffre-
anzeigen unbedingt auf dem
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige
angegeben werden muss. Bei
Fehlen derselben ist uns eine
prompte Weiterleitung an den
Interessenten nicht möglich.

Chiffreanzeigen

Manfred Kroiss hat die Lehrabschluß-

prüfung mit Auszeichnung abgelegt.

Wieder Auszeichnung für Lehrling

bei der Firma Höfl er Bau.

Unser Lehrling Manfred Kroiss

aus Peilstein hat die Lehrabschluß-

prüfung als Maurer mit Auszeich-

nung bestanden. 
Die Belegschaft der Firma 

Höfl er Bau gratuliert ganz herzlich.

Wieder Auszeichnung für Lehrling
Wieder Auszeichnung für Lehrling
Wieder Auszeichnung für Lehrling
Wieder Auszeichnung für Lehrling

bei der Firma Höfl er Bau.
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Mich kann man mieten!!!

0664 7380 6280
e.r.-marketing, 94089 Neureichenau

9-Meter Stretchlimousine

Schwimmbad-Rollabde-
ckung
Qualität direkt v. Hersteller
KH-PLANEN PUCHER
Am Winterhafen 4, 4020 Linz
www.kh-plane.com
office@kh-plane.com
0732-776393-0

Schwimmbad-Überda-
chungen
ab € 89,-/mtl. (+ Anzahlung)
Infos unter:
www.delfin.co.at/aktio
nen
Wir beraten Sie gerne in unse-
rem Schauraum in Leonding!
0732-681000

LIEBE KÄTZCHEN + KAT-
ZEN, 12 Wo. bis 3 J., ältere ge-
impft u. kastriert, suchen liebe
Zuhause mit sicherem Auslauf,
Fotos: www.liebekatzen.at, 
  0664-1402375.
Verschenke junge, zutrauli-
che Kätzchen.  07289-
71007
Wunderschöner, heller Gol-
den Retriever-Rüde, 12
Wochen, mit Papieren, ab so-
fort abzugeben.  0650-
8933000.

Ihre alten Super-8/N-8/16mm
Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.

Matura jetzt!
http://www.abendgymnasi
um.at kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733
Nachhilfe + Lerntechniktage!
http://www.lehrerteam.at
0732-792828



>> KFZ-Kauf

>> Mercedes

>> KFZ-Zubehör

>> BMW

>> Kontakte

>> Chevrolet

DIVERSE

>> Führerschein

>> Ford

>> Verkauf

NUTZFAHRZEUGE

>> Verkauf
>> Opel

KFZ-VERKAUF

>> Verschiedene

>> VW
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>> Zu kaufen gesucht
>> Audi

ZWEIRAD

>> Mopeds

>> Wasserbetten

KRATZER, 
DELLEN

GLASSCHÄDEN
LACKSCHÄDEN
WEG DAMIT

LINZ-NEUE WELT, 0732/330440,
Wiener Str. 228
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Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend bei Fotoglückwünschen
zu beachten, dass zusätzlich
zu Text und Foto immer ein
frankiertes Rückkuvert beige-
legt werden muss, damit das
Foto wieder zurückgeschickt
werden kann!

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Tips GUTSCHEIN

Gutschein ausschneiden und gemeinsam mit 
dem ausgefüllten Bestellschein einsenden 
bzw. direkt vor Ort abgeben.

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis 31.08.2009 einlösbar
und kann nicht mir anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS
WORTANZEIGE 

in Ihrer 

Tips-Ausgabe
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Bestpreis für Ihren gebrauchten
PKW/Bus..., Unfall, Motorscha-
den, Pickerl egal, ab Bj 94 
0664-5973644 alles anbieten.

ACHTUNG! KAUFE AUTOS,
hole ab, Mängel egal, Unfall,
Motorschaden, Baujahr ab
1992, 0676-9497917

Stop! Sofort Bargeld! Kaufe alle
Autos/Busse ab Bj 94, Schäden,
Mängel egal 0676-4543380 

SOMMERAKTION
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN
2 Monate auf Probe.
Wasserbettencenter Koller,
0732/660575 und 0650/2101349
www.wasserbetten-koller.at

Verkaufe Dieseltanks 1.500-
10.000 Ltr.; Rundbogen Hoftor
und Tür aus Holz; Steyr 760,
Bj. 78, 7.800 BSt.  0664-
8343255
Verkaufe: Ladewagen Pöttin-
ger 10, Gefrierschrank Lieb-
herr, Kegel-Holzspalter für Kurz-
holz, Internorm-Fenster 80x70 -
 5 Stück.  0664-5693646

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings
Wasserbetten
Aktion: Jetzt 2 Monate
zur Probe! 07226-3114
Alle Preisklassen
www.good-feelings.com

Achtung: STRASSER kauft zu
Bestpreisen MILITÄRSA-
CHEN bis 1945 "Zustand
egal".
Uniformen-Teile-Tarnsachen-
Stoffe, Stahlhelme (300,-),
Orden-Dolche-Fotos-ANTIKES-
Restbestände. Nachlässe oder
ganze Sammlungen.  0676-
4115133, attersee-antik@
gmx.at

GOLDANKAUF
Bargeld sofort.
www.bruchgold.at, 0676-
5310379.

MILITARIA Kaufe sämtliche
alte Militärsachen von 1850-
1950, Soldatenfotos-Fotoalben-
Dolche-Uniformen-Mützen-Aus-
weise-Urkunden-Orden-Gürtel-
Stahlhelme-Gasmasken, sowie
alte Ansichtskarten! Zahle für
Stahlhelm 300,-, Gasmaske
50,-. Angebote an: A.Schobes-
berger, 0676-3416255 oder
i_schobesberger@gmx.at

Suche dringend gebrauchte
Balkenmäher, Motormä-
her, Rasenmäher, Rasenmä-
hertraktoren, Schneefräsen,
Kompressoren, Maximoped/Mo-
fas/Motorroller, Schweißgeräte
sowie jegliches Werkzeug. Bit-
te alles anbieten (auch defekt),
zahle je nach Zustand bis zu
150,-.  0681-10468531.

Suche günstige, gebrauchte Pa-
lettenregale, auch selbst abbau-
en möglich. 0664-4341999

0732-2100002 Hausfrauen pri-
vat
BUSENWUNDER verwöhnt!!
0930-800310 (EUR1,80/min)
extrascharfe Lehrerin
0930-750757 (EUR1,80/min)
Girls OÖ 0732-2100035
NEU!!!!! LADY INDOVINA
0930-818276 (EUR2,16/min)
Private aufgeschlossene Frauen
suchen Abenteuer und Freund-
schaft. Telefon: 0676-4609062
reife Maus 50 (+)
0930-800311 (EUR1,80/min)
SOFORTTREFFEN
0930-767501 (EUR1,80/min)
WWW.6PRESS.COM

EU-Führerschein Osteuropa-
Expressabwicklung!  06811-
0374846

ZAHLE BAR, HOLE AB! ALLE
PKW's u. BUSSE, ab '94, 0699-
10002500

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, LKW, ab 94, Motor -
Unfallschaden, alles anbieten,
schmit071@hotmail.com
  0676-5342072

KAUFE AUTOS UND BUSSE.
0676-6339120

Gebrauchte PKW-Ersatzteile für
viele Marken,
www.brandmayr.at oder
0664-4879638
Verkaufe Citroen ZX Turbo
Diesel, Bj. 95, 90 PS, Schaden
an der Hinterachse.  0664-
8669229

Schrotte: VW LD35 Kasten,
Bj. 98, VW TV Pritsche, 2,5
TDI, Bj. 02, Fiat Ducato 2,8, Bj.
98, Fiat Ducato 2,3 JTD, Bj. 05,
Hyundai H1 Kasten, nur Blech-
teile, Bj. 2000, Iveco 3510, Bj.
98, Motor mit Getriebe und
Hinterachse. 0664-4879638

KAUFE AUTOS.
0699-81.333.333

A6 Avant 2,5 TDI Quattro,
 Tiptronic, silber, Bj. 01, 179PS,
91.000 km, silber, 4 Alufelgen,
Xenon, Nichtraucher, garagen-
gepflegt, VB 13.900,-.
 0664-9190700.
A6,  S6, Avant, 4,2, V8, Quat-
tro, 2001, Neupreis 85.000,-,
Alu, Leder, Recaro, ASR, APS,
Xenon-Plus, Bose, pearlmet.,
13.760,-. Garagenauto.
 0681-10466003
Verkauf günstiger BANKFAHR-
ZEUGE, verschiedene Marken,
Erstbesitz, Servicebuch, 0676/
9222080

116i,  Bj. 4/05, 33.000 km,
schwarz, Klima, 15.900,-.
 0664-1342170 (abends).

BMW 318d und 320d E90
Bj. 05 bis 08, 28-105 tkm
schwarz und silber, Navi, usw.
Unser Angebot ab: 18.900,-
www.auto-puehringer.at
07276-4133
Suche hintere Chromstosstange
für 635 E, E24. 0664-4341999

Captiva LT 2.0 Diesel 4WD,
Bj. 07, 19.000 km, 150 PS, bei-
ge-met., 26.980,-.  0650-
7510700.

Chevrolet Nubira, Bj. 8/1997,
Kombi, mit Anhängevorrich-
tung, Klima, ZV, Servo,
183.000 km, Radio, Pickerl bis
8/09, Preis: VB Euro 950,-.
 0680-3040336

Epica 2,5 LT Automatic, Bj.
06, 15.000 km, 156 PS, anthra-
zit-met., 17.990,-.  0650-
4293100.

Verkauf günstiger BANKFAHR-
ZEUGE, verschiedene Marken,
Erstbesitz, Servicebuch, 0676/
9222080

6x MB B 180 CDI SPORTPAKET
Bj. 08, silber- & schwarzmet.,
39-49 tkm, Alu 17 Zoll, Teille-
der anthrazit, usw.
Unser Angebot ab: 21.900,-
www.auto-puehringer.at
07276-4133

E220 CDI Automatik Avantgar-
de, Bj. 5/07, 36.500 km, Die-
sel, 125/170 kW/PS, schwarz-
met., mit SD, Handyvorberei-
tung, Xenon, WR, uvm.,
34.700,-.  0664-4210757.

MB A-Klasse Jahreswagen
A 160 CDI Classic, 82 PS, 5-tü-
rig, 2008, 31.000 km, Extras,
ab 15.900,-.
A 180 CDI, Bj. 06, schwarz, ab
11.900,-.
A 180 CDI Elegance, rot, ab
13.900,-.
www.auto-puehringer.at
07276-4133

MB ML 320 und 270 CDI,
Bj. 98 bis 2002, 5 Stück vor-
handen.
Unser Angebot ab: 8.900,-
www.auto-puehringer.at
07276-4133

Verkauf günstiger BANKFAHR-
ZEUGE, verschiedene Marken,
Erstbesitz, Servicebuch, 0676/
9541203

VW Bus 7 DB, 9 Sitzplätze, 75
kW/102 PS, TDI, weiß, langer
Radstand, Bj. 2002, Erstbesitz,
181.500 km, 10.500,-. Nähe
Aschach/Donau,  07233-
7082 (ab 19 Uhr).

Passat Comfortline TDI, 140
PS PF, Bj. 7/06, 60.000 km, vie-
le Extras, metallic granite
green, sehr gepflegt, Anhänge-
vorrichtung abnehmbar, VB: Eu-
ro 14.900,-.  0049-8584-
962005, Sonnen, Deutschland
Verkauf günstiger BANKFAHR-
ZEUGE, verschiedene Marken,
Erstbesitz, Servicebuch, 0676/
9541203

Verkaufe VW Polo Classic, Bj.
06/1996, 126.000 km, Benzin,
KW 55, Schiebedach, 8-fach be-
reift.   0676-5609396

Verkaufe Viva City Roller,
schwarz, Top-Zustand, 2 Jahre
alt, 2.600 km.  07289-
6949
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ZWEIRAD

>> Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

MIETGESUCHE

>> Wohnungen

>> Gastronomie

VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Kfm.- u.Büropersonal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Pflegepersonal

Ihre Gratiszeitung in ganz
Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend bei Fotoglückwünschen
zu beachten, dass zusätzlich
zu Text und Foto immer ein
frankiertes Rückkuvert beige-
legt werden muss, damit das
Foto wieder zurückgeschickt
werden kann!

Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiffre-
anzeigen unbedingt auf dem
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige
angegeben werden muss. Bei
Fehlen derselben ist uns eine
prompte Weiterleitung an den
Interessenten nicht möglich.

Chiffreanzeigen
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BMW R 100 RT, 39.750km,
Bj. 8/95, 60 PS, grau-metallic,
Windschild/Verkleidung, Öle
und Kerzen neu, Ventile einge-
stellt, Metzeler Reifen neuwer-
tig (2008), Batterie neu, Pickerl
(ÖAMTC), unfallfrei, E-Starter,
Uhr, mit 3 Koffern orig. BMW,
12 Volt-Steckdose, Griffhei-
zung, Blinkererinnerung, Volt-
meter, schöner Zustand, Preis
nach Vereinbarung
  0681-10327473, 07239-
5578

Kawasaki GPZ 500R, 4-Zylin-
der, 16 Ventile, rot, Bestzu-
stand, 1.750,-.  0676-
5403395.

Einfamilienhaus, auch renovie-
rungsbed., DRINGEND zu kau-
fen. AWZ Immobilien:
www.Scheidungshaus.at
0664-9969228

Einfamilienhaus, auch renovie-
rungsbed., DRINGEND zu kau-
fen. AWZ Immobilien:
www.Scheidungshaus.at
0664-9969228

EIGENTUMSWOHNUNG für net-
te Familie zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.Wohnung-mit-Herz.at
0664-9969228

Marchtrenk und Umgebung -
 Günstige und helle 2-Zimmer
Wohnung mit Kücher per 1. Ju-
li gesucht. Am liebsten mit Bal-
kon - am besten von privat.
 0664-145 54 33 Hr. Karner

Suche Wohnung bis 70 m² im
Raum St. Martin i.M., Klein-
zell, Neufelden günstig zu mie-
ten. Helfe gerne im Garten.
 0664-1408411

Suche Wohnung oder Huas mit
Balkon oder Terrasse zur Miete
oder Mietkauf. Mind. 80 m².
Im Raum St. Martin, Rohr-
bach.  0664-9482097

Badesee Feldkirchen: Buffet/
Jausenstation ab 13.7.09 güns-
tig zu verpachten. 0664-
73642275

Verkaufe ETW in St. Martin/
Mkr., 75 m², überdachte Terras-
se, Autoabstellplatz, 25 km
von Linz, gute Verkehrsverbin-
dung, VP nach Vereinbarung.
 0664-2806485

Landhaus in Traumlage zu
verkaufen. Absolute Alleinlage
mit schöner Fernsicht, geschütz-
te Waldrandlage, Sonne von
früh bis spät, sehr ruhig, Natur
pur, großflächiges DG zur Ver-
wirklichung eigener Wohnide-
en, Wfl. ca. 290 m², Bj. 1983,
großer Garten, Gesamtfläche
ca. 9.000 m² tlw. bewaldet,
Zentralheizung u. Kachelofen,
Euro 209.000,-.  0664-
5431975
Peilstein: Verkaufe Haus, ca.
4.200 m² Gfl., Tierhaltung mög-
lich, ev. kurzfristige Vermietung
der kleineren Wohnung, mit
Garten.  0680-1229409
Verkaufe altes Anwesen in der
Nähe von Altenfelden,  Gfl.:
ca. 3.000 m², ev. für Kleintier-
haltung.  07289-71048
Verkaufe ehemaliges Bauern-
sacherl zum Renovieren mit
ca. 5.000 m² Grund, Nähe
Bayr. Grenze. Preis je m² 35 Eu-
ro.  0664-3634665 oder
Tango@live.at

Eidenberg/Zentrum: 32m²-Woh-
nung mit Küchenblock. 07239-
5024

Engagierte Verkaufsmitarbeite-
rIn für Immobilien gesucht! Ger-
ne auch Quereinsteiger.
www.AWZ.at
0664-8697630

Sie suchen eine Heraus-
forderung?
Wir sind eine seit 10 J. beste-
hende seriöse Partner-
agentur u. suchen für das Ge-
biet Oberösterreich eine
selbstbewusste POWERFRAU
für den Außendienst ab 30 J.
auf selbstständiger Basis. Sie
haben Durchsetzungsvermögen
u. sehr große Verkaufserfah-
rung. Wir bieten eine optimale
Einschulung, überdurchschn.
Verdienstmöglichkeiten, selbst.
Zeiteinteilung u. die Sicherheit
unserer 10jährigen Berfuserfah-
rung.
Bewerbungen bitte an
Jet Set GmbH, Tel. 0676/
6238430

bueroring.at
Wir suchen für unseren Kunden
in der Nähe von St. Martin im
Mühlkreis ab sofort Telefo-
nist/innen auf Teilzeitba-
sis. Sie werden in verschiede-
nen Projekten (Interviews/Um-
fragen, Serviceline, Terminver-
einbarungen, Datenerfassung)
eingesetzt und übernehmen zu-
dem leichte Bürotätigkeiten.
Mitbringen sollten Sie gute
EDV-Kenntnisse und Freude am
Telefonieren. Persönlich über-
zeugen Sie durch Ihr Kommuni-
kationstalent und durch Ihr of-
fenes sympatisches Naturell. Es
handelt sich um ein vollversi-
chertes Beschäftigungsverhält-
nis. Weiters erhalten Sie eine
umfangreiche Einschulung der
Produktpalette. Ihre Bewer-
bung mit Lebenslauf und Foto
senden Sie bitte am Büroring
Personalmanagement GmbH,
zH Judith Konrad, Gruberstraße
6, 4020 Linz, job.linz2@buero
ring.at

Für Büroneueröffnung stellen
wir HAK/HBLW/Absolventen
ein. 0660-7628101

GH Vonwiller:
Gesucht wird ein/e Servicemit-
arbeiter/in, 40 h/Woche.
07289-71316

LUNA-Schmuckberaterin
Kein Eigenkapital,
keine Auslieferung!
www.luna.at
0650-3962484

Verschaffen Sie sich finanziel-
len Spielraum durch die Tätig-
keit als Dessous-Beraterin bei
freier Zeiteinteilung und kosten-
loser Musterkollektion.
Info: Fa. Eve-Dessous,
07221-6419313,
www.evedess.com

www.nuudream.com

www.serioeses-zweiteinkom
men.info Michaela Handl
0676-225701403

40+: Neu durchstarten mit Im-
mobilienverkauf, auch Querein-
steiger!
www.neudurchstarten.at
0676-6325140

Empfangspersonal
(m/w) ohne Vorkenntnisse
2.000,- im Monat. 0676-
6464299

Wir stellen haupt- und neben-
beruflich ein. 0660-5559474

Betreue ältere, pflegebedürfti-
ge Menschen 24-Stunden.
0664-9416259
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>> PflegepersonalSTELLENGESUCHE

>> Diverses Personal
Ihr persönlicher 

Berater:
Franz Stadler

Tel.: 07289 / 4490 - 12
Mobil: 0664 / 144 72 73

Fax: 07289 / 5021
E-Mail: f.stadler@tips.at

4150 Rohrbach, Gerberweg 6

Verkauf 

PÖCKSTEINER
Wir suchen eine/n 

FeinkostverkäuferIn!
Sind Sie bereit zwischen 25 und 38,5 Wochen-

stunden in einem erfolgreichen Team zu arbeiten, 
dann melden Sie sich bei:

Johann Pöcksteiner
Waxenberger Straße 6 | 4181 Oberneukirchen

Tel.: 07212/21136 | E-Mail.: johann@poecksteiner.eu

Als Transportunternehmen haben wir uns zum Allroundprofi 
im Strassengüterverkehr entwickelt.
Wir vergrößern unser Team und suchen ab August

1 LKW-LenKer/In 
für MILchsaMMeLWagen (TanKWagen)

QuaLIfIKaTIon/PraxIs: LKW-Praxis, Führerschein Gruppe 
„C“ und „E“, abgeleisteter Zivil-/Präsenzdienst.
Veranwortungsbewusstsein, Motivation, guter Kundenumgang
aufgabengebIeT: Milcheinsammlung bei unseren Kunden im 
Bezirk RO mit Tankwagen, Anlieferung zur Molkerei Rohrbach
arbeITsorT/erreIchbarKeIT:
Bezirk Ro, ein eigener PKW zur Erreichung des Abfahrtsortes 
Rohrbach ist vorteilhaft
WIr bIeTen: Vollzeitdienstverhältnis; Abfahrt ca. 5.00 Uhr ab 
Standort Rohrbach; Leistungsgerechte Entlohnung

bei Interesse bewerben 
sie sich bitte nach telefonischer Terminvereinbarung 

bei reDer Transporte Kg, 
Mühlbachstr. 104, 4063 hörsching, 

bezirksveranwortlicher: 
herr starlinger august 0664/94 66 068

sie sind gefragt.

www.redertrans.at
REDER-TRANSPORTE – Mit Qualität überzeugen

Neu in Österreich!

Lieben Sie Mode?
Dann starten Sie als

selbständige
MODEBERATERIN.

Friendtex bietet Ihnen einen
risikolosen Einstieg
in die Modewelt.

Haupt- oder Nebenberuflich
oder als 2. Standbein

für Ihren Shop.
Interessiert?

... rufen Sie 0664/73492362

Gelernte Tierpflegerin sucht
Anstellung, langjährige Berufs-
erfahrung.  0664-9927375
Maurer sucht Arbeit, Garten-
mauer, Altbaurenovierung, Ka-
mine.  0664-4584121

Liebevolle 24h-Pflege da-
heim, Haushaltung, geprüfte
Betreuerin, einwandfreier Leu-
mund, gutes Deutsch, verläss-
lich, beste Referenzen, legal-da-
her 550,-/monatliche Förde-
rung.
0800-222800.

MOBILE HILFE UND BE-
TREUUNG
von 0 bis 24 Uhr
durch österreichische Fachkräf-
te.
- Altenfachbetreuung
- individuelle Pflege
- Begleitung, Besorgungsservice
- Krankenhausnachsorge
- Krankentransporte etc.
  0664-5112265
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TRADITIONSFEST

Stimmung garantiert
ARNREIT. Am Schulschluss-Wo-
chenende gibt es für Festl-Geher 
jedes Jahr einen Fixtermin: Das 
Wald- und Zeltfest in Arnreit. 
Von 2. bis 5. Juli ist es wieder so 
weit. Am Donnerstag ist eine Re-
tro-Party mit Hits der 70er, 80er 
und 90er Jahre angesagt.
Die Cover-Band Soundhaufn 
wird am Freitag den Besuchern 
einheizen. 
Am Samstag garantieren die Zil-
lertaler Bergcasanovas wieder für 

Stimmung. Und beim Frühschop-
pen am Sonntag treten die Klos-
terjäger auf. Ein Zauberer ist am 
Familiennachmittag zu Gast. 

Die Bergcasanovas sind am Samstag am Arnreiter Wald- und Zeltfest zu Gast.

HINWEIS

2. bis 5. Juli
Festgelände Arnreit
Donnerstag: Eintritt frei
Freitag und Samstag: ermäßigter 
Eintritt um 3 Euro bis 21.30 Uhr
Sonntag: Eintritt frei
www.arnreit.com

ERÖFFNUNG

Badfest und Turnier
OBERKAPPEL. Nach nur kurzer 
Bauzeit ist mit Hilfe der örtlichen 
Bauhof-Mitarbeiter beim Frei-
bad ein Beachvolleyball-Platz 
errichtet worden. Die Oberkapp-
ler Jugend hat sich aktiv für die 
Verwirklichung des Projektes 
eingesetzt und freut sich beson-
ders über den lang ersehnten 
Platz. Am 28. Juli wird er mit 
einem Beachvolleyball-Turnier 

und anschließendem Badfest 
eröffnet. Das Gauditurnier der 
örtlichen Prominenz wird um 13 
Uhr den Beginn der Feierlichkei-
ten bilden. 

Der neue Beachvolleyball-Platz in Oberkappel wird mit einem Turnier eingeweiht.

TERMIN

Sa., 18. Juli
13 Uhr
Beachvolleyballplatz Oberkappel
Anmeldung: Tel. 0676/4025112

JUBILÄUM

Kameradschaftsbund feiert 
100er beim Meranfest
JULBACH. Zum 100. Geburts-
tag des örtlichen Kamerad-
schaftsbundes werden von 17. 
bis 19. Juli beim Meranfest Ab-
ordnungen aus Oberösterreich 
und Bayern erwartet.

Wegen des großen Bekanntheitsgra-
des von Obmann Alfons Schenk, 
der zugleich auch Bezirksobmann 
des Kameradschaftsbundes ist, 
gehen die Veranstalter des Festes 
von einer großen Besucherzahl aus. 
Die veranstaltenden Vereine – Feu-
erwehr, Musikverein und Sport-
union – haben ein buntes Pro-
gramm vorbereitet. 
Am Freitag gibt es ab 20.30 Uhr 
Unterhaltung mit der Cover-Band 
„Highlights“. 

Bei einer Trachtenmodenschau 
am 18. Juli ab 20 Uhr wird eine 
Tracht unter den Zuschauern 
verlost. Im Anschluss spielen die 
Zillertaler Haderlumpen für die 
Festgäste auf.
Die große Feier 100 Jahre Kame-
radschaftsbund steigt am Sonn-
tag ab 9 Uhr mit Festmesse und 
Festakt ab 10.30 Uhr. Anschlie-

ßend Frühschoppen und Oldtimer-
Traktor-Ausfahrt. Ab 14 Uhr be-
ginnt das Kinderferienprogramm 
der Gemeinde. Für den Festaus-
klang ab 14.30 Uhr sorgen „De 
zwoa Gipfelstürmer“. 

Eine Oldtimer-Traktor-Ausfahrt steht am Sonntag auf dem Programm.

TERMIN

17. bis 19. Juli
Julbach
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SEUCHENGEFAHR

„Wiedaschaun“ mit 
der Maultrommel
AHORN. Gefährlich ist sie sicher 
nicht, die Maul- und Trommelseu-
che, die sich am 11. Juli um 20.30 
Uhr auf Burg Piberstein breit-
macht. Denn mit ihrem Programm 
„Wiedaschaun“ gastiert das Duo 
Christoph Schulz und Jörg Horner 
alias „Maul- und Trommelseuche“ 
mit ihren Maultrommeln in den 
altehrwürdigen Gemäuern.Mit 
mehr als 80 Maultrommeln sor-
gen sie für ein reich schattiertes 

Klangbild, das Augenmerk immer 
auf einen „guten groove“ gerich-
tet. Dieser wird durch perkussiven 
Gesang unterstützt. 

Christoph Schulz und Jörg Horner gastieren mit ihren Maultrommeln in Ahorn.

TERMIN

Sa., 11. Juli, 20.30 Uhr
Burg Piberstein, Ahorn
Bei Schönwetter im Hof, sonst im 
Gewölbe
Eintritt: 8 Euro (erm. 6 Euro)
Platzreservierung: Tel. 07216/6391

GÜNSTIG KAUFEN

Flohmarkt im Zentrum
ROHRBACH. Stöbern, schauen, aus-
probieren – das steht am kommen-
den Freitag in der Bezirkshauptstadt 
am Programm. Der Verein Rohr-
bach Zentrum veranstaltet wieder 
seinen alljährlichen Sommer-Floh-
markt, bei dem die Unternehmer 
viele ihrer Waren zu sensationellen 
Preisen verkaufen. So wechseln Bü-

cher, Schmuck oder auch Kleidung 
ihren Besitzer – natürlich beim tol-
len Flair des Standl-Marktes. 

Zu Flohmarktpreisen verkaufen die Unternehmer ihre Waren.            Foto: Hanner

TERMIN

Freitag, 3. Juli
ab 9 Uhr
Innenstadt Rohrbach

LANDESAUSSTELLUNG

„Mahlzeit!“: Top-Events der Woche
SCHLIERBACH. Kochstars, 
Klosterkäse und ein honigsüßes 
Wochenende - die Landesaus-
stellung „Mahlzeit!“ ist purer 
Genuss.

Sichern Sie sich jetzt Karten für 
Ihre kulturellen Leckerbissen!

Kochshow: Walkensteiner 
trifft auf Probost
Haubenkoch Thomas Walken-
steiner schwingt zusammen mit 
Thorsten Probost, Koch des 
Jahres 2008, im Genusszent-
rum den Kochlöffel. Bei einem 
4-gängigen Degustationsmenü 
inklusive Käseverkostungsplatte 
heißt es zuschauen und genießen. 
(Dienstag, 7. Juli, 19.30 Uhr, Ge-
nusszentrum/63 Euro, Raiba); am 
14. Juni kochen Anna und Josef 
vom Gasthof Moser in Neuhofen  
als „Kulinarische Familie“ auf. 

(19.30 Uhr, Genusszentrum/37  
Euro, Raiba)

Genussgelegenheit: Käse & 
Wein
Im Rahmen der wöchentlichen 
„Genussgelegenheit“ werden 
nicht nur regionale Schmankerl 
serviert, sondern auch Verar-
beitungstipps und Rezepte. Bei 
„Klösterliches aus dem Krems-
tal“ warten Käse- und Weinspe-
zialitäten. (Donnerstag, 9. Juli, 
Genusszentrum,  19.30 Uhr/18 
Euro, Raiba) 

Genuss & Kunst: Satire pur
Kabarettist und Entertainer 
Thomas Maurer (Die 4 da) wird 
mit seinem Programm „Kulina-
risch satirisch“ das Publikum so 
richtig einkochen. (Freitag, 3. 
Juli, 20 Uhr, Genusszentrum/28 
Euro, Raiba); am 17. Juli gastiert 

das Johann Strauss Ensemble im 
Innenhof des Stiftes. (20 Uhr/28 
Euro) Tips verlost 2x2 Tickets!

Vorträge: Seelen-Nahrung
Essen nährt aber nicht nur den 
Körper. Irmgard Harringer 
spricht in der SPES Akademie 
über „Körper, Geist und Seele 
- wie ernähren wir sie richtig?“ 
(Freitag, 3. Juli, 19.30 Uhr/4 
Euro, Raiba); am 10. Juli refe-
riert Alois Riedler über „Ener-
giereiche und leichte Ernährung 
für Schüler“. (SPES Akademie, 
19.30 Uhr/5 Euro, Raiba) Tips 
verlost 2 Tickets!

Themenwochenende: Honig
In der Landwirtschaftlichen 
Fachschule dreht sich von 4. bis 
5. Juli alles um das süße Gold: 
Die Besucher können bei freiem 
Eintritt Honig schleudern, ver-

kosten und  in die Welt der Imker 
eintauchen.

Exklusivkochkurs
Am 6. Juli macht Sie Hauben-
koch Thomas Walkensteiner zum 
„Cooking-Star!“ (Genusszen-
trum, 18 bis 22 Uhr/148 Euro; 
Anmeldung: 07582/83013)

Nützen Sie Ihre Chance unter

www.tips.at
bis 08.07.09 / 12:00 Uhr

INTERNET
GEWINNSPIEL

INFOS & BUCHUNG

Tourismusverband Schlierbach
Tel. 07582/83028 oder unter
www.landesausstellung.at



SA, 4. Juli

FR, 3. Juli

SO, 5. Juli

DO, 2. Juli
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TERMINKALENDER

Wöchentliche Termine

MI, 1. Juli

ÖSTERR. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

BERATUNG ROHRBACH
0699 / 1280 2068
Beratung - Begleitung

Soforthilfe

www.krebshilfe-ooe.at

SingleMänner 50+
Wo könnt ihr SingleFrauen kennenlernen?
Beim gemeinsamen Wandern in der Natur:
 0664-4556394 www.singlewandern.at
(Anzeige)

Aigen: Offenes Singen, GH beim Grü, 20 Uhr

Feldkirchen: Langsam-Lauf-Treff, Treff-
punkt: Badeplatz Bad Mühllacken, 18.30 Uhr
(jeden Mittwoch)

Feldkirchen: Mutter-/Elternberatung im EKiZ
Hereinspaziert, 8.30-11.30 Uhr, Anm. unter
07233-7255-26

Feldkirchen: Offener Treff, EKiZ Hereinspa-
ziert, 15-17 Uhr

Haslach: Heimatvertriebenen-Stammtisch, GH
Zum alten Turm, 18 Uhr

Herzogsdorf: UnternehmerImpuls-Tag mit
Vortrag "Werbung mit kleinem Budget", GH
Roither "Mitten in der Welt", 16-19 Uhr, Infos
und Anm. unter 05-90909-5800

Lembach: Ausflug in den Bibelgarten nach
Tragwein (Greisinghof) mit Peter Eidenberger,
Treffpunkt: PP Alfons Dorfner Halle, 8.30 Uhr
(Anm. unter 0699-81869084)

Lembach: Nachmittagsbetreuung für Senio-
rinnen und Senioren, Pfarrheim, 13-17 Uhr

Niederwaldkirchen: Tagesausflug zum Sin-
nepark nach Münzbach, Besichtigung der Stifts-
gärtnerei in St. Florian und Hutausstellung in
Kronstorf, VA: Bäuerinnen und Gesunde Ge-
meinde, Anm. unter 07231-2011

Oberneukirchen: Sommertheater "Romulus
der Große", Komödie von Friedrich Dürren-
matt, VA: bühne04, Schnopfhagenstadel,
19.30 Uhr

Rohrbach: Alpenvereinswanderung Windisch-
garsten, VA: Alpenverein Rohrbach, Leitung:
Josef Maier, 07282-5708, Abfahrt: Hanrieder-
parkplatz, 7 Uhr

Rohrbach: Beschäftigungsgruppe für Perso-
nen mit Demenz, VA: MAS Alzheimerhilfe,
Pfarrheim, 8.30-11.30 Uhr, Infos unter 0664-
8546699, Amélie Wiegand

Rohrbach: Lauf- und Walkingtreff der Union
Rohrbach/Berg, Treffpunkt: Jausenstation Most-
hütte, 19.30 Uhr, Infos unter 07289-6273

Rohrbach: Stadtführung mit Kirchturmblick,
Ausgangspunkt Stadtgeschichteraum, 17 Uhr

Schlägl: Brauereiführung, Stiftsbrauerei, 14
Uhr, Kosten Euro 7,50 incl. 2 Seiterl Bier und
ein Bierglas

Schwarzenberg: Halli-Galli-Stammtisch, GH
Dreiländereck, 18 Uhr

Ulrichsberg: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Sportzentrum, 19 Uhr (jeden Mitt-
woch außer bei Regen oder Gewitter)

Vorderweißenbach: Vortragsabend der
Klassen Mag. Beate Fröhlich (Klavier) und Mi-
lan Hornak (Klarinette, Saxophon), VA: LMS,
Vortragssaal der LMS, 19 Uhr

Aigen: Frauenmalkurs mit Jeramy Turner,
Marktgemeindeamt, 18 Uhr

Arnreit: Wald- und Zeltfest Arnreit: Retro Par-
ty mit Hits der 70er, 80er und 90er (freier Ein-
tritt), VA: Musik- Sportverein und FF

Haslach: MIM:IK - Mädchen im Mühlviertel;
innovativ und kreativ (Mühlviertler Mädchen
präsentieren ihre kreativen Ideen), Textilwerk-
statt ALOM, 18 Uhr

Klaffer: Brotbacken am Hochficht, GH Zum
Überleben, 11 Uhr

Klaffer: Sänger- und Musikantentreffen, GH
Spitzwirt, 14 Uhr

Neufelden: Music in the air - Schülermusical
der MHS Neufelden mit Unterstützung des Lan-
destheaters, Mehrzweckhalle, 19.30 Uhr

Oberneukirchen: Sommertheater "Romulus
der Große", Komödie von Friedrich Dürren-
matt, VA: bühne04, Schnopfhagenstadel,
19.30 Uhr

Oberneukirchen: Stöbereck/EZA - Dritte
Welt Laden, Lebenshaus, 9-11 Uhr

Rohrbach: Radlausfahrt, Treffpunkt: Hanrie-
derparkplatz, 18 Uhr

Rohrbach: Sportklettern für Fortgeschrittene,
VA: Alpenverein, Kletterwand in der VS, 18.30-
20.30 Uhr

St. Stefan: Nordic Walking, Start beim Mehr-
zweckgebäude, 19.30 Uhr

Vorderweißenbach: Abendmesse mit
anschl. Anbetung, Pfarrkirche, 19.30 Uhr

Aigen: Richtersprechtag, Gemeinde Aigen,
7.30 Uhr

Arnreit: Wald- und Zeltfest Arnreit, Musik:
Cover Band "soundhaufn", VA: Musik- Sport-
verein und FF

Feldkirchen: Fest auf der Badewiese, Wald-
bad Bad Mühllacken, VA: FF Bad Mühllacken

Feldkirchen: Landes-Bergwandertag
Hirschalm-Unterweißenbach, Pensionistenver-
band Österreich - OG Feldkirchen

Feldkirchen: Schulkonzert des Volksmusiken-
sembles "Russian Rhapsodie", HS, 10.40 und
11.35 Uhr

St. Peter: Preiskegeln der FF Kasten

Haslach: Flohmarkt im Geschäft, Marktplatz
3, 9-12 und 14-18 Uhr u. am Sa. v. 8-12 Uhr

Helfenberg: Frohes Singen, Gwölb Stüberl,
ab 19.30 Uhr

Neufelden: Music in the air - Schülermusical
der MHS Neufelden mit Unterstützung des Lan-
destheaters, Mehrzweckhalle, 19.30 Uhr

Niederwaldkirchen: Theater "Geisterbe-
schwörung um Mitternacht", VA: Theatergrup-
pe, Waldfestgelände, 20.30 Uhr

Oberneukirchen: Sommertheater "Romulus
der Große", Komödie von Friedrich Dürren-
matt, VA: bühne04, Schnopfhagenstadel,
19.30 Uhr

Rohrbach: Bauernmarkt, Stadtplatz unter
den Arkaden, 8-12 Uhr

Rohrbach: Flohmarkt der Innenstadtkaufleu-
te, vor allen Geschäften der Innenstadt, ab 9
Uhr

Schwarzenberg: Bücherei-Cafe, Bücherei, 9
Uhr

St. Johann: Musikantenstammtisch bei der
Jausenstation Hansberg, ab 19.30 Uh

St. Martin: Frauenmesse, VA: kfb, Pfarrkir-
che, 7.45 Uhr

St. Martin: Offener Babytreff, Spiegel-Spiel-
gruppe, Pfarrheim, 9-11 Uhr

St. Ulrich: Gaumenschmaus, VA: Ortsbauern-
schaft St. Ulrich, Stockhalle St. Ulrich, 19.30
Uhr

Ulrichsberg: Flohmarkt, ab 15 Uhr, Infos un-
ter 07288-2312

Ulrichsberg: Ulrichsberg aktiv - Unterhal-
tung am Marktplatz, ab 17 Uhr

Vorderweißenbach: Disco der Sportunion,
Sportanlage, 20 Uhr

Arnreit: Wald- und Zeltfest Arnreit, Musik:
Zillertaler Bergcasanovas, VA: Musik- Sportver-
ein und FF

Feldkirchen: Fest auf der Badewiese, Wald-
bad Bad Mühllacken, VA: FF Bad Mühllacken

Haslach: Flohmarkt, Marktplatz, 7-12 Uhr

Haslach: Kinder als Verkäufer - Spielefloh-
markt, EKiZ Mobile, 8.00-11.30 Uhr, Anm. un-
ter 0664-4117621

Klaffer: Surfregatta am Urlsee, 12 Uhr

Lembach: Radwochenende im Burgenland,
VA: Sektion Turnen, bis 5.7.

Lembach: Sautrogregatta, VA: ÖAAB Lem-
bach & Stockschützenverein Lembach, Viertel-
mühle, 14 Uhr

Neufelden: Eröffnung Neubau und Tag der
offenen Tür Fa. Biohort/Ascenor, Fa. Biohort,
11-17 Uhr

Niederwaldkirchen: Theater "Geisterbe-
schwörung um Mitternacht", VA: Theatergrup-
pe, Waldfestgelände, 22 Uhr

Oberneukirchen: Hausmesse im Lebens-
haus, 19 Uhr

Oberneukirchen: Sportfest - 1. Oberneu-
kirchner 3-Gassen-Staffellauf, Start: Markt-
platz, 18 Uhr (Anm. bis 4.7. unter 0699-
18005023 oder 07212-7010)

Peilstein: 2. "Hochgattern" 3D-Turnier, VA:
Bogensportverein Peilstein, bei Fam. Lindorfer,
Niederkraml 22, ab 8 Uhr

Rohrbach: Hochseilgarten Waldkirchen, VA:
Alpenverein Rohrbach, Info: Gerlinde Greiner,
0664-5562531

Rohrbach: Hornfeldspitze, 2.277 m, Deneck,
2.433 m, VA: Alpenverein Rohrbach, Peter Sai-
ler, 07289-6196, bis 5.7.

Rohrbach: Visitation durch Bischof Alois
Schwarz, Stadtpfarrkirche, 10 Uhr

Schlägl: Schießbetrieb im Schützenhaus Win-
terschwer, Natschlag, 13-17 Uhr

Schwarzenberg: Budlhaumfest des Musik-
vereins, GH Dreiländereck, 20.30 Uhr

St. Martin: "Drums and voices" - die Gruppe
Syntrom spiel Musik aus Westafrika, Granitare-
na bei Plöcking, 19.30 Uhr

St. Martin: Flohmarkt am Parkplatz Imbiss-
stube Zinöcker, 6-14 Uhr, Anm. unter 0664-
3334962

St. Martin: Sommerfest, VA: Sparverein Bim-
Bam, Kulturstadl Bimberg, 18 Uhr

St. Peter: Bunter Sing- und Spielenachmittag
mit den Mühlviertler Zitherklängen, dazu inter-
essante Gedichte und Zauberkunststücke, GH
Höller, 14 Uhr

St. Peter: Preiskegeln der FF Kasten

St. Veit: Steckerlfisch-Essen des Roten Kreuz
St. Veit, gegenüber der Rot-Kreuz-Ortsstelle,
ab 14 Uhr

Ulrichsberg: Raiffeisen Trophy, Golfpark
Böhmerwald, 10 Uhr

Vorderweißenbach: Internationales Fuß-
ball-Hobbyturnier, VA: SU, Sportanlage

Vorderweißenbach: Players-Party im Rah-
men des Fußball-Hobbyturniers, VA: SU, Sport-
anlage, 20 Uhr

Waxenberg: RESET, in der Höf bei Fam. Prig-
linger-Simader (Lorenzen), VA: Landjugend
Oberneukirchen-Waxenberg-Traberg, 20 Uhr

Ahorn: OpenAIR - Konzert im Grünen auf
Burg Piberstein, VA: Musikverein Traberg, 14
Uhr

Arnreit: Wald- und Zeltfest Arnreit, Früh-
schoppen mit den "Klosterjägern", Famili-
ennachnachmittag mit Zauberer, VA: Musik-
Sportverein und FF

Auberg: Offener Sonntag mit Bewirtung und
Führung am Unterkagererhof, Freilichtmuseum
Unterkagerer, 13-17 Uhr

Feldkirchen: Fest auf der Badewiese, Wald-
bad Bad Mühllacken, VA: FF Bad Mühllacken

Helfenberg: A lustige Eicht, GH Haudum, 16
Uhr

Herzogsdorf: Feuerwehr-Frühschoppen

Julbach: Stammtisch der Goldhaubengruppe
und des Imkervereines, GH Luger

Klaffer: Powerkids-Triathlon, Start bei den
Klafferteichen, 10.30 Uhr

Kleinzell: Dämmerschoppen mit der Musikka-
pelle Kleinzell, Ortsplatz, 19.30 Uhr (bei
Schlechtwetter in der Stockschützenhalle)

Nebelberg: Gemeindefest der ÖVP Nebel-
berg mit Kamelreiten, Kuhbingo, Unimogtref-
fen usw., Jagawirthalle

Neufelden: FF-Bezirksbewerb in Putzleinsdorf

Neufelden: Trachtensonntag

Niederwaldkirchen: Frühschoppen mit der
Musikkapelle Niederwaldkirchen, VA: ÖVP,
Gastgarten des Ü´s Wirtshaus (Übermasser)
beim Bahnhof Neuhaus-Niederwaldkirchen, ab
10 Uhr



MO, 6. Juli

DI, 7. Juli

SO, 5. Juli

57 27. WOCHE 2009 Das ist los

MI, 8. Juli

Ausstellungen

top termine

STEHAUFMANDERLN
ENNS/SCHÄRDING. Österreichs 
bekanntestes Heurigenkabarett präsentiert 
sein neues Programm „Witz & Schmäh seit 
eh und je“ am 2. Oktober in Enns und am 3. 
Oktober in Schärding. Vorverkauf: Raibas, 
Sparkassen, Kartenbüros, Ö-Ticketfi lialen & 
Zuk-Kartenservice (0 61 33/63 17). 

GEBURTSTAGSFEST

Frühschoppen 
für Siegi
NIEDERWALDKIRCHEN. Seinen 
Geburtstag feiert der Vizebür-
germeister der Marktgemeinde 
und ehemalige Bezirksmusik-
Obmann Siegi Schirz mit einem 
einzigartigen Frühschoppen. Das 
Fest geht am Sonntag, 5. Juli, ab 
10 Uhr im Gasthaus Übermasser 
beim Bahnhof Neuhaus-Nieder-
waldkirchen über die Bühne. Ge-
staltet wird er von der örtlichen 
Musikkapelle, aber auch die St. 
Martiner Kapelle hat sich ange-
kündigt. 

FEST

Bauern 
laden ein
ST. ULRICH. Die Ortsbauern-
schaft lädt am Freitag, 3. Juli, 
zum traditionellen Gaumen-
schmaus. Treffpunkt ist ab 19.30 
Uhr in der Stockhalle St. Ulrich. 
Dann werden die hoffentlich 
hungrigen Besucher mit Kisten-
fleisch inklusive Beilagen und 
Dessert verwöhnt.  

SOMMER DER VOLKSMUSIK
ZWETTL/RODL. Bekannte Volksmusik- 
und Schlagerstars wie Patrick Lindner und 
das Nockalm Quintett treffen sich am 1. 
August in Zwettl beim Open Air-„Sommer 
der Volksmusik“. Vorverkaufskarten: bei 
allen Raiffeisenbanken und oeticket.com. 
Infos: www.sommerdervolksmusik.at

MUSIKANTENPARADE
WELS. „Heintje“ Hein Simons ist zu Gast 
bei der Musikantenparade am 7. Oktober 
in der BRP Rotax-Halle. Alle Karten sind 
beim Kauf bis 30. Juni um fünf Euro ermä-
ßigt. Vorverkauf in allen Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Kartenbüros, Ö-Ticketfi lialen & 
beim Zuk Kartenservice (06133/6317).

VOLKSMUSIK- & SCHLAGERSTARS 
VÖCKLABRUCK. 20 Top-Stars der 
Volksmusik- und Schlagerszene (Bild: 
Andreas Fulterer) geben sich beim BTV 
Open Air am Donnerstag, 30. Juli, um 18 
Uhr am Freizeitgelände beim Hallenbad 
die Ehre: Vorverkaufskarten bei BTV unter 
07672/24000, www.btv.cc und allen 
Raikas in Oberösterreich.

Niederwaldkirchen: Theater "Geisterbe-
schwörung um Mitternacht", VA: Theatergrup-
pe, Waldfestgelände, 20.30 Uhr

Oberkappel: 20. Zwei-Länder-Lauf, 14 Uhr

Oberneukirchen: Sportfest mit Sporttag der
Sportunion und Frühschoppen, VA: Union
Oberneukirchen, Franz Wolfesberger

Peilstein: Hoffest, VA: SPÖ, GH Fleischmann -
 Hof, 10.30 Uhr

Rohrbach: Firmung mit Bischof Alois
Schwarz, Stadtpfarrkirche, 10 Uhr

Sarleinsbach: Trachtensonntag, VA: Gold-
haubengruppe

Schlägl: Schießbetrieb im Schützenhaus Win-
terschwer, Natschlag, 13-17 Uhr

St. Martin: 3. Imkerstammtisch des Imkerver-
eins, GH Wöhrer, 9 Uhr

St. Martin: Frühschoppen und Live-Musik,
GH Wöhrer, 11 Uhr

St. Martin: Kirtag

St. Martin: Teambewerb (3. Spieltag mit
Frühschoppen), VA: Sektion Tennis

St. Peter: Eröffnung Kinderspielplatz und bar-
rierefreier HS-Zubau mit LR Stockinger, 14 Uhr

St. Peter: Preiskegeln der FF Kasten

St. Peter: Stammtisch des Imkervereins, GH
Höller, 10.15 Uhr

St. Peter: Trachtenfrühschoppen mit Musik
"Lederhose sucht Dirndl", GH Radler (Hauer-
wirt), ab 10 Uhr

St. Peter: Trachtensonntag

St. Stefan: Frühschoppen mit der Musikka-
pelle, GH zur großen Linde, 10 Uhr

Vorderweißenbach: Internationales Fuß-
ball-Hobbyturnier, VA: SU, Sportanlage

Vorderweißenbach: Stammtisch des Fo-
toclubs, Schmankerlwirt A. Lummerstorfer, 20
Uhr

Vorderweißenbach: Streichermatinee der
Klassen Daniela Mülleder (Violine) und MMag.
Stephan Punderlitschek (Violoncello), VA: LMS,
Vortragssaal der Musikschule, 10.30 Uhr

Vorderweißenbach: Verkauf von EZA-Pro-
dukten nach den Gottesdiensten, Pfarrplatz

Ulrichsberg: Seniorenwanderung (nur bei
Schönwetter), Treffpunkt: bei der Linde, 18 Uhr

Vorderweißenbach: Nordic-Walking, VA:
SU, Treffpunkt: FF-Haus, 19 Uhr

Lembach: Seniorenwallfahrt Sonntagsberg &
Waidhofen/Ybbs, Abfahrt: Parkplatz Weinstu-
be, 8 Uhr

Lembach: Vortragsabend der Hornklasse der
LMS Lembach, Alfons Dorfner Halle, 16.30 Uhr

Oberneukirchen: Stöbereck/EZA - Dritte
Welt Laden, Lebenshaus, 9-11 Uhr

Oberneukirchen: Tageszentrum des Hilfs-
werkes, Lebenshaus, 8-17 Uhr

Peilstein: Führung in der Erlebnisimkerei
Hüttner, Vorderschlag 12, 14.30 Uhr, Anm. un-
ter 07287-7294 erbeten

Putzleinsdorf: Rheuma-Stammtisch, Grexx-
Pub (bei Hasengschwandtner), 19 Uhr

Rohrbach: Sportklettern für Anfänger, VA: Al-
penverein, Kletterwand in der VS, 18-20 Uhr

Rohrbach: Stammtisch des Alpenvereins, GH
Dorfner, 20 Uhr

Rohrbach: Still- und Babygruppe, Frauen-
treff, 9 Uhr

St. Martin: Ausflug des Seniorenbundes,
Abf.: Fa. Gruber Bus-Touristik, 6.30 Uhr

St. Stefan: Gemeinsam Radfahren, Teff-
punkt: GH Annewanter, 18.45 Uhr

Ulrichsberg: Seniorenralley, Golfpark Böh-
merwald, 10 Uhr

Feldkirchen: Kleine Radtour, Pesenbach,
VA: Unabhängige Seniorenplattform OÖ OG
Feldkirchen, 14 Uhr

Feldkirchen: Langsam-Lauf-Treff, Treff-
punkt: Badeplatz Bad Mühllacken, 18.30 Uhr
(jeden Mittwoch)

Feldkirchen: Mutter-/Elternberatung im EKiZ
Hereinspaziert, 8.30-11.30 Uhr, Anm. unter
07233-7255-26

Feldkirchen: Offener Treff, EKiZ Hereinspa-
ziert, 15-17 Uhr

Feldkirchen: Tagesausflug Planner Alm, VA:
Pensionistenverband Österreich - OG Feldkir-
chen

Feldkirchen: Übergabe des Staffelholzes im
Rahmen der Klimatour, Marktgemeindeamt,
15 Uhr

Lembach: Nachmittagsbetreuung für Senio-
rinnen und Senioren, Pfarrheim, 13-17 Uhr

Rohrbach: Beschäftigungsgruppe für Perso-
nen mit Demenz, VA: MAS Alzheimerhilfe,
Pfarrheim, 8.30-11.30 Uhr, Infos unter 0664-
8546699, Amélie Wiegand

Rohrbach: "Frauen.Sichern.Zukunft" - Sicher-
heitsvortrag mit Podiumsdiskussion "Sicherheit
im Haus - Sicherheit außer Haus", VA: OÖVP
Frauen Bezirk Rohrbach, Centro, 19 Uhr

Rohrbach: Infoveranstaltung Ausbildung
zum/r M.A.S.-TrainerIn, VA: Verein M.A.S. Alz-
heimerhilfe, Pfarrheim, 19 Uhr

Rohrbach: Lauf- und Walkingtreff der Union
Rohrbach/Berg, Treffpunkt: Jausenstation Most-
hütte, 19.30 Uhr, Infos unter 07289-6273

Rohrbach: Stadtführung mit Kirchturmblick,
Ausgangspunkt Stadtgeschichteraum, 17 Uhr

Schlägl: Brauereiführung, Stiftsbrauerei, 14
Uhr, Kosten Euro 7,50 incl. 2 Seiterl Bier und
ein Bierglas

Schwarzenberg: Halli-Galli-Stammtisch, GH
Dreiländereck, 18 Uhr

Ulrichsberg: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Sportzentrum, 19 Uhr (jeden Mitt-
woch außer bei Regen oder Gewitter)

Vorderweißenbach: Wanderung des Senio-
renbundes, Musikschule, 13 Uhr

Waxenberg: Volksliedersingen für Bauers-
leut, VA: Bauernschaft Waxenberg, GH Hör-
schläger, 20 Uhr

Ahorn: Ausstellung "Weibsbilder" von Ange-
la Berger, Burg Piberstein, Öffnungszeiten: 4.
und 5.7. jeweils von 13-18 Uhr

Aigen: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, Kul-
turhaus, Kirchengasse 8, jederzeit gegen Vor-
anmeldung für Gruppen ab 8 Personen unter
07281-20065

Aigen: Galerie beim Büdlhauer - zeitgenössi-
sche Kunst, Simon-Stoll-Str. 2, jederzeit nach
Voranmeldung unter 0664-4347414

Berg bei Rohrbach: Mühlkreisbahn-Muse-
um, Bahnhof Rohrbach-Berg, jederzeit nach
Voranmeldung unter 07289-4355-18

Aigen: Treadwells Galerie - Theater-Samm-
lung, Kunstsammlungen, Bilder u. Skulpturen,
Leihgabe v. intern. Künstlern, jederzeit gegen
Voranmeldung unter 0664-3449543, Kirchen-
gasse 4

Haslach: Ausstellung zum Thema "Formun-
gen" von Erwin Hochedlinger, Galerie im
Gwölb, Öffnungszeiten: Fr. v. 16-18 Uhr und
Sa. v. 10-12 Uhr, bis 18.7.

Haslach: Galerie Hain - Porzellan/Malerei,
Sternwaldstr. 10, jederzeit nach Voranmeldung
unter 07289-72035

Haslach: Galerie im Gwölb, Marktplatz 15,
Fr. v. 10-12 und 14-16 Uhr und am Sa. v. 10-
12 Uhr

Haslach: Heimathaus im Alten Turm, Heimat-
verein, neben Kaufmannsmuseum, geöffnet
nur nach Voranmeldung unter 07289-72173
oder 07289-71561 bis Oktober

Haslach: Kaufmannsmuseum, Heimatverein,
Windgasse 17,  07289-72173 oder 07289-
71561, Öffnungszeiten: bis Oktober jeweils Di.-
Sa. von 9-12 Uhr, für Gruppen ab 15 Pers. sind
nach Voranm. auch andere Termine möglich

Haslach: Mechanische Klangfabrik, Verein
Kultur in der Fabrik, Stelzen 15, Öffnungszei-
ten: Di.-So. v. 10-16 Uhr, fixe Führungen (auch
für Einzelbesucher) Di.-So. jeweils um 11 und
14 Uhr, 07289-71557

Haslach: Museum für Volkskunst und Krip-
pen, Erwin Rechberger, Windgasse 9, geöffnet
nur nach Voranmeldung unter 07289-71379
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Bei Ihnen tut sich was!
Informieren Sie uns!

Petra Hanner
Martina Gahleitner

E-Mail: redaktion-rohrbach@tips.at

4150 Rohrbach
Gerberweg 6

Tel.: 07289/4490
Fax: 07289/5021

SommerGenuss SommerGenuss SommerGenuss 
jetzt bei Ihrem Genuss Wirt

Die Mühlviertler Hopfenstube ver-

wöhnt Sie ab 4. Juli drei Wochenlang 

mit Köstlichkeiten aus den Österrei-

chischen Genuss Regionen. 

Genießen Sie in dieser Zeit Gerichte 

mit den kulinarischen Besonderhei-

ten unseres Landes. Lassen Sie sich 

überraschen!

JEDEN FREITAG AB 18.00 UHR 

RIPPERLESSEN, Anmeldung erwünscht

Mühlviertler Hopfenstub`n

St. Ulrich/Mkr., Tel. 0664/2342641

www.hopfenland.at

SommerGenuss 

Haslach: Nähmaschinenmuseum "Bügelt &
Gnaht", Mo., Di., Do. u. Fr. v. 9-12 und 14-18
Uhr, Mi. u. Sa. v. 9-12 Uhr und gegen Voran-
meldung unter 07289-71799

Haslach: Schulmuseum, Heimatverein,
Schulstub´n im Glockenhäusl in Kasten, Öff-
nungszeiten: Di.-So. v. 9-11 und 14-17 Uhr
und nach Voranmeldung unter 07289-71956
oder 07289-71957, bis Oktober

Haslach: Webereimuseum, Heimatverein, Öff-
nungszeiten: bis Oktober jeweils v. Di.-So. v.
10-16 Uhr und für Gruppen ab 15 Pers. nach
Voranmeldung unter 07289-71593

Helfenberg: Bilder des Bauerngrafikers Jo-
hann Grünzweil, im ehem. Kaufhaus Hofer, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Helfenberg: Kleine Welt ganz Groß in der
Modelleisenbahn Helfenberg; Öffnungszeiten:
Fr.-So. v. 13-18 Uhr, für Gruppen tägl. nach
tel. Reservierung unter 0676-848101800

Hellmonsödt: Oberösterreichische Malerei
1914-1945, Kunstmuseum Artemons, Öff-
nungszeiten: Sa. und So. v. 10-18 Uhr, bis 30.
August

Julbach: Heimathaus Julbach, Mühltalstraße
4, Öffnungszeiten: jeden Sonntag von 14-17
Uhr bzw. nach Vereinbarung unter 07288-
8784 (Frau Holler)

Klaffer: Leben und Bräuche der Böhmerwäld-
ler, Mo.-Fr. v. 8-12 Uhr, Infos unter 07288-
7026

Neufelden: Kaffeekannen-Museum mit
2.000 Exemplaren, bei Elfriede & Herbert
Pöschko, Sonnenweg 4, jeden 1. Sonntag im
Monat Führung um 16 Uhr oder nach Anm. un-
ter 07282-6044 od. 0699-12212377

Niederkappel: "rudolf kirchschläger -
mensch und politiker", Öffnungszeiten: täglich
außer Mi. nachmittag, Kirchschläger Zentrum,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Oberneukirchen: Schnopfhagen-Museum,
Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten: ganz-
jährig Dienstag v. 13-17 Uhr, Mai bis Oktober:
Sonntag v. 13-17 Uhr

Oberneukirchen: Sonderausstellung "Vor-
hang auf", Bilder und Keramiken von Evelyne
Stadler, Kulturhaus Schnopfhagen, Marktplatz
9, Öffnungszeiten: jeden Dienstag 13-17 Uhr
und jeden Sonntag 14-17 Uhr

Rohrbach: Ausstellung Stadtgeschichte, Tou-
rismus-Informationbüro, Mo.-Sa. v. 9-12 Uhr
und Di.-Fr. v. 14-17 Uhr,  07289-8188

Rohrbach: Erlebniswelt Villa Sinnenreich,
Bahnhofstr. 19, Öffnungszeiten: Di.-Sa. v. 10-
16 Uhr, Sonn- u. Feiertage v. 13-18 Uhr, Infos
unter 07289-2245820

Rohrbach: Museum des Buchdruckes, Linzer
Str. 6, im Gebäude der Druckerei Stabil, jeder-
zeit nach Voranmeldung unter 07289-6815

Rohrbach: Sonderausstellung "Im Fokus -
Phänomene Irritationen" in der Villa Sinnen-
reich, Öffnungszeiten: Di.-Sa. v. 10-16 Uhr,
Sonn- und Feiertage v. 13-18 Uhr, bis 6.9.

Schlägl: Bäuerliches Museum "Kulturgut Obe-
res Mühlviertel", jederzeit gegen Voranmel-
dung unter 07281-20065, Stiftsmeierhof
Schlägl

Schlägl: Kerzenfabrik mit Wachsmuseum,
Mo.-Fr. v. 8-18 Uhr, Sa. v. 9-18, So. u. Feierta-
ge v. 10-17 Uhr, Kerzenfabrik Donabauer

Schlägl: Stiftsausstellung, jederzeit gegen
Voranm. unter 07281-8801, Stift Schlägl

Schwarzenberg: Heimatmuseum mit Stifter-
ausstellung, alte Volksschule (neben der Kir-
che), Öffnungszeiten: Fr. v. 10-12 Uhr, Sa. v.
14-16 Uhr und So. v. 10.15-12 Uhr oder nach
Voranmeldung unter 07280-357 od. 255

Schwarzenberg: Heimatstube - Bauern-
handwerk, Haus und Hof, Schwarzenberger
Glas, sonntags v. 10-12 Uhr u. gegen Voran-
meldung unter 07280-306

Ulrichsberg: Ausstellung "Wege zur Male-
rei", Robert Oltay und Schüler der 3C-Klasse,
Galerie in der HS, bis 15.7.

Ulrichsberg: Große Gläserausstellung - Ge-
denkräume f. Adalbert Stifter bzw. f. heimat-
vertriebene Oberplaner, Gedenkraum f. Heimat-
schriftstellerin Pauline Bayer sowie eine Flachs-
stube mit Handwebstuhl. NEU: das einzigarti-
ge Böhmerwald-Relief wird in einem eigenen
Raum ausgestellt! Öffnungszeiten: Mo., Di.,
Mi., Fr. v. 9-12 und 14-17 Uhr, Do. u. Sa. v. 9-
12 Uhr, Heimat- u. Kulturhaus, Markt 28

Ulrichsberg: "Machen wir doch endlich Ord-
nung" - Granitinstallation d. OÖ. Bildhauerin
Gabi Berger, im Garten des Jazzateliers

Ärztlicher Notfalldienst
von Samstag, 4. Juli 2009 7 Uhr früh bis Mon-
tag, 6. Juli 2009 7 Uhr früh

St. Martin, Feldkirchen, Bad Mühlla-
cken, Herzogsdorf:
Dr. Nöbauer Klaus, St. Martin,  07232-3080

Helfenberg, Bad Leonfelden, Vorder-
weißenbach:
Dr. Gallee Alexander, Vorderweißenbach,
 07219-70097

Julbach, Ulrichsberg, Klaffer, Schwar-
zenberg:
Dr. Gabriel Andreas, Ulrichsberg,  07288-
2476

Hofkirchen, Oberkappel, Neustift,
Lembach, Putzleinsdorf, Pfarrkirchen:
Dr. Guld Erich, Hofkirchen,  07285-7040

Kollerschlag, Peilstein, Sarleinsbach:
Dr. Simon-Furtmüller Elisabeth, Sarleinsbach,
 07283-8214

Neufelden, Altenfelden, Kleinzell, St.
Peter/Wbg., Kirchberg:
Dr. Brunner Walter, Neufelden,  07282-
70780

St. Veit, Niederwaldkirchen,
St. Johann/Wbg., Oberneukirchen,
Zwettl:
Dr. Prammer Norbert, St. Veit,  07217-6004

Rohrbach, Berg, Haslach, Aigen-
Schlägl:
Dr. Rebhandl Erwin, Haslach,  07289-71504

Bezirk Rohrbach - bis Montag, 6. Juli
2009 (8 Uhr früh):
Apotheke "Zum weißen Adler", Markt 15,
Neufelden,  07282-6264

Bezirk Rohrbach - ab Montag, 6. Juli
2009 (8 Uhr):
St. Nikolaus Apotheke, Marktplatz 26, Has-
lach,  07289-71223

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- u. Pflegeheim, jeweils Mi. v. 8.30-9.30
Uhr,  07289-72306

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- u. Pflegeheim, jeweils Mi. v. 10.30-11.30
Uhr,  07286-7393-516

Linz: Arbeitsassistenz - Beratung für Men-
schen mit Behinderung/körperlicher Einschrän-
kung/Lernschwierigkeiten. Kostenlose Unter-
stützung bei der Arbeitsplatzsuche. Bewer-
bungstipps, Firmenkontakte, Miteinander
GmbH, Anm. unter 0732-658922

Linz: Informationstage d. Mieterschutzver-
bandes O.Ö., Lederergasse 21,  0732-
771288, Mo. v. 9-13 Uhr, Mi. v. 9-13 u. 14-17
Uhr, Fr. v. 9-13 Uhr

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17-20 Uhr,
 0732-7610-3610

Oberneukirchen: Familienbundberatungs-
stelle, kompetente, kostenlose und anonyme
Beratung von ÄrztInnen, FamilientherapeutIn-
nen, JuristInnen, MediatorInnen, PsychologIn-
nen, PädagogInnen und SozialarbeiterInnen, je-
den letzten Donnerstag im Monat, 14-16 Uhr,
Lebenshaus, Infos und Anm. unter 0664-
8262727

Rohrbach: Alkoholberatung, Information, Be-
ratung und Betreuung für Betroffene, Angehöri-
ge und Interessierte, Mo. und Do. v. 13-17 Uhr
und nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg 4,
 07289-6920

Rohrbach: Caritas Altenhilfe und Heimhilfe,
 0676-87762573

Rohrbach: Caritas Familien- u. Familienlang-
zeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-2570

Rohrbach: Caritas Mobiles Hospiz, Gerber-
weg 6,  07289-20998-7921

Rohrbach: First Love Ambulanz, anonyme u.
kostenlose Beratung rund um Sexualität u. Ver-
hütung, jeden Donnerstag v. 14-16 Uhr od.
nach telef. Vereinbarung unter 07289-8032-
23750, LKH, Fr. Dr. Martina Zauner

Rohrbach: Flüchtlings- und MigrantInnenbe-
treuung, Gerberweg 6, 07289-6789-20;
Integrationsbüro: Gerberweg 6, 07289-6789-
23;
Bügelservice im Second Hand Laden, Akade-
miestr. 2, 07289-4600; Flüchtlingsbetreuung,
Schulstr. 8, 07289-6789

Rohrbach: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung d. Diözese Linz, Einzel-, Paar-,
Familiengespräche, Information, psych. Bera-
tung, Rechtsberatung, Männerberatung bei
Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos u.
auf Wunsch anonym, Anm. unter 0732-773676

Rohrbach: Psychosoziale Beratungsstelle
(pro mente OÖ), Terminvereinbarung in d. Zeit
v. Mo.-Do. von 8-12 Uhr unter  07289-
22488

Rohrbach: Rotes Kreuz Hauskrankenpflege,
Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444, tägl. v. 8-
18 Uhr

Rohrbach: Schuldnerhilfe d. Vereines f. pro-
phylaktische Sozialarbeit. Öffnungszeiten: Mo.-
Do. v. 8-12 Uhr, Mi. zusätzl. v. 13-16 Uhr u.
Fr. v. 8-14 Uhr. Termine unter 07289-5000-0

Rohrbach: Selbsthilfegruppe für Frauen in
Trennung/Scheidung, Frauentreff, Stadtplatz
16/2, 07289-6555, 18.30 Uhr (jeden 1. und 3.
Mittwoch im Monat)

Rohrbach: Sozialberatungsstelle in der Be-
zirkshauptmannschaft, Mo.-Fr. v. 8-12 Uhr,
Mo., Di., u. Do. v. 13-17 Uhr,  07289-8851-
393,-320,-322,-364

Rohrbach: Treffpunkt Mensch & Arbeit,
Stadtplatz 8,  07289-8811, mensch-ar
beit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach: Verein PIA - Hilfe f. Opfer sexuel-
len Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17-19 Uhr,
 0664-1405879

Rohrbach: Verein Tagesmütter/Väter, Stadt-
platz 16/2,  07289-5025

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8-
15.30 Uhr, Do-Fr. v. 8-12 Uhr

Sarleinsbach: Sozialer Beratungsdienst MI-
KADO, psychol. Beratung, Psychotherapie,
Facharzt f. Neurologie f. Kinder, Jugendl. u. Er-
wachsene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter 0699-11850416, Fr. Gattringer

5. Juli 2009:
Dr. Hetzmannseder, Rohrbach,  07289-
40040
Dr. Dalbauer, Hofkirchen,  07285-7001
Dr. Reiter, St. Veit,  07217-6595
Dr. Dobretzberger, Altenfelden,  07282-
5617
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ZELTFEST

In Götzendorf geht wieder 
an zwei Tagen die Post ab
GÖTZENDORF. Mit einem gro-
ßen Fest feiert die Freiwillige 
Feuerwehr ihr 110-jähriges Be-
stehen. Am 11. und 12. Juli geht 
das alljährliche Zeltfest der FF 
Götzendorf über die Bühne.

Los geht’s am Samstag mit den 
Rockies im Hauptzelt und den 
DJs Duke und G.W.M. im Disco-
zelt. Natürlich gibt es für alle Au-
tofahrer eine Kaffeebar und am 
Freigelände eine Pilsbar. Für alle 
Früh-Fortgeher gibt es in Göt-
zendorf heuer erstmals ein spezi-
elles Angebot. Wer bis 21.30 Uhr 
kommt, zahlt nur 4 Euro Eintritt 
(danach 7 Euro) – neben der al-
tersgestaffelten Kennzeichnung 
ein weiteres Angebot in Sachen 

Jugendschutz. Natürlich gibt es 
auch heuer wieder ein Gratis-
Heimbringertaxi. 
Am Sonntag � ndet um 8.45 Uhr 
die Zeltmesse und der Festakt 
„110 Jahre FF Götzendorf“ mit 
der Segnung der neuen Trag-
kraftspritze FOX III statt. Da-

nach gibt es einen Frühschop-
pen mit den „2 Gipfelstürmern“. 
Die jüngsten Besucher sind in 
der Kinderbetreuung oder beim 
Bummelzugfahren gut aufgeho-
ben. Natürlich gibt es auch wie-
der die legendären Götzendorfer 
Holz-Grill-Hendl. 

Die zwei neuesten Geräte der FF Götzendorf: Das UHPS-Hochdruck-Löschsystem 
und die noch zu segnende Tragkraftspritze FOX III

MIM:IK

Mühlviertler Mädchen 
zeigen sich kreativ
HASLACH. Selbst entworfe-
ne Kleidungsstücke und Ac-
cessoires präsentieren Schü-
lerinnen der Polytechnischen 
Schulen Rohrbach und Aigen-
Schlägl am 2. Juli in der Tex-
tilwerkstatt Haslach. 

Hergestellt wurden diese Stü-
cke im Rahmen des Projektes 
MIM:IK (Mädchen im Mühlvier-
tel: Innovativ und Kreativ). Die-
ses Projekt verbindet die darstel-
lende Kunst mit Schulen. Bei der 
Gestaltung der Kleidung samt 
Zubehör waren den Schülerinnen 
die beiden Künstlerinnen Hilary 
Allen und Andrea Hinterberger 
sowie das Frauentreff Rohrbach 
behil� ich. Bevorzugtes Material 
war dabei Filz in Kombination 
mit Leder, Draht und verschie-

denen Alltagsgegenständen. 
Bei einer Modenschau am 2. Juli 
in der ALOM Manufaktur Has-
lach werden die entstandenen 
Kunstwerke einem interessierten 
Publikum vorgestellt. 

Die Schülerinnen stellten Kleidung aus 
Filz her.        Foto: OÖN-Archiv

TERMIN

Do., 2. Juli, 18 Uhr
ALOM Manufaktur Haslach
Eintritt frei

STRASSENKUNST

Speckdackel steht 
wieder vor der Tür
HOFKIRCHEN. 80 Artisten, 
Künstler und Musiker aus acht 
Nationen und fünf Kontinenten 
bringen internationales Flair zum 
8. Mühlviertler Speckdackel. Am 
Schulschluss-Wochenende ist es 
wieder so weit. Dabei wird heuer 
erstmals an zwei Tagen das Pro-
gramm der Straßenkünstler und 
Artisten gezeigt. Am Samstag-
abend lockt zudem verschie-

denste Musik auf den Bühnen 
im historischen Markt. Zu Gast 
sind unter anderem „The Origi-
nal Country Lovers“, „What it is“, 
und „Los Bomberos“. 

Für Groß und Klein bieten die Artisten ein anspruchsvolles Programm.

HINWEIS

11. und 12. Juli
jeweils ab 15 Uhr
Zentrum Hofkirchen
www.speckdackel.at

Wirtshausmusi Jeden ersten 
Sonntag im Monat gastieren im 
Gasthof Haudum in Helfenberg 
echte Wirtshausmusikanten mit 
ihren G‘stanzln und Liedern. 
Am 5. Juli um 16 Uhr ist Zdenek 
Svatos (Bild) aus Kaplice an der 
Zither zu hören. Außerdem ist 
das Hausruck-Quartett aus Ott-
nang im Haus.
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PROGRAMMHIGHLIGHTS

Nebelberger feiern Fest
NEBELBERG. Das traditionel-
le Gemeindefest der ÖVP steigt 
am 5. Juli in der Jagawirthalle. 
Die Besucher erwartet Kuhbingo, 
Kamelreiten und eine Riesen-
hüpfburg in Form eines Fußballs. 
Auch ein Bogenschieß-Parcours 
ist zum Probieren aufgestellt.
Um 11 Uhr werden Unimog-
Fahrzeuge beim 2. großen Uni-
mog-Treffen im Festgelände 
einfahren. Die Julbacher Tanz-

gruppe „Treffpunkt Tanz ab Le-
bensmitte“ wird um 14 Uhr tän-
zerische Kostproben zum Besten 
geben. Für die Jugend gibt es am 
Abend einen Barbereich mit hei-
ßer Musik. 

Bgm. Otto Pfeil (li.) und sein Vize Heinrich Pfoser (re.) wetten beim Kuhbingo mit.

TERMIN

So., 5. Juli
11 Uhr: Eintreffen der Unimogs
14 Uhr: Tanznachmittag
Jagawirthalle Nebelberg

Dä m mer sc hoppen  Im 
Gwölbstüberl Egger in Helfen-
berg veranstaltet die örtliche 
Musikkapelle einen Dämmer-
schoppen. Dieser geht am 12. Juli 
ab 16 Uhr dort über die Bühne. 
Für Speis und Trank sorgt Familie 
Wolkerstorfer. Die Veranstaltung 
fi ndet nur bei Schönwetter statt.

Selbsthilfegruppe
PUTZLEINSDORF.  Der 
Rheuma-Stammtisch trifft sich 
wieder am 7. Juli um 19 Uhr 
im Grexx-Pub. Dort können 
Betroffene ihre Erfahrungen 
austauschen.

Unterhaltsam
ST. PETER. Ein bunter Sing- und 
Spielnachmittag steht am 4. Juli 
um 14 Uhr mit den „Mühlviertler 
Zitherklängen“ am Programm. 
Liedtexte werden für die 
Besucher ausgeteilt, dazu werden 
Gedichte und Zauberkunststücke 
vorgetragen. Eintritt frei.

Bücherei wird eröffnet
LEMBACH. Landtagspräsidentin 
Angela Orthner hat ihr Kommen 
bei der Eröffnung der neuen 
Bücherei am 12. Juli um 14 Uhr 
angekündigt. Dabei wird Büche-
reileiterin Theresia Winkler die 
neue Einrichtung vorstellen und 
Pfarrer Kasimir Zareba wird sie im 
Anschluss segnen. Musikalische 
Umrahmung durch die örtliche 
Musikkapelle.

KURZ & BÜNDIG

LANDES-RITTERFEST

Das fi nstere Mittelalter bringt Ritter 
und Gaukler nach Linz
LINZ. Spaß, Spannung und 
Abenteuer garantiert das Lan-
des-Ritterfest des OÖ Famili-
enbundes am 11. Juli, in Linz. 
Kleine Ritter und Burgfräulein 
werden bei zahlreichen Pro-
grammpunkten in der Innen-
stadt auf ihre Kosten kommen.

Auf dem Areal des Linzer Schlos-
ses erwartet Besucher des Landes-
Ritterfestes am Samstag, 11. Juli, 
den ganzen Tag über ein Ritterla-
ger, ein Mittelalter-Gericht sowie 
atemberaubende Greifvogel� ug-
shows. Den Höhepunkt am Nach-
mittag bildet die „Kaiser Friedrich 
Tafel“, wo sich bei einer gratis Rit-
terjause auch zahlreiche Ehren-
gäste ihr Stelldichein geben wer-
den. Auch das Schlossmuseum mit 

dem neu eröffneten Südtrakt kann 
um einen Euro besichtigt werden, 
spezielle Familienführungen um 
14, 15 und 16 Uhr bieten Wissens-
wertes zum Thema Ritter und der 
Waffensammlung. Auch die bei-
den Sonderschauen „Das grüne 
Band Europas“ sowie „Sehnsucht 
Natur. Landschaften Europas“ 
werden in Führungen um 15 und 
16 Uhr genauer vorgestellt. Auch 
die Altstadt hat übrigens Speziel-
les zum Ritterfest zu bieten: Die 
Altstadtwirte bieten das Verkost-
erlebnis „Bierreise Donau“.

Ein Ritterturnier in all seiner Pracht gibt es im Juli in Linz zu erleben.  Foto: Machl

RITTERFEST

Weitere Informationen zum Ritter-
fest gibt es unter 0732 / 60 30 60 
sowie im Internet unter www.ooe.
familienbund.at



61 27. WOCHE 2009 Das ist los

EU-PROJEKT

Erster Donau-Zillenhafen öffnet in 
Freizell seine Pforten für Besucher
HOFKIRCHEN. Im oberen Do-
nautal entstand heuer ein neues 
Zentrum für Naturerlebnis am 
Wasser. Urlauber und Tages-
ausfl ügler haben die Möglich-
keit, sich in Freizell eine Zille 
oder ein Kanu auszuleihen und 
die Donau auf eigene Faust zu 
erforschen.

Aus einer Idee beim örtlichen 
Agenda 21-Prozess ist ein Pro-
jekt entstanden, das über das 
EU-Förderprogramm LEADER 
Gelder erhalten hat. Der Zil-
lenhafen be� ndet sich in einem 
wiedererrichteten Donau-Alt-
arm. Einen wichtigen Teil davon 
bildet ein ökologisch wertvolles 
Biotop für Wasser-Lebewesen – 

besonders für Tierarten, die vom 
Aussterben bedroht sind, weil der 
Donaurückbau ihre natürlichen 
Laichplätze zerstört hat. 
Die Eröffnung des neuen Zillen-
hafens � ndet am 5. Juli um 11 
Uhr statt. Prominenz vom Land 

Oberösterreich, der Leader-Regi-
on Donau-Böhmerwald und der 
Gemeinde haben sich bereits an-
gekündigt.
Für das leibliche Wohl und musi-
kalische Umrahmung ist bestens 
gesorgt. 

Vergnügen auf der Donau: mit der Zille den Strom auf eigene Faust erkunden

TERMIN

So., 5. Juli
11 Uhr
Freizell (Gem. Hofkirchen)

Auch per „Handbetrieb“ kann in 
Freizell Zillen gefahren werden.

ROHRBACH. Alle Freunde des 
Weines sind am 10. Juli um 19 
Uhr zu einer Verkostung edler 
Tröpfchen eingeladen. Im Saal 
des Tanzsportclubs Rohrbach 
kredenzt Thomas Pichler von der 
Koblmühle allerlei gute Weine. 
Außerdem erzählt er viel Wis-
senswertes rund um die guten 
Trauben und ihren noch besse-
ren Saft. Die SPÖ lädt dazu ein. 
Eintritt: 5 Euro. 

Der Saal des TSC Rohrbach wird zur 
Weinkost-Stube umfunktioniert.

VERKOSTUNG

Weinkost unter 
Freunden

Funky music  Einem aufregenden Jahrzehnt zollt die MVA Big Band den gebührenden Respekt: Denn beim großen 
Sommer-Open-Air am Altenfeldner Marktplatz stehen die 70er-Jahre mit Funk, Rock, Soul, Jazz im Vordergrund. 
Dazu sind bekannte Big-Band-Klassiker zu hören. Im Anschluss an das Konzert spielt die Liveband „Spontan“ in der 
Jazzbar. Stattfi nden wird das Ganze am Samstag, 11. Juli, ab 21 Uhr, bei Schlechtwetter wird die Veranstaltung in 
den Turnsaal der Volksschule verlegt (www.mva-bigband.at).



Info4you

Events4you

» TÄGLICH BIS 05.07. 
SCHÄXPIR - INTERNA-
TIONALES THEATER-
FESTIVAL

Linz, Steyr, Wels und 
Gmunden
ab 10:00
Programm auf www.schaexpir.at                        
Ermäßigung: 1 Euro

» 03. – 05.07. LINZ   
EUROPA HAFENFEST

Linz, Hafen
Mit: Hubert von Goisern, Philipp 
Poisel, Haydamaky, Willi Resetarits 
& Stubnblues, Zdob si Zdub, 
Konstantin Wecker uvm.

Ermäßigung: 10 Prozent Vergüns-
tigung im Vorverkauf beim Linz09 
Infocenter (Hauptplatz Linz) oder 
an der Abendkasse

» 03. – 05.07. FEST AUF 
DER BADEWIESE

Feldkirchen an der 
Donau
ab 20:00 
Ermäßigung: 1 Euro

» 04.07. BENEFIZKON-
ZERT MIT INA & BAND

Innpromenade, Wern-
stein
ab 19:00 Uhr,                              
Ermäßigung: 1 Euro

» 04.07. SPLÄSH

Niederneukirchen
ab 20:00, Party 
Ermäßigung: 1 Euro

JugendService
des Landes OÖ

WAS IST „WWOOF“

» Ein Studienkollege von 
mir möchte diesen Sommer 
„wwoofen“ gehen. Was genau 
ist das?
Anita, 22
------------------------------------------
Liebe Anita,
WWOOF steht für „We‘re Welcome 
On Organic Farms“ und entstand 
1971 in England. Mittlerweile gibt 
es Mitgliedsländer auf der ganzen 
Welt. WWOOFER ziehen als frei-
willige Helfer von einem biologisch 
bewirtschafteten Hof zum nächsten. 
Du erhältst freie Unterkunft und Ver-
pfl egung und stellst dafür deine Ar-
beitskraft zur Verfügung. Zwischen 
zwei Tagen und zwei Wochen bleibst 
du auf einem Hof. Das ist eine gute 
Möglichkeit Land und Leute unmit-
telbar zu erleben und ihren Alltag in 
der Landwirtschaft kennenzulernen. 
Nachdem du dich als Mitglied ange-
meldet und den Mitgliedsbeitrag von 
25 Euro  bezahlt hast, bekommst du 
eine Liste der eingetragenen Höfe 
und kannst deine Reiseroute planen.  
Nähere Infos erhältst du in deinem 
nächsten JugendService.

Brigitte Groder, 
JugendService
Braunau

Am 12. Juli ist es so weit: Dann 
brechen acht Teams zur 4youCard 
XTREMEtour 09 auf und erle-
ben eine Woche Extremesport-
arten und wilde Natur. Am Ende 
der Woche wird ein Siegerteam 
gekürt, dem 1500 Euro winken. 
Jeder kann seinem Favoritenteam 
ein Stück zum Sieg verhelfen und 
zwar per SMS-Voting. Alle Infos 
auf www.xtremetour.at. 

Dem erfolgreichen virtuellen Ju-
gendzentrum CyberJuz steht ein 
Relaunch bevor. Deshalb lädt 
das JugendReferat des Landes 
OÖ alle Jugendlichen zur Mitge-
staltung ein und startet dazu eine 
Online-Umfrage.
Bis 15. Juli können Interessierte 
ihre Wünsche und Vorstellungen 
einbringen. Wer im Gestaltungs-
Team aktiv dabei sein möchte, 
kann sich im Rahmen dieser Um-
frage auch melden.
Möglich geworden ist der von den 
Verantwortlichen schon lange 
herbeigesehnte Relaunch durch 
die Unterstützung von Wirt-
schafts- und Jugendlandesrat 

Viktor Sigl und eine großzügige 
Förderung durch das Bundesmi-
nisterium für Verkehr, Innova-
tion und Technologie.
Also, es kann losgehen: Mitma-
chen auf www.cyberjuz.at. 

Das Abenteuer wartet

Virtuelles Jugendzentrum

Info4you

Um 5,50 Euro ins Kino
Während der Sommermonate 
Juli und August gibt es jedes Ki-
noticket in den Star Movie Kinos 
für 4youCard-Besitzer um 5,50 
Euro. Ganz egal welcher Film, 

Tag oder Sitzplatz. 
Die Star Movie Kinos be� nden 
sich in Peuerbach, Regau-Vöckla-
bruck und Ried-Tumeltsham und 
in Liezen (Stmk.). 

Kostelos bestellen

Für alle von 12 bis 26 auf
www.4youcard.at

4YOUCARD -
DIE EVENTKARTE

Im Cyberjuz kann der User sogar 
seinen eigenen Avatar entwerfen.

Im Sommer günstig ins Kino, egal wann und wo. Foto: Star Movie

Extremesport an der frischen Luft

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Pfarrgasse 1,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung

Tel: 07289/1799 (oder 07289/22444)
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at

www.jugendservice.at
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TOP EVENTS

» 4.07. ASKÖ TREFFLING
Kiker Dance

Das Sommerfest des ASKÖ Treffl ing 
hat ein reichhaltiges Programm für 
die Gäste mit Hüpfburg und feinem 
Essen vom Grill!

ASKÖ Treffl ing, Steiningerweg 22,
4209 Treffl ing, www.treffl ing.com

» 4.07. AUSEE
Fullmoonparty verschoben

Das Fullmoonparty-Eventgelände 
steht derzeit unter Wasser und 
macht den Event-Aufbau leider 
sehr problematisch. Da unter 
solchen Umständen kein sinnvolles 
und gefahrloses Event stattfi nden 
kann, ist entschieden worden 
die Fullmoonparty 2009 um eine 
Woche auf den 04. Juli 2009 zu 
verschieben.
Das Line Up bleibt zu großen Teilen 
gleich. Alle, die bereits eine VVK- 
bzw. VIP-Karte besitzen, besteht 
keine Gefahr, die Tickets gelten 
natürlich für den 04. Juli 2009!

Ausee, Ausee 1,
4481 Asten bei Linz

» 15.07. EMPIRE ST. MARTIN
Empire feiert Schulfrei

Nie mehr Schule - keine Schule 
mehr, heißt es am Mittwoch, dem 
15. Juli. Das Empire St. Martin 
unterbricht seine Sommerpause, 
um seine Pforten für alle Schüler/
-innen Oberösterreichs zu öffnen.

Empire St. Martin, Allersdorf 20,
4113 St. Martin/Mkr., www.empire.co.at

... das feiern 13.000 Maturanten 
auf der größten Maturareise Eu-
ropas – bei Summersplash – und 
4more war natürlich für euch live 
dabei. David Guetta, Ö3 Beach-
mania mit Luttenberger Klug, ein 
Partyschiff um nur ein paar Eck-
punkte zu nennen. 
Didi Tunkel, der Erfinder von 
Summersplash und Geschäftsfü-
her der Splashline erzählt uns ein 
paar Infos zur Entstehung dieser 
riesen Event-Maturareise: 
„1999 wollte eine Matura-
klasse einen kompletten „All-
inclusive“-Club zur Partystadt 
umfunktionieren. Für die An-
mietung des Clubs war jedoch 
eine Bankgarantie von 8 Milli-

onen Schilling notwendig. Um 
die zu bekommen, verpfändete 
ich mein Gehalt auf Lebenszeit 
– und die Idee ging auf. 
Im ersten Jahr waren es 1.000 
Maturanten, heute bereits 13.000. 
Aufgrund jahrelanger Marktfor-
schung wissen wir, was Maturan-
ten wollen. Maturanten suchen 
Abwechslung, und genau das bie-
ten wir an, gratis: 30 % Relax, 30 
% Sport & Action, 30 % Party 
und 10 % Shopping & Kultur.“
Gesamt hat das Summerspash 
Areal 500.000 m2 mit mehr als 
1,2 km Sandstrand. Wir gratu-
lieren Didi Tunkel und seinem 
Team zu einer tollen Veranstal-
tung, die ihresgleichen sucht.

Hard Facts:
1000 Hotelangestellte, 140 Son-
derflüge, 290 Mitarbeiter, 1,4 
Millionen Euro Event-Aufwand 
und 8 Sattelschlepper mit gesamt 
256 Tonnen Equipment.
43.000 kg Pommes Frites, 83.000 
Hamburger, 2.300 m2 Pizza und 
82.000 kg Wassermelonen.

10 JAHRE SUMMERSPLASH

Nie mehr Schule…

Foto: Summer Splash 09

PLATZ 3 - 
Excalibur Ybbs am 10.06.09PLATZ 2 - 

Remembar am 20.06.09
PLATZ 1 - 
Club CiU am 20.06.09

Willst du dein Pic auch auf 
den TOP 3 sehen? 

Dann vote mit unter 
www.4more.at

VOTE
YOUR PIC

TOP 3 - KW 27
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Sonnberger Sommerfest 2009 in Sonnberg 
am 27.06.09           
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Diese drei feierten am Sonnberger Sommerfest 2009 in Sonnberg 
am Samstag, 27.06.09.
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Sommerfest 2009 in 
Sonnberg, 27.06.09!
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Es wurde getanzt und gefeiert am Sonnberger Sommerfest 2009 in Sonnberg am Samstag, 
27.06.09.

Fo
to

: P
et

er
 R

ec
hb

er
ge

r

Sonnberger Sommerfest 2009 in Sonnberg 
am 27.06.09
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